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Die Peuerbacherin Sylvia Karl leitet in Mexiko eine
Kreativschule. Dort gibt sie Kindern Kraft und

Motivation für ein selbstbestimmtes Leben.
Lesen Sie weiter auf Seite 9.
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>> GLÜCKSENGERL 4 >> INDIEN-VORTRAG 6 >> BÜRGER-PROTEST 14

>> JUGENDZENTRUM 
GRIESKIRCHEN. Zahlreiche
Jugendliche arbeiten aktiv
dabei mit, im Steinbruckner-
Haus ein Jugendzentrum ent-
stehen zu lassen. Seite 24

>> TALENTECUP 
HINZENBACH. 85 schibegeis-
terte Kinder stellten beim
Talentecup von Andreas Gold-
berger ihr Können auf Mini-
schanzen unter Beweis. Seite 36

Kindertheater
Ingrid Gumpelmaier-Grandl
kommt mit ihrem Stück
„Die Erdlinge“ am Freitag,
29. Februar, um 16 Uhr in die
Hofbühne Tegernbach.

SIEG FÜR TIPS
Die auflagenstärkste Zeitung in OÖ

HURRA!!! EVI ist 50 und ganz Eferding
feiert am Samstag ihren runden Purzeltag.

Geburtstags-
trubel
in Eferding
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Ball des
Seniorenbunds

GRIESKIRCHEN. Mehr als 350
Gäste besuchten den über die Be-
zirksgrenzen hinaus beliebten
Ball des Seniorenbunds. 
Obfrau Ger trude Simunovic
konnte zahlreiche Ortsgruppen,
auch aus den Bezirken Schärding
und Ried, begrüßen. Für Unter-
haltung sorgten zahlreiche Vor-

führungen. Zum Beispiel von der
Volkstanzgruppe Grieskirchen,
einer Turngruppe des Roten
Kreuzes und die Prominentenein-
lage mit Vizebürgermeister Jo-
hann Hartl, Bürgermeister Karl
Furthmair, Hermann Neuwirth,
Helmut Walch, Karl Rumpfhuber
und Karl Mitterlehner.

Die Volkstanzgruppe zeigte ihr Können beim Seniorenball.

Schüler setzten ein
Zeichen gegen Missbrauch
BAD SCHALLERBACH. Für die
Charity-Aktion „Ganz Österreich
malt“ stellten Volks- und Haupt-
schüler ihre Kreativität in den
Dienst der guten Sache. Die von
ihnen gemalten Bilder wurden
bei einer Vernissage im Atrium
zum Verkauf angeboten. Ein Bild
war für 70 Euro zu haben – ge-
nauso viel wie eine Therapiestun-
den für ein sexuell missbrauchtes

bzw. misshandeltes Kind kostet.
Umrahmt wurde die Veranstal-
tung unter anderem von dem
Auftritt des Volksschulchors, der
Bandgymnastik der vierten Klas-
sen und zwei lustigen Sketchen.
Die Spielmusik der Hauptschule
setzte mit Renaissance-Tänzen ei-
nen ernsten Akzent, während die
Hip-Hop-Gruppe Schwung in den
Saal brachte.

Hauptschuldirektor Bernhard Kirschner, Volksschuldirektorin Christine
Muggenhumer, Vizebürgermeisterin Susanne Walter, Bürgermeister Gerhard
Baumgartner und Charlotte Bauer, Mitorganisatorin von „Ganz Österreich
malt“ (v. li.) sind stolz auf die Schüler.

Abgestimmt: Schartner
Schweinestall wird gebaut

SCHARTEN. Die Entscheidung
ist gefallen: Eine geheime Ab-
stimmung der Gemeinderäte
fiel mit 13:12 für das umstrit-
tene Saustall-Projekt aus.
Bauer Karl Huemer darf mit
dem Bau seines Mastbetriebs
beginnen.

Seit fast einem Jahr schwirrt der
geplante Schweinestall in den
Köpfen der Schartner herum.
Großbauer Karl Huemer plant ei-
nen Stall für 500 Mastschweine
mitten im Obst-Hügel-Land. Die
meisten Schartner sind dagegen,
sie befürchten eine massive
Lärm- und Geruchsbelästigung.

Gutachten erlauben Bau

In einer geheimen Wahl entschie-
den die Gemeinderäte jetzt für
das Projekt. „Innerlich bin ich
zwar auf der Seite der Anrainer,

ich muss aber nach Baurecht ent-
scheiden“, so Bürgermeister
Hans Meyr (VP) zu dem Thema.
Alle von Meyr in Auftrag gegebe-
nen Gutachten fielen zugunsten
Huemers aus. Wer genau für oder
gegen den Saustall gestimmt hat,
ist unbekannt. Meyrs Partei ver-
fügt im Gemeinderat über elf
Stimmen, ebenso die SP, die von

Beginn an gegen den Mastbetrieb
war. Entscheidend könnten die
Stimmen der drei FP-Mitglieder
gewesen sein.
Für die Anrainer ist das Thema
aber noch nicht erledigt. Sie wol-
len gegen die Entscheidung beru-
fen. Bürgermeister Meyr gibt
einer Berufung jedoch wenig
Chancen.

Das Saustall-Projekt ist für die Anrainer noch nicht erledigt. Foto: Wassermann

Schlosspark
wieder sicherer
EFERDING. Die Bäume im
Schlosspark sind alt, und die letz-
ten Unwetter haben ihnen zuge-
setzt. Damit Fußgänger und Jog-
ger gefahrlos den Park nutzen
können, werden die Baum-
bestände saniert. Die Arbeiten
kosten der Gemeinde inklusive
Gutachten rund 3.000 Euro.
Feingefühl ist gefragt, denn die
Bäume im Schlosspark sind ein
Wahrzeichen der Stadt, und das
historisch gewachsene Erschei-
nungsbild muss erhaltenbleiben.
Bauhofarbeiter haben die Kronen
gestutzt und mit Gurten gesi-
chert. Dürre Äste wurden ent-
fernt. Die Arbeiten, die die Stadt
Eferding betreffen, sind abge-
schlossen. Im Schlosspark selbst
sind Forstarbeiter noch mit Siche-
rungsarbeiten beschäftigt, diese
fallen in die Zuständigkeit von
Fürst Georg Starhemberg. Die
Arbeiten sollen bis spätestens
Ende Februar beendet sein.
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Das „olina-Küchenbuch“ gibt
auf 148 Seiten Tipps, um Inspi-
ration beim Küchenkauf zu
vermitteln und Fehlentschei-
dungen vermeiden zu helfen.

11 Gebote im Mittelpunkt
Im Mittelpunkt stehen die

11 Gebote des olina Verwöhn-
service. Sie erfahren auch,
worauf Sie beim Küchenkauf
unbedingt achten sollten. Da-
zu werden Ihnen traumhafte
Küchen und das Allerneueste
rund um die Küche gezeigt.

„Lass dich verwöhnen“
So lautet der Titel des Films,

der die Produkte von olina-Kü-
chen und deren exklusive tech-
nische Raffinessen und Detail-
lösungen präsentiert. Das
Drehbuch umfasst die Themen
Beratung & Planung, Küchen-
impressionen, Montage und
Detaillösungen.

Der Zuseher begleitet im
Film ein Ehepaar bei diesen
einzelnen Schritten – also
während der gesamten Entste-
hungsgeschichte ihrer indivi-
duell geplanten neuen Küche
bis hin zur Montage.

Buch und Film sind in Ihrem
olina-Küchenstudio gratis er-
hältlich! Anzeige

Mehr Sicherheit beim Küchenkauf 
Mit neuem Küchenbuch und Verwöhnfilm bietet
olina seinen Kunden jetzt noch mehr Hilfe
und Sicherheit bei der Planung einer neuen Küche.

Das erste Ziel unserer Arbeit sind zufriedene und glückliche
Kunden, die Freude an ihrer olina-Küche haben.

4710 Grieskirchen 0 72 48/64 499 • 4075 Breitenaich 0 72 72/75 733
4060 Leonding 0 7 32/38 08 28 • 4400 Steyr 0 72 52/76 160

www.olina.com 

Lass dich verwöhnen.
®

1.500 Euro für beeinträchtigte
Jugendliche in Ghana

GRIESKIRCHEN/WENDLING.
Mehr Selbstständigkeit für Ju-
gendliche mit Behinderung in
Ghana: Katharina Essl und Ge-
rald Hofer unterstützen ein
Projekt-Dorf. 

Die aus Grieskirchen stammende
Pysiotherapeutin Katharina Essl
ist seit Ende Oktober 2007 als
Entwicklungshelferin in Ghana 
tätig. Dabei unterstützt sie die Ar-
beit von Barimah Antwi, der 1988
ein Dorf gründete, in dem Ju-
gendliche und junge Erwachsene
mit Körperbehinderung Unter-
kunft finden.

Orangen für Unabhängigkeit

Im Dorf haben die Jugendlichen
auch die Möglichkeit, sich, bei-
spielsweise zum Schneider, aus-
bilden zu lassen. Um das Dorf
unabhängig von Spenden zu ma-

chen, entwickelten Katharina
Essl und Direktor Antwi die Idee,
ein Grundstück für eine Orangen-
plantage zu erwerben, die dem
Dorf ein regelmäßiges Einkom-
men sichern soll. Um Essl bei ih-
rem Unternehmen zu unterstüt-
zen, organisierte Gerald Hofer

aus Wendling zusammen mit sei-
ner Nachbarfamilie Starzengru-
ber ein Fest für Freunde, Nach-
barn und den Musikverein. Der
Reinerlös dieser Veranstaltung in
der Höhe von 1.500 Euro wurde
von den Organisatoren dem Pro-
jekt-Dorf  in Ghana gespendet.

Der Reinerlös des Fests kommt dem Projekt-Dorf in Ghana zugute.

Bezirksbauernkammer-Obmann
Mag. Reinhard Steiner (li.) gratuliert
Obmann Manfred Haslehner.

Obmann
bestätigt

HEILIGENBERG. Beim Bauern-
bund wurden Obmann Manfred
Haslehner, sein Stellvertreter
Norbert Peham sowie Alois Leh-
ner, Thomas Haslehner und Al-
fred Lehner in ihren Funktionen
bestätigt. Neu im Vorstand ist
Kassier und Schriftführer Rudolf
Mayr. Zur neuen Ortsbäuerin
wurde Helga Humer gewählt.
Ihre Stellvertreterin ist Martha
Wagner. 23 Mitglieder erhielten
für ihre Leistungen eine Ehren-
urkunde überreicht.
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Restaurant Schallerbacherblick
Fam. Friedl - Doppelbauer

A-4701 Bad Schallerbach, Müllerberg 23, Tel. 07249 /42011

Seminarräume vorhanden!

Durchgehend warme Küche – Dienstag Ruhetag

Täglich: 4 Mittags-Menüs

Spezialitäten des Hauses
ab 16 Uhr

„Bratl in der Rein“
(nur auf Vorbestellung; ab 8 Personen)

Täglich heiße knusprige Brote
Jeden Mittwoch: „Ripperlessen“

mit Kartoffeln und Speckkrautsalat (nur auf Vorbestellung)

Jeden Donnerstag: „Schlachtteller“
Blut- und Leberwurst, Schweinefleisch
mit Semmelknödeln und Sauerkraut

Jeden Freitag: „Schnitzel-Schlemmerteller“
Sur-, Schweine- und Putenschnitzel

mit Pommes Frites und Preiselbeeren

Familie Friedl-Doppelbauer und Mitarbeiter freuen sich auf Ihren Besuch!

Kommando mit großer
Mehrheit bestätigt

AFFNANG. Bei der Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen
Feuerwehr konnte Kommandant
Josef Dambauer neben den zahl-
reich erschienenen Feuerwehr-
kameraden als Ehrengäste Bür-
germeister Wolfgang Klinger, Ab-
schnittsfeuerwehrkommandant
Josef Riedl und Pfarrer Anton
Lehner Dittenberger begrüßen.

Damberger wies in seinem Rück-
blick darauf hin, dass auch bei der
Freiwilligen Feuerwehr Affnang
die technischen Einsätze deutlich
ansteigen. Bei der Neuwahl kam
es zu keinen Veränderungen. Alle
bisherigen Funktionäre der Kom-
mandos wurden mit großer
Mehrheit für die nächsten fünf
Jahre bestätigt.

Richard Söllinger, Bürgermeister Wolfgang Klinger, Roman Seidermann,
Helmut Wagner, Peter Gamperl, Josef Dambauer, Hannes Mittermayer und
Josef Riedl (v. li.) bei der Jahreshauptversammlung.

Die „Tips“-Glücksengerl sind
wieder unterwegs. Jede Woche
– bis Anfang Juli – gibt es
Fussl-Gutscheine im Wert von
je 1.000 Euro zu gewinnen.

Man braucht nur ein bisschen
Glück – und schon ist man um ei-
nen 1.000-Euro-Gutschein von der
Fussl Modestraße reicher. Die
Glücksengerl sind ab sofort 20
Wochen lang im gesamten Tips-
Verbreitungsgebiet unterwegs.
Zwei Fragen gilt es zu beantwor-
ten. Wenn Sie von unseren
Engerln angesprochen werden,
müssen Sie wissen, dass die Gut-
scheine bei der Fussl Modestraße
eingelöst werden können, und die
Antwort auf die Frage nach Ihrer
Lieblings-Gratiszeitung sollte
„Tips“ lauten.
Mit „Tips“ sind Sie immer ein Ge-
winner. Das „Tips“-Team wünscht
Ihnen viel Glück.

„Tips“-Glücksengerl: 20 Gutscheine im Wert von je 1.000 Euro von der Fussl Modestraße

Jede Woche mit den Glücksengerln gewinnen

Fussl-Geschäftsführer Karl Mayr (li.) mit seiner Frau, Prokuristin Maria Mayr, und Josef Hofstätter, Regional-
Verkaufsleiter von „Tips“, mit einem der 20 Glücksengerl-Gutscheine.
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Beratung – Verkauf – Montage – Service
Fuxhuber, Polsenz 7 (bei Garber)
4070 Eferding/Hinzenbach, Tel. 0664 / 8969999
Produkte von alpha industries

Sauna • Wellness • Infrarot
Neuer Schauraum in Eferding

Tag der offenen Tür
Samstag, 23. Februar 2008, 9-17 Uhr

Bei einem kleinen Imbiss und Getränken freuen wir uns auf Ihren Besuch.

Chaleur
154x108

Canadian Liner 220x220 Corner

Sunny Power

Viele verschiedene Modelle
lagernd!

Mehr Lebensfreude für kleine
Krankenhaus-Patienten 

GRIESKIRCHEN. Bei einem
dreitägigen Workshop sammel-
ten im Krankenhaus stationär
behandelte Kinder Schwung für
die Zeit nach ihrem Kranken-
hausaufenthalt.

Drei Tage lang hatten Kinder die
aufgrund psychosomatischer Er-
krankungen im Krankenhaus sta-
tionär behandelt werden, die
Möglichkeit, ihrer kreativen Ader
freien Lauf zu lassen. 
Gemeinsam mit Irene Knorrek
von der Heilstättenschule, Künst-
lerin Renate Fellhofer und deren
Tochter Silvia Fellhofer gestalte-
ten die Kinder Gemälde und er-
lernten Tänze.
Fünf Kinder nahmen an den drei
Projekttagen teil. „Schwung ist im
Leben wichtig. Wir wollen Kin-
dern, denen es nicht gutgeht,
Schwung und Lebensfreude für

die Zeit nach dem Krankenhaus-
aufenthalt mitgeben“, so Irene
Knorrek. „Bei der Heilung psy-
chosomatischer Erkrankungen
leisten Bewegung, Musik und
Malen wichtige Beiträge“, so Pri-
mar Dr. Alois Gruber, „Körperge-
fühl und -wahrnehmung sind be-
sonders auch bei der Heilung von

Essstörungen wie Anorexie und
Übergewicht wichtige Kompo-
nenten“. Derzeit gibt es im Kran-
kenhaus sechs Betreuungsplätze
für psychosomatische Patienten
im Kindesalter. Laut Primar Dr.
Gruber ist der Bedarf an der Be-
handlung entsprechender Krank-
heitsbilder steigend.

Primar Dr. Alois Gruber, Renate Fellhofer, Irene Knorrek und Silvia Fellhofer
(v. li.) gestalteten den dreitägigen Workshop.

Das neue Feuerwehrkommando.

Neuwahl des
Kommandos

ROTTENBACH. Bei der Freiwilli-
gen Feuerwehr wurden Kom-
mandant Wolfgang Reischauer,
Schriftführerin Martina König
und Kassenführer Kurt Anzen-
berger einstimmig bestätigt. Der
bisherige Kommandant-Stellver-
treter, Hubert Stumpfl, stellte
seine Funktion zur Verfügung.
Als Nachfolger in Stumpfls Amt
wurde Marold Spanlang gewählt.
Für den aktiven Dienst wurden
bei der Versammlung Barbara
Rebhan-Glück, Patrick Haider,
Matthias Stumpfl und Jürgen Pau-
zenberger angelobt.
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Yogis sind aus Indiens Straßenbild
nicht wegzudenken.

Ernst Martinek entführt auf 
eine faszinierende Reise durch Indien

und Varanasi am Ganges. Die
Menschen, Religionen und Musik
sowie das Nebeneinander von Al-
tertum und Moderne machen die
Magie des Subkontinents aus.
Die vielfältigen Eindrücke und Er-
lebnisse seiner Indienreise prä-
sentiert der aus Tollet stam-
mende Ernst Martinek am Don-
nerstag, dem 28., und am Freitag,
dem 29. Februar, jeweils um 19.30
Uhr im Saal der Wirtschaftskam-

mer in Grieskirchen. Am Montag,
10. März, zeigt Martinek seine
Reise-Eindrücke um 19.15 Uhr im
Atrium Bad Schallerbach und am
Dienstag, 11. März, um 19.30 Uhr
im Raiffeisensaal Altenhof.

Sikhs und Buddhisten

Die Bilderreise durch Indien
führt in den Norden, an den Rand
des Himalayas und zu den religiö-
sen Zentren der Sikhs und

Buddhisten. Die Fahrt durch den
Süden beeindruckt wegen der
starken Unterschiede in Kultur,
Landschaft und Vegetation.

GRIESKIRCHEN/BAD SCHAL-
LERBACH/ALTENHOF. Seine
Eindrücke von der Reise durch
das siebentgrößte Land der Erde
präsentiert Ernst Martinek
bei vier Vorträgen im Bezirk.

Reisen durch Indien bedeutet
Reisen mit allen Sinnen. Das ma-
gische Indien hat dabei  mehr zu
bieten als das Taj Mahal, die
prunkvollen Paläste Rajasthans

Do, 28. und Fr, 29. 2. 2008,
jeweils 19.30 Uhr,
Saal der Wirtschaftskammer
Grieskirchen
Mo, 10.3. 2008, 19.15 Uhr,
Atrium Bad Schallerbach
Di, 11.3. 2008, 19.30 Uhr,
Raiffeisensaal Altenhof

Die Gesichter Indiens sind ebenso vielfältig wie die zahlreichen Religionen und Götter des Landes.

Amritsar mit seinem Goldenen Tempel ist das spirituelle Zentrum des
Sikhismus. Alle Fotos: Martinek

Altertum und Moderne existieren in
Indien nebeneinander.

Blau ist in Indien nicht nur für die
Darstellung von Göttern beliebt. 
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Neue Ortsbäuerin Die bisherige Obfrau der Bäuerin-
nen- und Hausfrauengemeinschaft, Petra Lehner, legte nach vier Jahren
erfolgreicher Tätigkeit ihr Amt zurück. Anneliese Martl wurde einstimmig
zu ihrer Nachfolgerin gewählt. Unser Bild zeigt: Anton Fellinger, Bezirks-
bäuerin Christine Traunwieser, Bürgermeister Kurt Friedwagner, Anne-
liese Martl, Ortsbauernobmann Josef Schäffer und Petra Lehner (v. li.).

Spende Großzügig zeigten sich die über 100 Akteure der drit-
ten Narrmania. Der Reingewinn in der Höhe von 1.000 Euro ging an die
Aktion Clini-Clowns. Der Regisseur von Narrmania, Paul Mayrhuber (li.),
und Organisationsleiterin Eva Humer (re.) übergaben den Scheck an
Uwe Maschner (Mitte).

Jugendförderung Jungmusiker aus Prambachkirchen,
St. Thomas und Waizenkirchen stellen in den Jugendkapellen Green-
horns und Pravissimo ihr Talent unter Beweis. Um diese Jugendarbeit zu
fördern, überreichte Direktor Leopold Wagner (re.) den Verantwortli-
chen Romana Scharinger (Greenhorns) und Günther Bauerecker (Pravis-
simo) einen Scheck über 350 Euro.
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Hauptschüler besuchten
Druckzentrum

HOFKIRCHEN. Die dritten Klas-
sen der Hauptschule besuchten
das Druckzentrum der Oberös-
terreichischen Nachrichten in Pa-
sching. Die Schüler zeigten sich
beeindruckt von der Technologie

des Zentrums. Die Exkursion bil-
dete den Abschluss eines Zei-
tungsprojekts der Hauptschule,
das in den vergangenen Wochen
im Deutschunterreicht durchge-
führt wurde.

Die Hauptschüler zeigten sich beeindruckt von der modernen Technik.

Neues aus den Gemeinden:

HOFKIRCHEN
>> Jubiläen: Paula Gierlinger,
85 Jahre am 28. 1.; Christine Rosa
Linseder, 70 Jahre am 1. 2.; Anna
Lackinger, 82 Jahre am 2. 2.; Barbara
Pürstinger, 82 Jahre am 2. 2.; Pauline
Stumpfl, 96 Jahre am 3. 2.; Maria Maier,
83 Jahre am 5. 2.; Josef Pürstinger,
80 Jahre am 7. 2.; Elisabeth
Sattelberger, 82 Jahre am 12. 2.;
Wilhelm Mellinger, 80 Jahre am 15. 2.;
Anna Zauner, 81 Jahre am 17. 2.;
Pauline Höftberger, 87 Jahre am 25. 2.

WAIZENKIRCHEN
>> Jubiläen: Frieda Lang, 90 Jahre.

Emma Follner

Josef Auer Maximilian Mayr

Johanna
Holzinger

Frieda Lang

Aloisia Aichinger

Johann Ziegler

Paula Gierlinger Josef Pürstinger

ST. MARIENKIRCHEN
>> Sterbefälle: Gisela Offenzeller,
am 12. 2. im 86. Lebensjahr.

KALLHAM
>> Jubiläen: Johann Ziegler, 80 Jahre.

GALLSPACH
>> Jubiläen: Aloisia Aichinger,
80 Jahre am 11. 2.; Josefa Oberroither,
85 Jahre am 11. 2.; Maria Humer,
80 Jahre am 12. 2.

WALLERN
>> Sterbefälle: Georg Granegger, im
81. Lebensjahr.

ASCHACH/D.
>> Jubiläen: Peter Feike, 80 Jahre.

Peter Feike

MEGGENHOFEN
>> Sterbefälle: Franz Eigl, im
84. Lebensjahr.

EFERDING
>> Sterbefälle: Paula Hellmayr, am
14. 2. im 79. Lebensjahr.

HEILIGENBERG
>> Jubiläen: Johanna Holzinger,
85 Jahre.

>> Sterbefälle: Mechthild Humer, im
80. Lebensjahr.

HARTKIRCHEN
>> Jubiläen: Aloisia Leithner,
85 Jahre.
>> Sterbefälle: Maria Schwung, im
77. Lebensjahr.

BRUCK-WAASEN
>> Geburten: Lucia Kesmezova und
Rüstü Kesmez: JAKUB; Verena
Kaufmann und Gerold Dornetshuber:
MARIE; Ludmilla Marlengova und
Semsettin Kesmez: GABRIEL.
>> Jubiläen: Josef Auer, 85 Jahre;
Maximilian Mayr, 80 Jahre.

GRIESKIRCHEN
>> Jubiläen: Emma Follner, 85 Jahre
am 1. 2.; Martin Nöbauer, 80 Jahre am
17. 2.; Franziska Stehrer, 85 Jahre am
18. 2.

SCHLÜßLBERG
>> Hochzeiten: Helga Waselmayr
und Markus Eder.

Ein Bild als Dankeschön
für die gute Betreuung 

GRIESKIRCHEN. Die Ausstel-
lung seiner Bilder in der Volks-
kreditbank nahm Multitalent Jo-
hann Gruber zum Anlass, um sich
bei Schwester Dietberger und
Schwester Franziska vom Kran-
kenhaus Grieskirchen für die
tolle Betreuung zu bedanken.

Durch seine Krebserkrankung
war Johann  Gruber lange Zeit im
Spital und auf die Hilfe der Ärzte
und Schwestern angewiesen. 
Gruber sieht in seiner umfassen-
den künstlerischen Arbeit einen
wesentlichen Beitrag, um gesund
und aktiv zu bleiben.

Die Schwestern Dietberger und Franziska vom Krankenhaus bekamen von
Künstler Johann Gruber, in Anwesenheit von Landeshauptmann Josef
Pühringer und Bürgermeister Johann Giglleitner (v. li.), ein Bild geschenkt.
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Sylvia Karl engagiert sich für Kinder im
mexikanischen San Martin de las Flores

PEUERBACH. Seit 2001 macht
sich Sylvia Karl für eine bes-
sere Zukunft mexikanischer
Kinder stark. In einer Kreativ-
schule sollen diese Motivation
und Kraft für ein selbstbestim-
tes Leben gewinnen.

„Mir war es immer schon wich-
tig, zu reisen und die Welt ken-
nenzulernen“, erzählt Sylvia Karl,
„mein Schlüsselerlebnis hatte ich
aber mit 18 Jahren, als ich für ein
Jahr als Au Pair in den USA war.
Dort habe ich in New York zum
erstenmal gesehen, wie extrem
Arm und Reich dort aufeinander-
prallen. Seither hat mich die
Frage, warum es auf der Welt eine
so große Ungleichheit gibt, nicht
mehr losgelassen“. 

Leiterin der Kreativschule

So kam es auch, dass sich Sylivia
im Juli 2001 nach Mexiko auf-
machte, um für die Nicht-Regie-
rungs-Organisation (NGO) Unión
de Trabajo Autogestivo, kurz
U.T.A., tätigzuwerden. In der An-
fangsphase war Sylvia als Street-
workerin aktiv. Heute betreibt sie
mit dem Verein ein Kulturzen-
trum in Mexiko-Stadt und ist Lei-
terin der Kreativschule im Dorf
San Martin de las Flores.„Das

Kulturzentrum entstand, um
U.T.A. von Spenden von Außen
unabhängig werden zu lassen“,
erklärt Sylvia. Auch für die Grün-
dung der Kreativschule gab es im
Verein klare Gründe: „Wenn Kin-
der auf der Straße landen, ist das
das letzte Glied einer langen
Kette“, weiß Sylvia, „wir haben
also beschlossen, mit Präventiv-
arbeit ganz an den Anfang dieser
Kette zurückzugehen, weil man
dort vielleicht noch mehr bewe-
gen kann“. Die Kreativschule in
San Martin de las Flores wurde
2005 mit Hilfe der dortigen Bevöl-
kerung errichtet. Die Einrichtung
bietet Kindern Aktivitäten, die sie

unterhalten und wo sie gleichzei-
tig spielerisch lernen. Wichtig ist
dem Team rund um Sylvia Karl
aber auch, dass die Kinder über
die Realität in ihrem Land aufge-
klärt werden, und dass sie erfah-
ren, dass sie in der Stadt nicht
zwangsweise bessere Lebensbe-
dingungen erwarten.

Aufklärung über Drogen

„Die Kinder lernen in der Kreativ-
schule Grundfähigkeiten, die ih-
nen helfen, sich besser zurechtzu-
finden“, erklärt Sylvia, „außer-
dem klären wir sie über die Kon-
sequenzen von Drogen- und Alko-
holkonsum auf“. In der Schule

sind neben den fixen Mitarbei-
tern auch immer wieder Prakti-
kanten aus Österreich, besonders
aus Peuerbach, tätig. Auch die
Union unterstützt die Wahl-Mexi-
kanerin. Der Reinerlös des Union-
Balls in der Höhe von 1.000 Euro
wurde von Obmann Franz Ratzen-
böck an die auf Heimaturlaub wei-
lende Sylvia übgeben.

Wahl-Mexikanerin

Sylvia ist klar, dass ihre Arbeit nur
ein Tropfen auf den heißen Stein
sein kann, dennoch setzt sie sich
mit großem persönlichen Enga-
gement für ihre Schützlinge ein.
Sylvias Mutter und ihre Ge-
schwister haben die Wahl-Mexi-
kanerin schon mehrfach in der
neuen Heimat besucht. „Ich bin
mir auch sicher, dass meine El-
tern stolz darauf sind, was ihre
Tochter da aufgebaut hat“, freut
sich Sylvia. „Meinen Lebensmit-
telpunkt habe ich derzeit in Me-
xiko“, so die gebürtige Peuerba-
cherin, „aber meine Wurzeln sind
noch stark in Österreich veran-
kert. Bin ich lange Zeit in Mexiko,
dann vermisse ich vor allem Klei-
nigkeiten. Zum Beispiel, einen
Verlängerten in einem Kaffee-
haus zu trinken – so etwas gibt
es dort nicht!“

Sylvia mit Abigail, einer Schülerin der Kreativschule in Mexiko.

Spende Vor Publikum
überreichte Franz Hinterhölzl
(li.) im Namen der Theater-
gruppe Stroheim Abt Josef
Hehenberger einen Scheck
über 500 Euro für seine Missi-
onstätigkeit in Brasilien.
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Weitere Bauvorhaben im
Krankenhaus Grieskirchen

GRIESKIRCHEN/WELS. Die
Franziskanerinnen wollen die
noch anstehenden Bauetappen
des Krankenhauses vollenden
und eine Tagesklinik für Psy-
chosomatik errichten.

Seit 1. Jänner gibt es das Klini-
kum Wels-Grieskirchen als ein-
heitliche Krankenanstalt mit zwei
Standorten. In der zukünftigen
gemeinsamen Betriebsgesell-
schaft sind die Franziskanerinnen
von Vöcklabruck mit 19 Prozent
und die Kreuzschwestern Wels
mit 81 Prozent beteiligt.

Anstehende Bauetappen 

Den beiden Orden ist vor allem
wichtig, dass „sowohl der eigene
Geist jedes Ordens in der gemein-
samen Einrichtung erhalten
bleibt als auch eine Symbiose der
beiden Ordensaufträge erfolgt“,

so die Generaloberin der Franzis-
kanerinnen, Dr. Kunigunde Fürst.
Die Franziskanerinnen wollen
weiterhin neben den bisherigen
medizinischen Leistungen die
Grieskirchner Schwerpunkte Al-
tersmedizin, Psychosomatik, Kin-

der- und Jugendheilkunde mit So-
zialpädiatrischem Zentrum forcie-
ren. Zudem wollen die Franziska-
nerinnen auch die letzten anste-
henden Bauetappen in Grieskir-
chen vollenden.
Dazu zählen die abgedeckte Pa-
tientenvorfahrt und die Totalsa-
nierung der Entbindungsstation,
der Kinder- und Jugendabteilung
und der Ausbau der Abteilung für
Psychosomatik sowie die Errich-
tung einer Tagesklinik für Psy-
chosomatik.
„Was auch zeigt, dass die Franzis-
kanerinnen weiter voll hinter
Grieskirchen stehen, weil Bau-
vorhaben, die in der Vergangen-
heit geplant, aber nicht realisiert
werden konnten, laut Gesell-
schaftsvertrag noch vollständig
von den Franziskanerinnen finan-
ziert werden müssen“, so Gene-
raloberin Dr. Kunigunde Fürst.

Die Patientenvorfahrt des Kranken-
hauses soll überdacht werden.

GRIESKIRCHEN/WELS. Fälle
von Kindesmisshandlung stei-
gen rasant an. Die Schutz-
gruppe des Klinikums wird ak-
tiv, sobald Verdacht auf Gewalt
oder Verwahrlosung vorliegt.

Während die Kinderschutz-
gruppe des Klinikums im Vorjahr
27 Fälle von Kindesmisshandlung
behandelte, gibt es in den ersten
fünf Wochen des Jahres 2008 be-
reits dreizehn Fälle.
„Leider gibt es für diese erschre-
ckende Entwicklung keine ein-
deutige Erklärung“, so Dr. Chris-
toph Offenberger, Kinderarzt im
Klinikum und Leiter der Gruppe,
„Überforderung der Eltern, un-
terschiedliche Erziehungsmaß-
nahmen und unterschiedliche
Kulturkreise, zu wenig Zeit oder
vielmals auch zerrüttete Familien-
verhältnisse sind nur ein Erklä-

rungsversuch“. Seit 1999 doku-
mentiert die Jugendschutzgruppe
des Klinikums alle gemeldeten
Fälle von Kindesmisshandlung,
Kindesmissbrauch und -vernach-
lässigung. Ärzte, Jugendwohl-

fahrt, Sozialarbeiter, Pädagogen
und Psychologen bemühen sich,
Kinder aus dem Teufelskreis der
Gewalt zu retten. Die Schutz-
gruppe wird aktiv, sobald Ver-
dacht auf Gewalt vorliegt, weil

Lehrer Alarm schlagen, oder
wenn bei Spitalsuntersuchungen
Verdachtsmomente aufkommen.
Die Ärzte sind dabei deutlich sen-
sibler geworden. Aus der Be-
schaffenheit der Verletzung kann
in vielen Fällen auf Art und Häu-
figkeit der Gewalteinwirkung ge-
schlossen werden.

Mehr Fälle aufdecken

„Wesentlich an der Kinderschutz-
gruppe ist die Erweiterung auf
die Region Grieskirchen und
Eferding“, betont Primar Dr. Alois
Gruber, Leiter der Abteilung für
Kinder- und Jugendheilkunde,
„damit können wir nicht nur ei-
nen wesentlichen Beitrag für die
gesamte Region leisten, vielmehr
schaffen wir es auch, Fälle, die
vormals durch häufigen Kranken-
hauswechsel untergegangen
sind, aufzudecken“.

Kinderschutzgruppe des Klinikums
kämpft gegen Gewalt an Jugendlichen

Maria Pfennich von der Jugendwohlfahrt und Christoph Offenberger setzen
sich mit ihren Kollegen für das Wohl von Jugendlichen ein. Foto: Gregor Hartl

Für den
guten Zweck
EFERDING. Unter einem karitati-
ven Stern stand der Eferdinger
Schlossadvent.
Insgesamt 5.078,70 Euro wurden
bei den verschiedensten Aktivitä-
ten gesammelt und nun auf das
Caritas-Konto überwiesen. Das
Geld kommt der Wärmestube in
Linz zugute. 
Die Tageseinrichtung versteht
sich als Treffpunkt für Menschen
in Wohnungsnot, mit wenig Be-
gegnungsmöglichkeiten, und für
Menschen, die in Krisensituatio-
nen neue Perspektiven anstreben
wollen. Die Wärmestube bietet
Raum und Zeit, um sich mit dem
Notwendigsten zu versorgen.
Warme Mahlzeiten sowie Wasch-
und Ruhemöglichkeiten stehen
zur Verfügung. Sozialarbeiter, Zi-
vildiener und ehrenamtliche Mit-
arbeiter stehen den Besuchern
mit Rat und Tat zur Seite, sind of-
fen für Gespräche und gestalten
gemeinsame Aktivitäten.
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Beste Qualität, aktuelles Design, gut & preiswert

TERRASSENHOLZ
BANGKIRAI 20 x 145 mm, genutet oder 
geriffelt, in verschiedenen Längen per lfm.

4.90
Angebote gültig solange der Vorrat reicht, Preise inkl. MWST.

Frühjahrs-
Aktion

nur mehr 1.500 m2 lagernd
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Markentüren

jetzt noch
günstiger!

Mehr als 50
verschiedene

Modelle in
unserem

Schauraum zu
besichtigen.

EFERDING/GRIESKIRCHEN.
Zahlreiche Volksschüler reich-
ten Aufsätze für die Schüler-
olympiade ein. Jetzt wurden
die Bezirkssieger gekürt.

Katharina Hinterhölzl von der
Volksschule Har tkirchen und
Klaus Kirchsteiger von der Volks-

schule Geboltskirchen wurden
mit ihren spannenden Geschich-
ten über Kater Fridolin zu den 
jeweiligen Bezirkssiegern der
Schülerolympiade. 
Bei der Olympiade nahmen die
Schüler der vierten Klassen von
24 Volksschulen aus dem Bezirk
Grieskirchen und zwölf Volks-

schulen aus dem Bezirk Eferding
teil. Grundgedanke der Olym-
piade, die von der Raiffeisenbank-
gruppe und dem Landesschulrat
ins Leben gerufen wurde, ist es,
Kinder zum Schreiben von Ge-
schichten zu animieren. 
Die Illustratorin Annett Stolarski
entwar f eine Bildergeschichte

über Sumsi und den Kater Frido-
lin, die die Kinder in Aufsätzen zu
Ende schrieben.
Beim großen Finale der Schüler-
olympiade wird am Donnerstag,
27. März, der Landessieger ge-
kürt. Mehr Informationen zur
Schülerolympiade gibt es unter
www.schuelerolympiade.eduhi.at

Olympiade animierte Kids zum Schreiben
Die Grieskirchner Gewinner der Schülerolympiade mit Annett Stolarski (re.). Die Gewinner der Schülerolympiade aus dem Bezirk Eferding.
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Handbuch für
Häuslbauer

GRIESKIRCHEN. Das Bauhand-
buch „Bauen und Wohnen in
Oberösterreich 2008“ bietet Infor-
mationen zu Wohnbaufinanzie-
rung, Förderungen und Bauvor-
schriften. „Das Handbuch soll al-
len Bauherren eine Hilfe in der
Planungsphase sein“, so National-
ratsabgeordneter Wolfgang Groß-
ruck. Das Bauhandbuch kann im
ÖVP-Bezirkssekretariat unter
Tel. 0 72 48/62 4 62 und unter
grieskirchen@ooevp.at kostenlos
angefordert werden.

Nationalratsabgeordneter Wolfgang
Großruck mit dem Bauhandbuch.

Gewinnspiel: „Tips“ verlost Planungs-Gutscheine und eine XOLAR-Solaranlage

Gerhard: „50 Sekunden für ein Haus“
MONDSEE.  Wie lebt es sich in
einem Niedrigstenergiehaus?
In sechs Teilen präsentiert
„Tips“ die Bauweise der Zu-
kunft. Teil 4: Holz, der Baustoff
mit Zukunft.

Fast die Hälfte der Fläche Öster-
reichs ist von Wäldern bedeckt.
„In weniger als einer Minute pro-
duzieren Österreichs Wälder ca.
50 m³ Holz, den Rohstoff für ein
Blitzblau Haus“, so Zimmermeis-
ter Gerhard Winklhofer, Ge-
schäftsführer der Blitzblau Holz-

bau GmbH in Mondsee. Vom Spa-
tenstich bis zur Firstfeier geht es
ähnlich rasant weiter. Gerade drei
Wochen dauert das bei den indivi-
duell geplanten „blitzblauen“
Häusern. Nach weiteren sieben
Wochen wird im Regelfall ein Ein-
familienhaus schlüsselfertig den
neuen Eigentümern übergeben -
ohne finanzielle Überraschun-
gen, das ist Gerhard, dem Zim-
mermeister mit Handschlagquali-
tät wichtig. Das Team rund um
„Blitzblau“ bringt Klarheit in das
Bauvorhaben. Beginnend bei der
Planung, über die Bauweise, der
Baustoffwahl, bis hin zur Haus-

technik. Weil: Energieeffizientes
Bauen heißt nicht nur Heizkos-
tenersparnis.
Mehr Infos zu den neuesten Ent-
wicklungen, und „wie vermeide
ich die klassischen Hoppalas am
Bau“, erfährt man bei den Veran-
staltungen (siehe Info-Box) oder
unter 06232/6722-0 (A. Ferle),
www.blitzblau.at.
„Tips“ verlost jeden Dienstag un-
ter www.tips.at  einen Bau- & Pla-
nungsgutschein im Wert von
2.000 Euro und unter allen Teil-
nehmern am 1. April eine Solaran-
lage der FA. XOLAR aus Kirch-
dorf im Wert von 6.000 Euro.

Nur noch 3 Stunden bis zur Firstfeier 

„Blitzblau“ aktiv in OÖ
6. bis 9. März: Welser Messe, Stand
von Wüstenrot (Halle 5, Nr. 90)
12. März: Vortrag Plus City (Marcus-
platz Linz, 19 Uhr)
13. März: Vortrag Fun World, Schörf-
ling, 19 Uhr
29. März: Schaustelle Perwang OÖ,
9 bis 12 Uhr

Nützen Sie Ihre
Chance unter
www.tips.at
Ziehung: dienstags

D i e  L e h re  m i t  Z u k u n f t .D i e  L e h re  m i t  Z u k u n f t .

Die Chance auf den optimalen Beruf
AUROLZMÜNSTER/GRIESKIR-
CHEN. Mit einer Lehre im Auto-
haus Kriegner soll technisch
interessierten Jugendlichen, aber
auch HTL-Schulabgängern, ein
optimaler Start ins Berufsleben
ermöglicht werden. Bewerbun-
gen werden bis Ende Februar
entgegengenommen. Das Lehr-
lingscasting findet am 18. März
statt. Mädchen haben zusätzlich
beim Girl’s Day die Chance, im

Betrieb zu schnuppern. Die
Firma Kriegner bildet seit 39 
Jahren Lehrlinge aus. Mit 1. Au-
gust sollen wieder sechs Lehr-
linge im Betrieb in Grieskirchen
und drei im Betrieb in Aurolz-
münster aufgenommen werden.
„Nutzen Sie die Chance auf eine
Ausbildung als Karosseriebau-
techniker, Kraftfahrzeugtechni-
ker oder Lackierer“, so Geschäfts-
führerin Claudia Kriegner. Anzeige

Die Ausbildner Karl Trinkfass (li.) und Josef Stritzinger (re.) mit den Lehrlingen
Thomas Gasperlmair, Damir Mikec und Ralf Niederhametner (v. li.).
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Hagenberg: Freude am Studieren und spannende Jobchancen im IT-Bereich

Studieren in Hagenberg
HAGENBERG. Am FH OÖ Cam-
pus Hagenberg treffen neueste
Technik, Kreativität und Freude
am Studieren aufeinander. Ba-
chelor- und Masterstudien-
gänge aus den Bereichen Infor-
matik, Kommunikation und
Medien ermöglichen, sich
Grundlagen anzueignen sowie
persönliche Interessen und
Stärken auszubauen.

Die FH-Studiengänge zeichnen
sich durch erstklassige Ausbil-
dung aus und belegen in den Ran-
kings stets Spitzenplätze. Beste
Ausstattung, Engagement und
Teamgeist sind die Säulen für ein
erfolgreiches Studium.
Über 1100 Studierende nutzen
zurzeit das umfassende Studien-
angebot am Campus Hagenberg
und verbinden somit die Vorzüge
einer einzigartigen Gemeinschaft
mit international anerkannter
Ausbildung.

Sieben Bachelor- und sechs Mas-
terstudiengänge bieten Speziali-
sierungs- und Vertiefungsmög-
lichkeiten und ermöglichen
durch renommierte Partner im
In- und Ausland Top-Karrieren.

„Ich war positiv überrascht, dass
man in Hagenberg keine beson-
deren technischen Vorkenntnisse
benötigt, um zu studieren. Außer-
dem finde ich es toll, dass man in-
dividuell betreut und unterstützt
wird,“ erklärt eine Studentin.
www.fh-ooe.at/campus-hagenberg

Anzeige

Am FH OÖ Campus Hagenberg macht Studieren Freude. Foto: FH OÖ

STUDIUM MIT
ZUKUNFT

Campus Hagenberg

• Bioinformatik

• Computer- und
Mediensicherheit

• Hardware/Software
Systems Engineering

• Kommunikation,
Wissen, Medien

• Medientechnik und -
design

• Mobile Computing

• Software Engineering

Tag der offenen Tür

14. März 2008

Studiendauer: 6 Semester

Technisches Studium erfordert
keine Vorkenntnisse

Landtagsabgeordneter Walter Entholzer (Mitte) und Bezirksparteiobmann
Jürgen Höckner (re.) im Gespräch mit einem Leha-Mitarbeiter.

Arbeitnehmer und Pendler
bleiben Hauptthema

SCHARTEN. Bei einem Besuch
in der Firma Leha in Breitenaich
wiesen Landtagsabgeordneter
Walter Entholzer und ÖVP-Be-
zirksparteiobmann Jürgen Höck-
ner darauf hin, dass die Anliegen
der Arbeitnehmer und insbeson-
dere die der Pendler auch 2008 ei-
nen zentralen Schwerpunkt in der
Arbeit der ÖVP Oberösterreich
bilden werden. Kleinverdiener

sind als Pendler benachteiligt. Da
Bezieher eines Einkommens bis
1.125 Euro brutto im Monat von
der Lohnsteuer befreit sind, kön-
nen sie keine Pendlerpauschale
geltendmachen. Ein erster Schritt
wurde mit der Einführung eines
fixen Pendlerzuschlags von bis zu
90 Euro für Kleinverdiener ge-
macht. 100.000 Oberösterreicher
profitieren davon.

Rund 600 Schüler nahmen beim Faschingsumzug in Grieskirchen teil.

Krapfen und Limo 
beim Faschingsumzug

GRIESKIRCHEN. Rund 600
Schüler nahmen beim großen
Umzug am Faschingsdienstag in
der Bezirkshauptstadt teil.
Die Allgemeine Sparkasse Ober-
österreich – Filiale Grieskirchen

– stellte den Schülern am Ende
des Umzugs rund 600 Faschings-
krapfen zur Stärkung zur Verfü-
gung. Die Brauerei Grieskirchen
spendete zudem rund 600 Limo-
naden. Herzlichen Dank! Anzeige
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Sturmschäden – 
wer zahlt?

PRAMBACHKIRCHEN. Sturm-
schäden zeigen immer wieder die
zerstörerische Kraft der Natur.
Generell nehmen die Häufigkeit
der Naturkatastrophen und die
damit verbundenen Schadensfälle
immer mehr zu. Nicht nur, dass
ganze Familien von heute auf
morgen ohne Dach über dem
Kopf dastehen – wer ersetzt den
finanziellen Schaden? 
Bei solchen Ereignissen handelt
es sich um höhere Gewalt, und es
können keine Ansprüche gegen-
über Dritten geltendgemacht
werden. Egal, ob es sich um Ihr
Eigenheim oder um Ihr Fahrzeug
handelt: Es ist äußerst wichtig, zu
prüfen, ob Sie gegen Elementar-
ereignisse auch optimal abgesi-
chert sind. Viele Versicherungen
decken Schäden nur bis zu einem
gewissen Wert ab oder schränken
ihre Leistungen durch andere
Kriterien ein. So spricht man erst
ab Windgeschwindigkeiten von
60 km/h von einem Sturm. Bei
starkem Wind unter 60 km/h be-
steht kein Versicherungsschutz!
Schäden an Gebäuden sind in der
Sturmschadenversicherung in-
kludiert. Diese wird meist im
Rahmen der Haushalts- bzw.
Eigenheimversicherung abge-
schlossen. Beschädigungen am
Auto werden nur ersetzt, wenn
Sie eine Kaskoversicherung ab-
geschlossen haben. Stürzt bei-
spielsweise ein Baum vom Nach-
bargrundstück auf Ihr Haus oder
Auto, bekommen Sie den Scha-
den nur dann ersetzt, wenn Sie
selbst richtig versichert sind.
Nähere Infos bei Johann Hackin-
ger, EFM Versicherungsmakler,
Hauptstraße 12, 4731 Prambach-
kirchen, 0 72 77 / 27441, E-Mail:
prambachkirchen@efm.at Anzeige

EFM Versicherungsmakler 
Johann Hackinger.

PEUERBACH. Masse hat Klasse!
Außen eine massive Wand mit
sehr gutem Wärmedämmwert
und innen möglichst schwere
Ziegel für eine hohe Speicher-
masse. Damit lässt es sich im
Sommer angenehm und im
Winter wirtschaftlich leben.

Das Energie- und Umweltbe-
wusstsein der Baufamilien ist
sehr hoch. Das alles bestim-
mende Thema ist nach wie vor die
Energieeffizienz der Außenhülle.
Wobei sich der Fokus vom Winter
auf den Sommer oder besser den
Ganzjahresverbrauch verschiebt.
Diesem Trend entspricht laut
Hannes Eder, Geschäftsführer
Ziegelwerk Eder, vor allem ein
hoch wärmedämmendes, dickes,
einschaliges Ziegelmauerwerk.
Der Ziegel hilft durch sein Spei-
chervermögen, Energie zu spa-
ren – im Winter wie im Sommer.

Etwa ein Drittel der Hauswände
sind tragende Innenwände, diese
sollten möglichst schwer sein und
Speichermasse ins Haus bringen.
Aktuelle Bautrends hat Eder in ei-
ner Wohnbaufibel zu Bauempfeh-
lungen zusammengefasst. Hier
finden Baufamilien neben den
richtigen Ziegeln für die einzel-
nen Bauteile auch die Grundla-
gen für ein energiesparendes
Bauen. Anzeige

Ganzjahresenergieverbrauch im Focus der Häuslbauer.

Die Eder Wohnbaufibel gibt es gratis
auf der Energiesparmesse Wels oder
auf www.eder.co.at

Bautrends 2008

Neuer Obmann Bei der Bauernbundwahl der Orts-
gruppe Steegen wurden alle Funktionen neu besetzt. Unser Bild zeigt:
Den neuen Bauernbundobmann Heinz Huber, den bisherigen Obmann
Anton Fellinger sowie den bisherigen Kassier und Schriftführer Alois
Pumberger, Bezirksbauernkammerobmann Reinhard Steiner, Bürger-
meister Kurt Friedwagner und Ortsbauernobmann Josef Schäffer (v. li.).

Sieglinde Mülleder, Peter Haberl und
Gabriele Köck (v. li.) sind gegen den
neuen Standort des ASZ.

Protest im
Vorfeld

WALLERN. Der geplante neue
Standort für das Altstoffsammel-
zentrum (ASZ) stößt bereits im
Vorfeld auf Ablehnung und Pro-
test bei den Anrainern.
Das bestehende ASZ ist nur etwa
1.500 Quadratmeter groß. „Das
Abfallaufkommen hat sich in den
letzten Jahren vervielfacht. Zu-
dem liegt das alte Sammelzen-
trum am Ende einer Sackgasse in
einer Siedlung. Eine Vergröße-
rung und bessere Verkehrsanbin-
dung sind nicht möglich“, erklärt
Bürgermeister Franz Kieslinger,
der für den Protest der Anrainer
Verständnis hat. Geplant ist das
neue ASZ auf dem 7.300 Quadrat-
meter großen Areal der alten De-
ponie direkt an der Schallerba-
cher Straße. Für SPÖ-Gemeinde-
vorstand Gabriele Köck ist dieser
Platz nicht akzeptabel. Sie steht
auf der Seite der Anrainer, die –
ihrer Meinung nach – bereits
durch den Durchzugsverkehr
und die Lärmbelästigung einer
Schlosserei genug belastet sind.

Sonderwidmung

Der Bürgermeister ist anderer
Meinung: „Das geplante Gebiet
wäre optimal. Mit einer Sonder-
widmung gäbe es dort zudem
keine weitere Betriebsansiede-
lung mehr, und auf der verblei-
benden Restfläche könnte eine
Verbesserung der aktuellen Situa-
tion geschaffen werden. Gedacht
sind ein Anrainerschutz nach Sü-
den und mehr Platz rund um die
Schlosserei“. Eine Bürger-Infor-
mationsveranstaltung soll folgen.



158.  WOCHE 2008W I R T S C H A F T  +  P O L I T I K

Gründerworkshop 
für HTL-Schüler

GRIESKIRCHEN. Erstmals orga-
nisierte die Wirtschaftskammer
einen Gründerworkshop für die
Schüler der fünften Klassen der
HTL. Die informative Weiterbil-
dungsveranstaltung fand auf-
grund der Initiative von HTL-Leh-
rerin Iris Leitner statt.
Die Gründungsberaterin Vero-
nika Hummel und Wirtschafts-
kammer-Leiter Hans Moser infor-
mierten die Jugendlichen zu die-
sem interessanten Wirtschafts-

thema. Hummel brachte den
Schülern in ihrem Vortrag die
Idee, sich beruflich selbstständig
zu machen, näher, wies aber auch
auf die Gefahren für Neugründer
hin. Moser stellte das Netzwerk
für Jungunternehmer vor und
zeigte aktuelle Wirtschaftszahlen
des Bezirks auf. Dieser praxisbe-
zogene Gründerworkshop soll
nach Iris Leitner ein Fixpunkt im
Jahresplan der fünften Klassen
der HTL werden.

Iris Leitner und Veronika Hummel im Kreis der HTL-Schüler. 

So sparen Sie bis zu
40 Prozent beim Heizen

Ganz Österreich stöhnt in diesem
Winter unter den steigenden Ener-
giepreisen. Dabei gibt es ein Heiz-
system, das mehr einsparen kann
als alle anderen: die moderne Öl-
heizung mit Brennwerttechnik. Sie
nützt selbst die Wärme in den Hei-
zungs-Abgasen und kann damit bis
zu 40 Prozent des Heizöls einspa-
ren. Bei einem durchschnittlichen
Einfamilienhaus sind das gut 1.000
Liter Heizöl – und die Anschaf-
fungskosten für den neuen Heiz-
kessel haben sich bald amortisiert. 
Ein weiteres Argument für die Mo-
dernisierung der bestehenden Hei-
zung: die ausgezeichneten Emissi-
onswerte. Kein Feinstaub und mi-
nimale Werte bei den anderen klas-
sischen Luftschadstoffen. Mit der
modernen Ölheizung bleibt unsere
Atemluft sauber. Anzeige

Julius Stiglechner, Energiehandel-
Obmann der WKOÖ: „Gleiche Wärme
mit 1.000 Litern Heizöl weniger!“

Was für Heizöl spricht:
• Hohe Versorgungssicherheit,

wachsende Reserven
• Hoch effiziente Öl-Brennwerttech-

nik und Solarthermie
• Niedrige Emissionen, kein Feinstaub
• Hohe Wirtschaftlichkeit dank

modernster Technik
• Schwefelarmes Heizöl, flüssige

Bio-Brennstoffe

HAAG/HAUSRUCK. „Energieef-
fizientes Bauen wird zur Über-
lebensfrage der Menschheit.“
Diese Aussage des britischen
Stararchitekten Sir Norman
Foster bringt den Hauptnutzen
des Passivhauses auf den
Punkt.

Auch die Meinung des Schwei-
zer Fachjournalisten DI Othmar
Hum gibt zu denken: „Wer heute
konventionell baut, wohnt in zehn
Jahren in einem veralteten, von
der Entwicklung überholten
Haus.“ Mit dem neuen KlimaGEN
Musterhaus in Haag am Haus-
ruck bietet Genböck Haus eine
wertvolle Entscheidungshilfe für
alle, die zwischen konventioneller
Bauweise und Passivhaus
schwanken.
Als Österreichs erstes Muster-
haus in Passivbauweise mit
„klima:aktiv“ Zertifizierung über-
zeugt das KlimaGEN Haus auch

jene, denen Passivhäuser bisher
zu futuristisch erschienen. Mit
seinem Walmdach und der attrak-
tiven Südfassade entspricht das
KlimaGEN Musterhaus äußerlich
den Vorstellungen eines moder-
nen Einfamilienhauses. Im Inne-
ren kommt dagegen die Passiv-

hausphilosophie zur vollen Wir-
kung. Die behaglich warmen In-
nenoberflächen der exzellent ge-
dämmten Bauteile, das heimelige
Wohlfühlklima, das der Naturbau-
stoff Holz ausstrahlt, und die her-
vorragende Luftqualität durch
permanente Frischluftzufuhr ma-

chen die unvergleichliche Le-
bensqualität eines Passivhauses
hautnah erlebbar. 

Minimale Heizkosten –
maximale Einsparungen

Das KlimaGEN Passivhaus zeich-
net sich durch verschwindend ge-
ringe Betriebskosten aus: Dank
der exzellenten Gebäudedäm-
mung, der solaren Energienut-
zung und der Wohnraumlüftung
mit Wärmerückgewinnung ist das
Heizen im KlimaGEN Muster-
haus so gut wie überflüssig. 
Mit der vom OÖ. Energiesparver-
band errechneten Nutzheizener-
giekennzahl von 9,9 kWh pro m2

und Jahr erfüllt es alle geforder-
ten Richtlinien der OÖ. Wohnbau-
förderung für ein Passivhaus.
Für eine persönliche Führung
stehen die Fachberater von Gen-
böck Haus nach Voranmeldung
unter 07732 / 3651-0 gerne zur
Verfügung.                             Anzeige

Wohnen und Wohlfühlen: Genböck Haus macht Leben im Passivhaus für alle erlebbar

Neues KlimaGEN Musterhaus in Haag

Im KlimaGEN Haus findet jeder schnell seinen Lieblingsplatz. Das großzügige
Raumkonzept zeichnet sich durch fließende Übergänge aus. Foto: Genböck
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Eisner: Stiegen in gehobener Klasse

Setzen Sie mit Treppen von Eisner Akzente in Ihrem Wohnbereich.

Edle Metalle und edle Hölzer – eine Kombination, die voll im Trend ist.

ULRICHSBERG/ST. MARTIN.
Der Name Eisner Stiegenbau
steht in der Region für Treppen
mit Klasse. Die Innovationen
und Ideen im Design aus dem
Hause Eisner faszinieren die
Kunden.

Immer neue Möglichkeiten zeigt
der Ulrichsberger Unternehmer
in seinen Ausführungen. Kombi-
nationen in Edelstahl – ob als
Konstruktion oder Zierteile wie
Sprossen – stehen derzeit im
Trend. Durch den Einsatz moder-
ner CNC-Technik lässt Eisner
keine Wünsche mehr offen.

Beratungen bieten mehr

Nutzen Sie die Möglichkeit, sich
zu Hause beraten zu lassen, oder
die Schauräume in Ulrichsberg,
Kirchengasse 3, oder bei Topic
EXPO in St. Martin im Mühlkreis,
Mahring 35, nach Vereinbarung
zu besichtigen.Infos unter Tel.
0664/3261533. Anzeige

Eisner-Messeauftritte
• Wohnen und Interieur Wien

von 8. bis 16. März
• Hausmesse Topic Expo St. Martin   

von 27. bis 30. März
• Herbstmesse in Wels, 

von 3. bis 7. September
• Haus & Wohnen, Designcenter Linz 

von 14. bis 16. November

Heimelige Atmosphäre

Stollnberg 4 • 4161 Ulrichsberg
Tel.: 07288 - 8788 • michael@eisner-stiegen.at

w w w . e i s n e r - s t i e g e n . a t

Stiegenbau Eisner

im Schauraum bei Topic EXPO in St. Martin/Mkr.HAUSMESSE
27. - 30. 03. 08
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Campus in der Region: Kurse werden immer beliebter

Neue FH-Fernlehrkurse ab März
NEUFELDEN. Bewährt haben
sich die Fernlehrkurse für Be-
rufstätige, die in oberösterrei-
chischen Technologiezentren
angeboten werden, vor allem
in ländlichen Regionen.

Durch die neue Lehrform des
kombinierten Lernens von Live-Vi-
deokonferenz-Vorlesungen in re-
gionalen Technologiezentren und
parallel dazu maßgeschneiderten e-
learning Aufgaben sparen sich die
Teilnehmer viel Zeit und Kosten ei-
ner langen Anreise zum Studienort.

Für das Sommersemester 2008
können noch bis 27. Februar Fern-
lehrkurse aus den Fachhochschul-
Studiengängen OÖ im Bereich
Marketing und Vertrieb, Manage-
ment und Unternehmensführung,
Qualitäts- und Innovationsmanage-
ment sowie Technologie gebucht
werden. Wahlweise sind 50 Pro-

zent Förderung für Kursteilneh-
mer oder Anerkennung von ECTS-
Punkten für ein späteres FH-Stu-
dium möglich. 
Die Kurskosten betragen zwi-
schen 660 und 1.020 Euro. Die
ersten Kurse starten im März.
Alle Kurse: www.fh-region-ooe.at
bzw. Tel. 07282/20797.            Anzeige

TZ Donau-Böhmerwald: Videokonferenz zum FH-Campus spart Zeit und Kosten.

Kursbeispiele
• Grundlagen der 
Organisationstheorie
Überblick zu den Grundlagen der
Organisationstheorie, Aufbauorga-
nisation ausgehend von der Stellen-
bildung bis zu den Strukturtypen
• Controlling III – Vom ope-
rativen zum strategischen
Controlling
Controlling und Management by
Objectives, Planung und Budgetie-
rung, Strategische Planung, Vision-
Strategie-Ziele im Strategischen
Controlling
• Innovationsmanagement
Bedeutung von Innovationen, Innova-
tionsbegriff, Innovationsmanage-
ment-Prozess, Innovationscontrolling
• Business – to-Business
(B2B) -Marketing
Der Kommunikationsprozess und die
Besonderheiten der Kommunikation
mit Unternehmen, Werbung und
neue Medien im B2B-Bereich
• e-business Best Practices
Best-Practices aus e-business-
Anwendungen kennen, e-business-
Anwendungsgebiete, Technische
Lösungen hinter den e-business-
Best-Practices kennen

Die TZ-Kursorte
TDZ Donau-Böhmerwald Neufelden
TechnoZ Braunau
TechnoZ Schärding
TZ Ried
TZ Attnang-Puchheim
TZ Salzkammergut - Gmunden
TZiS Salzkammergut - Bad Ischl
TZ Mondseeland
TZ Perg

Optiker Aigner erhielt Auszeichnung
vom Bundesministerium

GRIESKIRCHEN. Optiker
Aigner wurde vor zwei Jahren
mit dem Grundzertifikat zum
Audit Familie und Beruf ausge-
zeichnet. Nun wurde Optiker
Aigner die nächsthöhere Stufe
des Zertifikats Audit Familie
und Beruf verliehen.

Das Audit Familie & Beruf ist ein
Beratungsinstrument, das dem
einzelnen Unternehmen dabei
hilft, seine Familienfreundlichkeit
auf den Prüfstand zu stellen und
weiterzuentwickeln. Dabei wird
die gesamte Unternehmenskultur
in zehn Handlungsfelder unterteilt.
Zu diesen zählen unter anderem
Führungskompetenz in den Filia-
len und Familienfreundlichkeit ge-
genüber den Mitarbeitern.
Beim Durcharbeiten der einzelnen
Handlungsfelder war für die Mit-
arbeiter überraschend, dass es
schon so viele familienfreundliche

Maßnahmen bei Optiker Aigner
gibt, die einem im Alltag gar nicht
mehr bewusst werden sondern
schon ganz selbstverständlich
sind, berichtet Andreas Aigner.
Denn bei Optiker Aigner lautet das
Leitmotto: „Ein Unternehmen ist
nur so gut wie seine Mitarbeiter. Je
besser der Arbeitsalltag gestaltet
werden kann, desto motivierter
sind die Mitarbeiter, desto mehr
Freude hat man an der Arbeit, und
desto größer ist der gemeinsame
Erfolg“. Optiker Aigner beschäftigt
derzeit 64 hervorragende Mitar-
beiter, die immer ein offenes Ohr
für Ihre Anliegen haben. In den 7
Filialen von Optiker Aigner sind
Sie deshalb in den besten Händen,
wenn es um die Entscheidung für
Ihre Brille, Sonnenbrille, Kontakt-
linsen oder Hörgeräte geht. Und
bei Optiker Aigner haben Sie beste
Qualität, beste Beratung und besten
Service zum besten Preis. Anzeige

Andreas Aigner, Gesundheits- und Familienministerin Andrea Kdolsky und
Thomas Aigner (v. li.) bei der Verleihung des Audit Familie und Beruf.
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Kochen mit Molekülen
GRIESKIRCHEN/WIEN. Im
Kochstudio machten sich rund
30 Kröswang-Akademie-Teil-
nehmer auf die Spur der Mole-
kular-Köche.

Die Kröswang-Akademie ist eine
von Ernst Beck und Manfred
Kröswang initiierte Plattform, die
regelmäßig Seminare zu aktuel-
len Themen anbietet. Die Philo-
sophie der Akademie ist es, eine
Plattform für Wissenshungrige zu
schaffen, die über den Tellerrand
blicken wollen.

Neue Kreationen 

Im Knorr Kochstudio in Wien er-
forschten rund 30 Teilnehmer der
Akademie in Theorie und Praxis
die Geheimnisse der molekularen
Küche. Geleitet wurde das Semi-
nar vom Lebensmitteltechnolo-
gen und gelernten Koch Mag.
Georg Frisch. Die molekulare Kü-
che versucht auf der Basis chemi-
scher und physikalischer Pro-

zesse neue Form- und Ge-
schmackskreationen zu schaffen.
Frisch zeigte beim Seminar an-
schaulich demonstrierte Bei-
spiele für die ideale Konsistenz
von Geliertem, die optimale Zube-
reitung von Schaumspeisen und,
als spektakuläres Highlight, die
Anwendung von flüssigem Stick-

stoff in der Küche. Beim Seminar
wurde deutlich, dass es in der
Molekularküche nicht nur darum
geht, die Welt der gültigen Koch-
gesetze völlig aus den Angeln zu
heben. Ebenso spannend ist es,
praktische und effiziente Alterna-
tiven für alltägliche Kochvor-
gänge zu finden.

Der Einsatz von flüssigem Stickstoff macht Kochen spektakulär.

Anzug-Kostüm Aktion in der Wichtlstube
STADL-PAURA. Die Trachten
Wichtlstube ist ein Fachgeschäft
für alle Trachtenliebhaber.
In den nun wesentlich vergrößer-
ten Verkaufsräumen finden Sie in
gewohnter gemütlicher Atmo-
sphäre ein großes Angebot an
Trachtenbekleidung für jeden An-
lass. Ob Dirndl, Lederhose, Kos-
tüm oder Anzug, sie finden dort
eine große Auswahl in allen Grö-
ßen. Außerdem sind die neuesten

Erstkommunionskleider bei uns
schon eingetroffen.

Sensationelles Angebot
zum halben Preis

Vom 20. 2. bis 29. 2. 2008 bietet Ih-
nen die Trachten Wichtlstube ein
sensationelles Angebot!
Zu jedem in diesem Zeitraum ge-
kauftem Anzug oder Kostüm be-
kommen Sie das dazu passende
Hemd beziehungsweise Bluse

zum halben Preis! Öffnungszei-
ten: Mo. - Fr. 9 - 12 und 14 - 18 Uhr,
Sa. 9 - 12 und 14 - 17 Uhr. Anzeige

Trachten-Mode für Sie & Ihn.

153 neue
Gründer

GRIESKIRCHEN. Im Bezirk wur-
den 2007 153 neue Unternehmen
gegründet. Zu den meisten Grün-
dungen kam es dabei in der
Sparte Handel mit 70 neuen Un-
ternehmen. Zu den Neugründun-
gen kommen noch 33 Jungunter-
nehmer, die ein bestehendes Un-
ternehmen übernommen haben.
Insgesamt gibt es im Bezirk somit
186 neue Unternehmer.
Breite Angebote an persönlicher
Beratung, Leitfäden und viele In-
fos finden Jungunternehmer un-
bürokratisch und kostenlos beim
Gründerservice der Wirtschafts-
kammer auf www.gruenderser-
vice.at. Bei den Gründer-Work-
shops erfahren Jungunternehmer
alles Wesentliche zur Betriebs-
gründung. Der nächste Termin
findet am Dienstag, 8. April, statt.
Anmeldungen werden unter Tel.
05/90 909 und per E-Mail an
sc.veranstaltungen@wkooe.at
entgegengenommen.

Geschäftsführer bestellt
NEUKIRCHEN. Für die Aufga-
ben rund um die Leaderregion
Hausruck Nord wurde ein Ge-
schäftsführer gefunden. Manager
Franz Augustin aus St. Georgen
bei Obernberg wurde im Sit-
zungssaal des Schlosses Weiden-
holz offiziell bestellt. Er ist ab
April für die Anliegen der beteilig-
ten zwölf Gemeinden und damit
für die Verteilung von EU-Förder-
millionen verantwortlich.

Manager Franz Augustin bei seiner
Bestellung mit Bürgermeister Dr.
Kurt Kaiserseder (v. li.). Foto: Pointinger
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EFERDING. Groß ist die Freude,
wenn ein Kind geboren wird.
Das kleine Bett wird hergerich-
tet und der erste Strampler be-
reitgelegt. Doch nicht überall
ist die Freude so ungetrübt:
Wer kaum Geld für eine tägli-
che warme Mahlzeit hat, dem
fehlt erst recht das nötige
Kleingeld für Babyausstattung.

Die Caritas Auslandshilfe OÖ
startet in Zusammenarbeit mit
der Pfarrcaritas eine Sammelak-
tion für Kleinkinder in Rumänien,
Weißrussland, Serbien und Bos-
nien-Herzegowina. Sammelstel-
len in den Pfarren Aschach, Efer-
ding, Haibach und Hartkirchen
unterstützen die Aktion „Babysa-
chen gesucht“ (siehe Infokasten). 

Was wird benötigt?

Gesucht werden unter anderem
Babykleidung bis Größe 98, Spiel-
sachen, wie zum Beispiel Rasseln,
Windeln, Schlafsäcke, Decken,

Stillkissen, Tragetücher, Bettwä-
sche, Polster, Auflagen für Wi-
ckeltische, neuwertige Fläsch-
chen, Lätzchen und Schnuller,
Tragetaschen, klappbare Wickel-
auflagen für die Badewanne sowie
Reisegitterbetten. Nicht benötigt
werden Möbel, Elektrogeräte und
Stofftiere.
Die gespendete Ausstattung wird
an kinderreiche und bedürftige
Familien weitergegeben. Denn
wenn das Einkommen gerademal
für Lebensmittel reicht, sind
Babysachen unerschwinglich. 

Sammelaktion für Babys in Osteuropa

„Babysachen gesucht“
Sammelstellen im Bezirk Eferding:
• Aschach: 29. Februar, 15 bis 18
Uhr im Pfarrzentrum
• Eferding: 29. Februar, 13 bis 17.30
Uhr im Pfarrzentrum St. Hippolyt
• Haibach: 29. Februar, 14 bis 18
Uhr im Pfarrheim
• Hartkirchen: 29. Februar, 10 bis 18
Uhr sowie 1. März, 8 bis 16 Uhr im
Arthofer Stadl in der HoftaverneAuch Babys bedürftiger Familien sollen mit Spielzeug aufwachsen. Foto: Wodicka

Anzeige
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Krebshilfe informiert:
Tastseminare für

Brust-Selbst-
untersuchung

Brustkrebs ist das häufigste Karzi-
nom der Frau in Österreich. Früh-
zeitige Erkennung und neue Be-
handlungen haben in Österreich in
den letzten zehn Jahren zu einer
Abnahme der Sterblichkeitsziffern
um 18 % geführt. 
Der Brust-Selbstuntersuchung
kommt dabei besondere Bedeu-
tung zu, da diese ohne Aufwand von
den Frauen monatlich vorgenom-
men werden kann. Der ideale Zeit-
punkt ist eine Woche nach der Mo-
natsblutung  –  falls noch eine be-
steht. Beim Baden erhöhen
Cremes oder Duschgel den Tast-
sinn  –  die Frau soll dabei ihre
Brust kennen lernen. Auf Verände-
rungen wie Einziehung der Brust
oder Brustwarze, Hautschuppung
oder Absonderung aus der Warze
ist zu achten. Jeder Knoten sollte
durch einen Arzt abgeklärt werden. 
Trotzdem bleiben oft Fragen offen
– ist das ein Knoten oder eine unge-
fährliche Verdichtung? Die Krebs-
hilfe OÖ bietet zum Erlernen dieser
Methode Einschulungs-Kurse an.
Teilnehmerinnen können unter
fachlicher Anleitung von Doz. Dr.
Peter Schrenk (Brustchirurg am
AKH Linz) an einem Brustmodell
lernen, wie sich Knoten anfühlen
und auf welche Punkte es noch an-
kommt.
Die nächsten Kurse finden am 4.3.
und 20.5.2008 im Medak-Seminar-
raum, Dinghoferstr. 5/1 in Linz statt
–  verlässliche  Anmeldung erbeten.
Informationen: Österreichische
Krebshilfe OÖ, 4020 Linz, Har-
rachstr. 13, Tel. 0732 / 77 77 56-0,
office@krebshilfe-ooe.at Anzeige

Brustchirurg Doz. Dr. Peter Schrenk

Beschwipster 
Walnusspudding
Zutaten: 6 Eier, 5 EL Zucker, 2 Pkg.

Vanillezucker, Semmelbrösel, 3-4 EL

Rum, 6 EL geriebene Walnüsse, 1

EL feingehacktes Zitronat, 1 EL

Aranzini, etwas Zimt, geriebene Zi-

tronenschale, 1/2 l Rotwein, 1 Stk.

Zimtrinde, 2 Gewürznelken.

Zubereitung: Eier trennen, Dotter

mit Zucker und Vanillezucker schau-

mig rühren. 6 EL Semmelbrösel mit

Rum befeuchten und zur Dotter-

masse geben. Walnüsse, Zitronat

und Aranzini ebenfalls darunter mi-

schen. Eiklar zu steifen Schnee

schlagen und unter die Masse he-

ben. Eine befettete Form mit Brösel

ausstreuen, die Walnussmasse ein-

füllen und im Rohr backen. Rotwein

mit Zimtrinde, Gewürznelken, etwas

Zitronenschale und Zucker nach

Geschmack kurz aufkochen und

langsam über den Auflauf (Pud-

ding) gießen.

Diesen Rezepttipp erhielten wir von

Franziska Dachs, Traschwandt 36,

4882 Oberwang. Sie erhält dafür

ein Honorar über 20 Euro.

Wenn auch Sie Rezeptvorschläge

haben, senden Sie diese an

„Rezept-Tips”, Dirnbergerstraße 1,

4320 Perg.

Rezept- Erziehungstipps: Erziehung ist (k)ein Kinderspiel

Zweideutige Botschaften
Die Mutter geht mit einer Freun-
din und Sohn Erich (7) im Wald
spazieren. Er ist anscheinend ei-
fersüchtig, obwohl man sich vor-
her mit ihm unterhalten und ei-
nige Spiele gespielt hat. Jetzt wol-
len sich die beiden Damen dem
eigenen Gespräch widmen.
Da will Erich auf einen tief herun-
terhängenden, starken Ast klet-
tern. Die Mutter hat nichts dage-
gen, aber er muss es alleine schaf-
fen, so weit er eben kommt. Sie
will ihm jetzt nicht wieder helfen,
er sei doch schon ein großer Bub.
Erich gibt sich nicht zufrieden:
„Komm hilf mir, ich schaff das
nicht!“ „Aber das schaffst du
schon und außerdem möchte ich
mich jetzt unterhalten.“ Während
sie so „nein“ sagt, steht sie neben
dem Kind und bietet ihm eine
Hand zur Stütze. Erich gibt wei-
tere Instruktionen, welche die
Mutter zwar verbal ablehnt, aber
trotzdem durchführt, wenn auch
nur unkonzentriert und widerwil-
lig, mit dem Hinweis darauf, wie
lästig er sei.
Was wird Erich daraus lernen?
Unbewusst, doch bestimmt: a)
Die Mutter meint nicht, was sie
sagt, b) Wenn ich lang genug
„sekkiere“, tut sie doch, was ich
will, c) Meine Bedürfnisse sind
wichtiger als ihre, sonst würde sie
nicht dauern nachgeben.
Eine alltägliche, aber verzwickte
Geschichte voller Ambivalenzen
und zweideutiger Botschaften.
Wie soll sich Erich da auskennen?
Die Mutter sagt nein, tut es aber

doch, um ihm hinterher Vorhal-
tungen zu machen. Solche „Erzie-
hungsmaßnahmen“ fördern kind-
lichen Egoismus und Zwiespalt.
Ein gesundes Selbstwertgefühl
wird jedoch nicht gefördert. An
diesem Beispiel sehen wir deut-
lich, wie wichtig es ist, klar zu
kommunizieren, sodass Wort und
Tat übereinstimmen. Den eige-
nen inneren Ambivalenzen auf die
Spur zu kommen, hat mit Selbst-
erkenntnis zu tun; sie zu verän-
dern, mit Selbstdisziplin. Wenn
wir Kinder erziehen wollen, sind
wir auch immer aufgefordert, uns
selber zu erziehen, Kritik und
Einsicht zuzulassen. 
Mag. Maria Neuberger-Schmidt

Mag. Maria Neuberger-Schmidt

ABC-Elternführerschein: Zwei Sams-
tage in Vöcklabruck: 1. und 29.
März, Kinderbetreuung möglich.
Anmeldung: 0664/90 70 160
www.elternwerkstatt.at

Wandern bei Vollmond
SCHARTEN. Eine Mondschein-
wanderung findet am Samstag,
23. Februar, statt. Gestartet wird
um 19 Uhr beim Gemeindeamt,
über den Kirschblütenweg geht’s
zum Firlingerhof nach Rexham.
Dort wird Emma Mayrhofer

selbst verfasste Texte zum
Thema Vollmond vortragen, Mu-
sikanten  sorgen für unterhalt-
same Melodien. Ein Heimbrin-
gerdienst für den Rückweg steht
zur Verfügung. Bei Schlechtwet-
ter entfällt die Wanderung.

Der Vollmond wird die Wanderer auf ihrem Weg nach Rexham begleiten.

Vortrag zur
Fastenzeit

TAUFKIRCHEN. Das Katholi-
sche Bildungswerk lädt ein zu ei-
nem Vortrag zur Fastenzeit. Un-
ter dem Motto: „weniger ist mehr“
spricht Christine Ditttlbacher am
Dienstag, 26. Februar, um 20 Uhr
im Pfarrsaal. Durch bewusstes
Hinschauen, Hinhören und Spü-
ren sollen die Besucher dem Le-
ben näherkommen. Durch die
Fülle der Reize aus unserer Kon-
sumgesellschaft übersehen wir
oft die wesentlichen Dinge des
Lebens – Quantität ist nicht Quali-
tät. Der Eintritt beträgt 4 Euro.
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Calcium Verla osteo:  
Für gesunde & starke Knochen
Gesunde und starke Kno-
chen benötigen zum Auf-
bau und zum Erhalt eine
ausreichende Vitalstoffzu-
fuhr. 

Ist der Körper mit dem
wichtigstem Bestandteil
des Knochens, Kalzium,
unterversorgt, so entzieht
er den Knochen diesen
wichtigen Mineralstoff,
der zum Beispiel für die
Blutgerinnung, Muskelan-
spannung und die Über-
tragung von Nervenimpul-
sen benötigt wird. In
Folge wird der Knochen
brüchig und weniger be-
lastbar. 

Knochengerüst wird
aufgebaut

Alle wichtigen „knochen-
spezifischen“ Nährstoffe

Calcium Verla osteo – frei von
Lactose und Gluten – exklusiv
in Apotheken. Foto: Kwizda

sind in Calcium Verla os-
teo enthalten: 600 mg*
Calcium – 100 mg* Mag-
nesium – 5 mg* Zink – 10
mg* Vitamin D3 und 80
mg* Vitamin K1 (* pro Ta-
gesdosis). Diese ausgegli-
chene Vitalstoffkombina-
tion in Calcium Verla osteo
baut das Knochengerüst
auf und sorgt dafür, dass
es nicht vorzeitig abge-
baut wird. Anzeige

Kinder haben beim gemeinsamen Spiel die Möglichkeit, soziale Kontakte zu
knüpfen und Selbstständigkeit sowie Konfliktfähigkeit zu entwickeln.

Kreativ in den Frühling
EFERDING. Das neue Pro-
grammheft des Familienbundzen-
trums startet mit abwechslungs-
reichen, aber auch informativen
Kursen für Jung und Alt in den
Frühling. Zu den dauerhaften Ein-
richtungen zählt montags und
mittwochs die Betreuung von
Kleinkindern ab 1,5 Jahren. Wei-
tere Fixpunkte sind Kreativnach-
mittage, Spielgruppen, Babymas-

sagen und Vorträge für Erwach-
sene. Neu ist ein Schwanger-
schaftsgymnastikkurs. Beim Müt-
ter/Väter-Treff jeden Dienstag
zwischen 14.30 und 16.30 Uhr
werden in gemütlicher Runde
Erfahrungen ausgetauscht, wäh-
rend die Kleinen spielen. 
Infos unter 07272/5703 oder per
Mail an elkiz.eferding@ooe.fami-
lienbund.at

Schnuppern bei der
Freiwilligen Feuerwehr

MICHAELNBACH. Eltern und
Kinder haben beim Informati-
onsnachmittag die Möglichkeit,
die Arbeit der Florianijünger
kennenzulernen.

Die Freiwillige Feuerwehr veran-
staltet am Samstag, 1. März, ab 14
Uhr einen Informationsnachmit-
tag für interessierte Kinder und
Eltern im Feuerwehrhaus.
Nach einem Film über die Aufga-
ben der Freiwilligen Feuerwehr
wird die Jugendausbildung der
Feuerwehr vorgestellt, und die
verschiedenen Gerätschaften
können von den Besuchern selbst
ausprobiert werden. Spannung
garantieren das Löschen eines
brennenden Autos und der Ein-
satz der Bergeschere. Weitere In-
formationen zum Informations-
nachmittag gibt es bei Manfred It-
zenthaler unter der Tel.-Nr. 06 99/
12 61 90 96 oder mandii@fnet.cc

Sa, 1. 3. 2008, ab 14 Uhr
Feuerwehrhaus 
Michaelnbach

Kinder sind beim Informations-
nachmittag der Freiwilligen Feurwehr
besonders willkommen.

Die Auflösung finden Sie im Veranstaltungskalender.

Anleitung: Sudoku

Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass in jeder waage-
rechten Zeile und in jeder senkrechten Spalte alle Zahlen
von 1 bis 9 stehen. Dabei darf auch jedes 3x3-Quadrat
nur je einmal die Zahlen 1 bis 9 enthalten

4
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1 8
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7

2
7

4
2
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7
3
1
8
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8
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Horoskop für die Woche vom 20. bis 26. Februar 2008

Lust auf mehr. Aber was ist Ihnen wirklich wichtig? Das kann eigentlich nur
etwas ganz Bestimmtes sein. Überzeugen Sie Freund und Partner davon.
Dann ziehen alle an einem Strang.

Widder (21. März bis 20. April)

Neue Ideen an sich herankommen lassen. Sie sind so in Ihrem Trott vertieft,
dass Sie neue Möglichkeiten gleich von sich weisen anstatt sich mit ihnen
auseinanderzusetzen. Gehen Sie vorurteilsfrei heran.

Stier (21. April bis 20. Mai)

Wenn Sie könnten wie Sie wollten… Sie können selber viel dazu beitragen,
dass Sie können wie Sie wollen: Machen Sie einfach die Dinge, die getan
werden müssen. Stellen Sie sich nicht länger dagegen! 

Zwilling (21. Mai bis 21. Juni)

Disziplin, Anstrengung und Fleiß bringen Sie jetzt weiter. Konzentrieren Sie
sich intensiv auf Ihr Ziel. Sie können viel erreichen, sollten sich aber nicht
ablenken lassen. Stärken Sie auch Ihre Gesundheit.

Krebs (22. Juni bis 22. Juli)

Es gibt auch andere Sichtweisen. Genau das können Sie jetzt wunderbar
lernen, weil Sie damit konfrontiert werden. Anstatt auf Ihrem Standpunkt zu
beharren, sollten Sie die Vogelperspektive einnehmen…

Löwe (23. Juli bis 23. August)

Hören Sie hin wenn Ihnen jemand etwas „ganz Wichtiges“ mitteilen muss.
Ansonsten nervt er immer wieder. Entscheiden Sie aber selber für sich, ob
es für Sie ebenso wichtig ist. Am 21./22.: Batterien aufladen.

Jungfrau (24. August bis 23. September)

Was ist machbar? Wenn es nach Ihnen und Ihren Freunden ginge, viel. Das
ist aber ein Trugschluss und letztendlich Zeitverschwendung. Überlegen
Sie daher gut, wo Sie sich einsetzen. 24./25.: Kraft-Tanktage.

Waage (24. September bis 23. Oktober)

Offen für Neues? Eher nicht und das macht Ihnen zu schaffen. Das Leben
bringt Veränderungen und Wechsel mit sich. Sehen Sie es als Chance für
neue Perspektiven. Am 26. ist Ihr Kraft-Tanktag.

Skorpion (24. Oktober bis 22. November)

Das Ergebnis zählt. In Gedanken kommen Sie besser weg als in Wirklich-
keit. Da müssen Sie sich nämlich gehörig anstrengen, um akzeptable
Ergebnisse zu erreichen. Aber es ist machbar: Glauben Sie an sich selber.

Schütze (23. November bis 21. Dezember) 

Anerkennung für Ihre Verdienste und Ihren Fleiß bekommen Sie von meh-
reren Seiten. Das spornt Sie eher weiter zu Höchstleistungen an. Achten Sie
aber auf Ihre körperliche Leistungsfähigkeit. 

Steinbock (22. Dezember bis 20. Jänner)

Sie sorgen für Überraschungen. Langeweile und eingefahrene Gleise
mögen Sie gar nicht. Jetzt ist die Zeit, etwas Abwechslung in Ihr Leben, Ihre
Partnerschaft, Ihre Denkweise zu bringen. Tun Sie es! 

Wassermann (21. Jänner bis 19. Februar)

Sehen Sie Ihre Vision vor sich, verfolgen Sie sie konsequent und stärken Sie
auch Ihre körperliche Befindlichkeit. Zwischendurch sollten Sie sich bewusst
ablenken und Zerstreuung suchen. So halten Sie sich in der Waage. 

Fische (20. Februar bis 20. März)

Astrologische

Mittwoch, 20. Februar – ��
Fruchttag – Wärmetag – Nahrungs-
qualität: Eiweiß – Körperregionen:
Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Obstbäume veredeln;
Kompostarbeiten; Reinigungsarbei-
ten, lüften; einfrieren von Früchten,
einkochen; umsetzen und umtop-
fen von Zimmerpflanzen; Butter
rühren; Haare schneiden; Zahn-
behandlungen; chemische Reini-
gung; bester Tag für Haarschnitt,
wenn man stärkeres, dichteres Haar
haben will 
Ungünstig: Mineraldünger ausbrin-
gen; körperliche Anstrengungen

Donnerstag, 21. Februar – ��
(bis 1.15 Löwe), Vollmond um 4.32 Uhr
Wurzeltag – Kältetag – Nahrungsqua-
lität: Salz – Körperregionen: Nerven,
Verdauung, Stoffwechsel
Günstig: Fasttag und Rasttag für
Pflanzen und Tiere; Quellen suchen,
chemische Reinigung; Dauerwelle,
Haare schneiden, die nicht schnell
nachwachsen sollen; geschäftliche
Verhandlungen
Ungünstig: Brennholz fällen

Freitag, 22. Februar – ��
Wurzeltag – Kältetag – Nahrungsqua-
lität: Salz – Körperregionen: Nerven,
Verdauung, Stoffwechsel
Günstig: Ordnung machen; je nach
Witterung Kompost ausbringen; Gar-
tenzäune setzen, Wegplatten legen;
chemische Reinigung; Haare schnei-
den, die nicht schnell nachwachsen
sollen; Dauerwelle, Haarfärbung;

Zahnarztbesuche; geschäftliche Ver-
handlungen
Ungünstig: Brennholz fällen

Samstag, 23. Februar – ��
(bis 8.45 Uhr Jungfrau)
Blütentag – Lichttag – Nahrungsquali-
tät: Fett – Körperregionen: Niere,
Blase, Hüften – Günstig: Gemüse im
Glashaus pflanzen; Blütensträucher

schneiden (nur wenn der Tag frostfrei
ist); Reinigung von Holzböden; Fenster
putzen; lüften; Maler- und Tapezierar-
beiten; düngen blühender Zimmer-
pflanzen; Stallpflege; Holz schlagen
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

Sonntag, 24. Februar – ��
3. Fastensonntag
Blütentag – Lichttag – Nahrungsqua-

lität: Fett – Körperregionen: Niere,
Blase, Hüften
Günstig: Gemüse im Glashaus pflan-
zen; Blütensträucher schneiden (nur
wenn der Tag frostfrei ist); Reinigung
von Holzböden; Fenster putzen; lüf-
ten; Maler- und Tapezierarbeiten;
düngen blühender Zimmerpflanzen;
Stallpflege; Holz schlagen 
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

Montag, 25. Februar – ��
(ab 19.15 Uhr Skorpion) 
Blütentag – Lichttag – Nahrungsqua-
lität: Fett – Körperregionen: Niere,
Blase, Hüften
Siehe gestern

Dienstag, 26. Februar – ��
Blatttag – Wassertag – Nahrungsqua-
lität: Kohlenhydrate – Körperregio-
nen: Geschlechts- und Ausschei-
dungsorgane
Günstig: Gemüse im Glashaus säen
und pflanzen; Pflanzen gießen und
düngen; Wäsche waschen mit halber
Waschmittelmenge; schmutzige
Sachen reinigen; Wasserinstallations-
arbeiten; Wohnung neu beziehen;
Gartenzäune setzen; Massagen;
geschäftliche Verhandlungen
Ungünstig: Unterkühlung; Haare
waschen oder schneiden; backen

Mittwoch, 27. Februar – ��
Blatttag – Wassertag – Nahrungsqua-
lität: Kohlenhydrate – Körperregio-
nen: Geschlechts- und Ausschei-
dungsorgane
Siehe gestern

von Siegrid Hirsch http://www.freya.at
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Pubertät – wenn die
Eltern schwierig werden
GASPOLTSHOFEN. Die Puber-
tät ist die Zeit der Herausforde-
rungen für Eltern und Jugendli-
che. Der Elternverein veranstal-
tet aus diesem Grund am Mitt-
woch, 27. Februar, einen Vortrag
zum Thema „Pubertät – die Zeit,
in der die Eltern schwierig wer-
den“ um 20 Uhr im Pfarrheim. Re-
ferentin des Abends ist die Le-

bensberaterin Stephanie Stross.
Themen des Abends sind Loslas-
sen, Sexualität, Wünsche und
Träume der Erwachsenen und
der Heranwachsenden. 

Jugendliche sehen die Welt mit anderen Augen als ihre Eltern. Foto: Wodicka

Mi, 27. 2. 2008, 20 Uhr
Pfarrheim Gaspoltshofen
Unkostenbeitrag: Zwei Euro
pro Person/Elternpaar

GRIESKIRCHEN. Zivildiener
sind beim Roten Kreuz sehr ge-
fragt. Die meisten von ihnen
bleiben der Rettungsorganisa-
tion als erfahrene, gut ausge-
bildete freiwillige Helfer
erhalten.

Gleichzeitig ziehen immer mehr
junge Männer den neunmonati-
gen Zivildienst dem nur sechs
Monate dauernden Grundwehr-
dienst vor. „Aus dem personellen
Engpass der vergangenen Jahre
ist ein reger Zustrom zu den Rot-
kreuzdienststellen geworden“, er-
klärt Grieskirchens Ortsstellen-
leiter August Neubacher. 
Wenn angehende Zivildiener an
einer Ortsstelle möglichst in der
unmittelbaren Nähe des Wohn-
orts eingesetzt werden wollen, ist
vorausschauendes Handeln not-
wendig.  Dafür ist auch ein gewis-
ses Maß an Eigeninitiative erfor-
derlich: Einerseits sollte die Zivil-
diensterklärung so rasch wie

möglich nach Erhalt des Taug-
lichkeitsbescheids abgegeben
werden und noch vor erfolgter
Zuweisung mit dem Feststel-
lungsbescheid die Wunschbe-
zirksstelle des Roten Kreuzes
kontaktiert werden, um sich dort
vormerken lassen. Februar, Mai,

August und November sind mög-
liche Dienstantrittstermine. „Der-
zeit sind frühestens für Februar
2009 noch Plätze beim OÖ Roten
Kreuz frei. Bewerber mit einer ab-
geschlossenen Rettungssanitäter-
ausbildung haben zumindest der-
zeit eine Garantie auf die Zuwei-

sung zu ihrer Wunschdienst-
stelle. Für uns sind ausgebildete
Rettungssanitäter eine große
Hilfe, da sie sofort an einer unse-
rer Ortsstellen eingesetzt werden
können“, erklärt Neubacher. Zi-
vildiener ohne abgeschlossene
Ausbildung werden mit einem
vierwöchigen Kurs und einem an-
schließenden 160-stündigen Prak-
tikum an der zugewiesenen Rot-
kreuz-Ortsstelle sowie mit einer
kommissionellen Abschlussprü-
fung auf ihren Einsatz vorberei-
tet. Einsatzlenkerausbildung und
Fahrtechniktraining werden zu-
sätzlich absolviert.
Die Grieskirchner „Zivis“ gehö-
ren seit Jahren zu den besten im
Land, bemerkt Neubacher. Wer
seinen Zivildienst beim Roten
Kreuz Grieskirchen oder an den
Ortsstellen Haag bzw. Peuerbach
ableisten möchte, kann sich unter
Tel. 0 72 48/62 24 315 bei Bezirks-
geschäftsleiterin Martina Dobl-
hofer melden.

Zustrom an Zivis beim Roten Kreuz

Die neuen Grieskirchner „Zivis“ starteten mit ausgezeichneten Prüfungserfolgen
in den Dienst: Patrick Ortbauer, Christoph Rott, Ralph Stockinger und Thomas
Seier mit ihrem Dienstführenden und Ausbilder, Karl Reisinger. Foto: NeuAug
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Jungscharglobes 2007 für den
Medieneinsatz am Lager

NATTERNBACH. In einer Gala-
nacht im Bildungshaus Schloss
Puchberg wurden die Jung-
scharglobes 2007 vergeben. In
der Kategorie bester Lager-
schnappschuss ging die
begehrte Auszeichnung durch
Publikumswahl an die Jugend-
lichen der Pfarre Natternbach. 

Die Galanacht war für mehr als
100 ehrenamtliche Jungscharlei-
ter der krönende Abschluss des
vergangenen Jungscharlagers.
Die Diözesanleitung schreibt je-
des Jahr in vier Kategorien den
Jungscharglobe aus. Prämiert
werden die beste Zeitung, der
beste Film, die beste Website und
der beste Schnappschuss, die von
den Kindern auf den Lagern ge-
macht werden. Das beste Foto
wurde von den Mitgliedern der
Jungschar Natternbach auf ihrem

Lager in Losenstein aufgenom-
men. Es stand ganz unter dem
Motto: „Wir reisen durch die Ver-
gangenheit, Gegenwart & Zu-
kunft“. Aus einer gemeinsamen
Idee entstand das Siegerfoto. Es
zeigt eine Sonne, bestehend aus
den Kindern im Mittelpunkt und

den Leitern als Sonnenstrahlen.
Damit soll die Gemeinschaft auf
dem Lager symbolisiert werden.
In der Diözese Linz sind während
der Sommerferien jährlich rund
13.000 Kinder mit ihren Gruppen-
leitern auf Jungscharlagern un-
terwegs.

Karin Hohensinner von der Globe-Jury mit Sandra Binder, Nikola Frühauf,
Elisabeth Lang, Hildegard Wiesinger, Stefanie Pichler aus Natternbach und
Elisabeth Leitner von der Jury (v. li.) mit dem Siegerfoto, der Sonne.

GRIESKIRCHEN. Große Offen-
sive für die Jugend: Ein Jugend-
zentrum ist im Entstehen, und
im Herbst wird erstmals ein
„Jugend-Oscar“ an engagierte
Vereine vergeben.

Bürgermeister Wolfgang Groß-
ruck betont, dass es an der Zeit
ist, „Programme für Jugendliche
auf die Schiene zu bringen“. Ne-
ben dem Schulzentrum und dem
Kindergarten, der 2010 in Betrieb
genommen werden soll, entsteht
ein neues Jugendzentrum. Zu-
sammen mit dem geplanten Kul-
turhaus und dem Fun-Court be-
laufen sich die Investitionskosten
der Stadt in Jugend, Bildung, Kul-
tur und Sport auf rund 42 Millio-
nen Euro, die mit Hilfe des Lan-
des aufgebracht werden. Auf
grund der guten wirtschaftlichen
Lage kann sich die Stadt die In-

vestitionen in die Jugend-Offen-
sive auch leisten, betont VP-Fi-
nanzstadtrat Günther Haslberger. 

Zentrum für die Jugend

Bereits unter Veronika Kitzinger,
der Obfrau des Vereins zur Grün-
dung eines Jugendzentrums, hat

es Bemühungen gegeben, ein sol-
ches Zentrum entstehen zu las-
sen. Nun hat Silke Reiter rund
100 Jugendliche mobilisiert, die
Interesse an einem Jugendzen-
trum bekunden und auch bereit
sind, beim Aufbau mitzuhelfen.
Entstehen soll das Zentrum im

Steinbrucknerhaus, das von der
Firma Haberfellner günstig ange-
mietet werden kann. Träger des
neuen Zentrums für Jugendliche
ist neben der Stadtgemeinde Pro
mente.

Jugend-Oscar

Im Frühjahr werden in der Nähe
des Sportplatzes ein Fun-Court
und ein Kleinfußballfeld errichtet.
So können Jugendliche auch au-
ßerhalb von Vereinen sporteln.
Neu ist auch der „Jugend-Oscar“,
der zum erstenmal im Herbst
2008 vergeben werden soll. Ju-
gendreferent Leopold Hofinger
arbeitet derzeit noch an den Krite-
rien des Preises, der mit rund
10.000 Euro dotiert sein soll. 
Der Jugend-Oscar soll an Vereine
verliehen werden, die sich beson-
ders in der Jugendarbeit und -för-
derung engagieren.

Bezirkshauptstadt investiert 
42 Millionen in Jugend und Bildung

Bürgermeister Wolfgang Großruck, Silke Reiter, Veronika Kitzinger und
Thomas Lohner (v. li.) machen sich für das neue Jugendzentrum stark.

Bewegende
Lesung

GRIESKIRCHEN. Das Sozialpä-
diatrische Zentrum veranstaltet
am Dienstag, 26. Februar, um
19.30 Uhr eine Lesung mit Ma-
nuela Neuhofer. In ihrem Buch
„Marcel – breite deine Flügel aus
und flieg“ erzählt die Autorin über
die bewegenden Jahre mit ihrem
Sohn Marcel.
In einer Pränatal-Ambulanz
wurde festgestellt, dass der unge-
borene Junge kaum Überlebens-
chancen haben würde bezie-
hungsweise schwerbehindert zur
Welt kommen wird. Marcel wur-
de per Kaiserschnitt auf diese Welt
geholt und blieb acht Jahre lang
bei seinen Eltern, sämtlichen
Prognosen der Ärzte zuwider.
Manuela Neuhofer berichtet von
Höhen und Tiefen, und davon, wie
ihr Sohn ihr Leben verändert hat.

Di, 26. 2. 2008, 19.30 Uhr
Lesung
Pfarrheim Grieskirchen
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Unfall im Ausland – 
wo klagt man?

Wird man in Österreich in einen
Verkehrsunfall verwickelt, so
kann man als Geschädigter sei-
nen Schaden bei jenem Gericht
einklagen, das für den Ort des
Unfalls zuständig ist, wo sich der
Unfall ereignete. Das ist unange-
nehm genug, wenn etwa ein
Oberösterreicher im Südburgen-
land in einen Verkehrsunfall ver-
wickelt wird, da der Schaden
eben nur bei dem dortigen Be-
zirksgericht Güssing, bzw., wenn
der Schaden mehr als 10.000
Euro beträgt, beim Landesgericht
Eisenstadt einklagbar ist. Eine
oder mehrere Anreisen zu Ge-
richtsverhandlungen in das Bur-
genland sind in diesem Fall daher
unvermeidlich.
Noch unangenehmer war bisher
die Erhebung von Schadenersatz-
ansprüchen nach einem Unfall im
EU-Ausland. Ereignete sich etwa
beim Sommerurlaub in Spanien
ein Verkehrsunfall, so musste das
Schadenersatzverfahren dort ge-
führt werden. Oft verzichteten die
Geschädigten daher auf Geltend-
machung ihres Schadens, weil die
mit den Gerichtsverfahren ver-
bundenen Strapazen zu groß ge-
wesen wären. Man musste auch
einen spanischen Rechtsanwalt
mit der Sache beauftragen und
zur Verhandlung dorthin reisen.
All dies natürlich nur für den Fall,
dass eine außergerichtliche Eini-
gung scheiterte.

Leichtere Durchsetzung

Der Europäische Gerichtshof hat
nun in einer vor kurzem ergange-
nen Entscheidung die Durchset-
zung von Schadenersatzansprü-
chen bei Unfällen im Ausland er-
leichtert. Anlass war ein Unfall ei-
nes deutschen Bürgers in Hol-
land, der versucht hatte, bei sei-
nem Heimatgericht in Deutsch-
land zu seinem Recht zu kom-
men. Der Europäische Gerichts-
hof entschied erstmals, dass das
Gericht des Wohnsitzes des Klä-
gers, der im Ausland einen Unfall-
schaden erlitten hat, zuständig ist
und über diese Sache entschei-

den muss. In Zukunft erspart man
sich also so manche Scherereien,
wenn man im Ausland in einen
Verkehrsunfall verwickelt wird
und einen Schadenersatz durch-
setzen möchte. Allerdings muss
das inländische Gericht, das über
den Schaden verhandelt, das
Recht jenes EU-Landes anwen-
den, in dem sich der Unfall ereig-
net hat. Dies kann also dazu füh-
ren, dass vor einem Gericht in Ös-
terreich spanisches Recht ange-
wendet werden muss, wenn sich
der Unfall in Spanien zugetragen
hat. Dadurch können sich natür-
lich andere Schmerzengeldan-
sprüche errechnen als bei Anwen-
dung österreichischen Rechts. So
werden etwa Schmerzengeld-
ansprüche nach tschechischem
Recht in viel geringerem Ausmaß,
etwa im Ausmaß von einem Sech-
zigstel des in Österreich zuge-
sprochenen Schmerzengelds, zu-
erkannt.
Wirklich gedient ist einem Unfall-
opfer mit dieser neuen Zuständig-
keitsregel daher nur dann, wenn
das anzuwendende Recht solche
oder höhere Ersatzansprüche ein-
räumt, die auch in Österreich üb-
lich sind.
Rechtsanwalt Dr. Roland Men-
schick ist Partner der Kanzlei Ho-
finger & Menschick, Roßmarkt
20, 4710 Grieskirchen, Tel.
0 72 48 / 61 990, E-Mail: of fice@
hofinger-menschick.at; www.
hofinger-menschick.at Anzeige

Rechtsanwalt Dr. Roland Menschick

Blumenkavaliere 
am Valentinstag

GRIESKIRCHEN. Den Valentins-
tag nahm Bürgermeister Wolf-
gang Großruck zum Anlass, als
Blumenkavalier aufzutreten. Zu-
sammen mit seinem Team der
Stadt-ÖVP wurden die Gries-
kirchner, sowohl Frauen als auch
Männer, mit einem Blumengruß
überrascht.

SPÖ-Vizebürgermeister Franz
Königsdorfer und sein Team ver-
teilten als kleinen Gruß zum Va-
lentinstag rote Nelken und Töpf-
chen mit Sonnenblumensamen
im Stadtgebiet. Auch das Be-
treute Wohnen wurde besucht.
Dort wurden Nelken an die Be-
wohnerinnen verteilt.

Bürgermeister Wolfgang Großruck
war als Blumenkavalier unterwegs.

Vizebürgermeister Franz
Königsdorfer verteilte rote Nelken.



Von Michael Wasner

„Historische Pferdeeisenbahn Linz-
Wels-Gmunden von 1834 bis 1859.“
Hier werden viele stutzen und mei-
nen: „Die Pferdeeisenbahn war
doch im Mühlviertel!“ Grund ge-
nug also, sich der in Vergessenheit
geratenen Südstrecke zu erinnern
und sich bei einer Wanderung auf
Spurensuche zu begeben.
Anfahrt: A 9 Wels West und B 1
Richtung Lambach zur Abzweigung
Au (Ampelkreuzung bei km 216,5)
Ausgangspunkt: Gunskirchen-Au
(Parkgelegenheit an der Straße 
100 m nach der Ampelkreuzung
In dem Waldgebiet wurde vor Jah-
ren ein netter Erlebnispfad einge-
richtet, dem wir bis zum Rastplatz
bei der Märchenstation 9 folgen
(die Markierung ist schon stark
verblasst, beim Zwergenhaus (4)
nicht den Hohlweg abwärts). Hier
geradeaus weiter und hinaus zur
Zufahrt zur Baumschule Roitner.
Danach rechts in die Efeustraße ab-
biegen. Diese endet nach einigen
Häusern. Auf dem Wiesenstreifen
weiter zu dem an der B 1 gelegenen
Gasthof „Wirt am Berg“ (Samstag
Ruhetag), in dem ein großes Ge-
mälde an die Zeit der Pferdeeisen-
bahn erinnert. An der Einfriedung
befindet sich eine Gedenkstätte für
den Webermeister Johann Stifter
aus Oberplan. Er verunglückte an
dieser Stelle 1817 mit seinem Ge-
fährt. Sein Sohn, der Dichter Adal-
bert Stifter, war damals gerade 12
Jahre alt.
Wir biegen bei der geregelten
Kreuzung rechts ab und folgen
dem Schild abwärts zum Sport-
platz, hinter dem sich das heut noch
bewohnte, ehemalige „Wachthaus
Nr. 11“ (Berg 7) verbirgt. Von der
Bahntrasse ist allerdings nichts

mehr zu sehen. Nun die Zufahrt
raus zum Güterweg und links ent-
lang des Mühlbaches zur Lichten-
eggerstraße, der bis zur Bushalte-
stelle gefolgt wird. Dort nach
rechts zur Hölzlstraße, in die wir
rechts einbiegend den Mühlbach
überqueren und links über einen
Feldweg (bei einer Gabelung
rechts halten) den Auwald anvisie-
ren. Mit Erreichen des Treppelwe-
ges beginnt der romantische Teil
der Wanderung, flußaufwärts
durch das stille, fast unberührt wir-
kende Naturschutzgebiet „Unteres
Trauntal“. Verhält man sich ruhig,
lassen sich im Uferbereich Schel-
lenten, eine Entenart der Taiga, be-
obachten. Nach etwa 1 1/2 Stunden
gelangen wir zu den Fischleitern an
der Traun-Staustufe. Gute Einkehr-
möglichkeit im Landhaus Traun-
wehr (Mo. und Di. gesperrt).
Nicht minder romantisch verläuft
der Weiterweg entlang des Dam-
mes, wobei uns der Duft frischen
Bärlauchs durch den Auwald be-
gleitet. 20 Minuten später folgen
wir rechts dem Schotterstraßerl
vorbei an einem Haus zu einer
Kreuzung. Geradeaus darüber.
Nach 300 m mündet von links ein
Fahrweg, der rechts als verwachse-
ner Weg im Auwald weiterführt –
die Trasse der ehemaligen Pferde-
eisenbahn.
Wer lieber auf sicheren Wegen
bleiben möchte, folgt der Schotter-
straße geradeaus zu einem An-
stieg, bei dem auf halber Höhe

rechts in einen Querweg einge-
schwenkt wird. Wer jedoch ver-
wachsene Wege nicht scheut und
über ein gutes Spürnäschen ver-
fügt, sollt sich rechts an
die Trasse heften. Sie ist
meist gut ausgeprägt,
stellenweise muss man
aber genau schauen um
die Fährte nicht zu ver-
lieren. Die beste Zeit ist
zum Winterausklang,
wenn ein Meer von
Schneerosen die Suche
versüßt. Nach etwa 10
Minuten erreicht man
eine Ausweichstelle, an
der gelbe Pferdebahnta-
feln angebracht sind. Da-
nach führt die hier gut
erkennbare Trasse hi-
naus auf eine Wiese und
entlang einer Weide ei-
nem Häuschen zu, in
dessen Garten sie sich
dann verliert. Wir spa-
zieren rechts hinaus
zum Güterweg und er-
reichen, links ein-
schwenkend, kurz da-
nach eine Kreuzung.
Hier befand sich eine
weitere Ausweiche der Pferdeei-
senbahn. Nun links in die Straße
einbiegen und diese zurück zum
Ausgangspunkt.
Gehzeit: 2 1/2 bis 3 Stunden
Wegbeschaffenheit: vorwiegend
ebene Güter- und Auwege, nicht
markiert;

(Samstag und Sonntag geschlos-
sen.; Zufahrt von der B 1 bei km
205,4). Das 1714 erbaute Schloss
war 1834-1859 als Pferdeeisenbahn-
Lastenstation mit Schänke in Be-
trieb und beherbergt heute ein pri-
vates Eisenbahnmuseum mit Bil-
dergalerie und Hannibal-Nachbau.
In einem Annex wird die Situation
der Südstrecke der Pferdeeisen-
bahn mit Nebengebieten und dem
Übergang zum Dampfzug darge-
stellt. Führungen gegen Voranmel-
dung bei Herrn Dr. Heinz Schluder-
mann, Tel.: 07242/46716
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Die vergessene Pferdeeisenbahn Linz-Gmunden (I)

In der Gunskirchner Au
Anmerkung: Als Einstimmung
bzw. Ausklang der Wanderung
wäre ein Besuch des Landgasthofes
Maxlhaid in Wels zu empfehlen

Am Stadtgraben ist der Ausgang der Wanderung. Foto: Wasner

•
Gunskirchen

Zur Info:
Künftig wird der Wandertipp
nur mehr jede zweite Woche in
„Tips“ erscheinen. 
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Kuscheln zum halben Preis
ST. JOHANN/PONGAU. Behagli-
che Wohfühlsuiten, exzellente
Gourmet-Küche, ein luxuriöses
Beautyschlössl mit zahlreichen An-
wendungen für Körper und Seele,
Wellness, Spa, Hallenbad und ein
„unterirdischer Dorfplatz“ für
Aprés Schi und Weinverkostungen
bieten Urlaubsgenuss pur mit vier
Sternen im exklusiven 4-Sterne
Wohlfühlhotel Tannenhof. Urlau-
ber schätzen die exponierte Lage
direkt an der Gondelstation zum
Einstieg in die Schi Amadé. Wer
sparen will, muss auf Luxus nicht

verzichten. Im Tannenhof wurde
ein neuer Urlaubs-Trend geboren:
Zeit zu zweit zum halben Preis. Die-
ses Leserangebot gilt von 6. bis 13.
April 2008. Unabhängig welche Ka-
tegorie oder wie lange sie buchen –
die zweite Person genießt Über-
nachtung und Frühstück kostenlos.
Buchungen nur mit Buchungscode
„Kuschelurlaub“.

Beauty- und Wellness-Anwendungen in Perfektion im Tannenhof.

Wohlfühlhotel Tannenhof, 5600 St.
Johann im Pongau, Tel. 06412/5231-0,
E-Mail: info@hotel-tannenhof.at,
Internet: www.hotel-tannenhof.at

Ein Ort der Erholung
LEOGANG. Das Vier-Sterne-Hotel
„Der Krallerhof“ bei Leogang im
Salzburger Land ist ein besonderer
Kraftort, eine Stätte der Ruhe und
Erholung. Dort kann man in kur-
zer Zeit Energie tanken. Die fami-
liäre Atmosphäre des Hauses, 118
individuell gestaltete Zimmer und
künstlerisch ausgestattete Luxus-
Farb-Suiten zwischen 21 und 114
m², ein reiches Angebot an Sport-
möglichkeiten sowie die kreative
und gesunde Küche tragen zum
Wohlbefinden bei. Das Zentrum
im renommierten Wellnesstempel
ist das „Refugium“, ein Ort der Zu-
flucht auf 1.720 m². Zu den wich-
tigsten Einrichtungen zählen das
neue Hallenbad (500 m²), der
Beauty- und Wellness-Bereich
(1.040 m²), Friseur, Cardio- und
Gymnastikräume (180 m²),
Squash, Tennis sowie ein neues
Konferenzzentrum (1.000 m²) und
eine Tiefgarage mit 80 Stellplätzen. 
„Der Krallerhof“ der Familie Alten-
berger liegt auf einem sonnigen

Hochplateau auf 800 m Seehöhe.
Eingebettet in die Leoganger
Steinberge und die Kitzbüheler
Grasberge bildet er einen optima-
len Ausgangspunkt für Schitouren
und Abfahrten. Für perfekte An-
bindung an 70 Lifte und Seilbah-
nen bis Saalbach-Hinterglemm
(insgesamt 200 Pistenkilometer)
ist unmittelbar vor dem Hotel ge-
sorgt.

„Energie-Tankstelle“: Der Krallerhof.

Hotel Krallerhof, 5771 Leogang,
Tel.: 0 65 83/82 46, reservations@
krallerhof.com, www.krallerhof.com

Gut präparierte Abfahrten sind
das Wichtigste für 63,3 Prozent
der Schifahrer und Snowboar-
der. Ein gutes Preis-Leistungs-
verhältnis ist für 62 Prozent
entscheidend für die Wahl des
Schigebiets.

Das ergab eine Studie von mark-
etagent.com, in der rund 1.500
Wintersportler befragt wurden.
Oberösterreichs Schigebiete kön-
nen bei diesen beiden Kriterien
gut punkten. 
Der Winter in Oberösterreich
zeigt sich heuer von seiner vielfäl-
tigsten Seite. 340 Pistenkilometer,
75 Kilometer Off-Pisten für Free-
rider und rund 1.200 Kilometer
Langlaufloipen locken tausende
sportliche Urlauber und Tages-
ausflügler in die heimischen Schi-
gebiete. Zudem sorgen 540
Schneekanonen für optimale Pis-
tenverhältnisse und 200 Auf-
stiegshilfen für ungetrübten Frei-
zeitspaß. „Das Interesse an Win-

terurlaub in Oberösterreich ist
sowohl in den Wintersportgebie-
ten als auch in den Gesundheits-
destinationen hoch“, zeigt sich
Wirtschafts- und Tourismus-Lan-
desrat Viktor Sigl erfreut. Die Un-
terkünfte sind in den Semester-

ferien gut ausgelastet „Wer sich
kurzfristig für einen Winterur-
laub in Oberösterreich entschei-
det, findet aber mit Sicherheit
noch ein Quartier“, ist Karl Pra-
mendorfer, Vorstand des OÖ 
Tourismus, zuversichtlich. Unter

www.wintersport.at können freie
Zimmer online gebucht werden.
Auf der Internetseite finden sich
auch tagesaktuelle Schneebe-
richte, Live-Webcams und viele
wertvolle Tipps – auch zur Pla-
nung eines Tagesausflugs oder
Kurzurlaubs.

Preis-Leistungsverhältnis sollte stimmen

Oberösterreichs Schigebiete bieten beste Bedingungen. Foto: www.krippenstein.at

Zahlen und Fakten
Oberösterreichs Tourismusbetriebe
verzeichneten in der schneearmen
Wintersaison 2006/07 im österreich-
weiten Vergleich überdurchschnitt-
lich gute Ergebnisse (+ 5,6 % An-
künfte, + 4,3 % Nächtigungen, + 5 %
Umsätze). Auch die Wintersaison
2007/08 hat positiv angefangen: Im
November und Dezember 2007
konnten oberösterreichweit die An-
künfte um + 3,8 % auf 264.000, die
Nächtigungen um + 3,6 % auf
730.500 und die Umsätze um + 6,9 %
gesteigert werden.
Zimmerbuchungen und nähere Infos:
www.wintersport.at
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GodFather schafft Ordnung
Wer kennt folgendes Problem
nicht in Zeiten des immensen Da-
tenaustauschs. Die hauseigene
MP3-Sammlung ist mittlerweile
zig GB groß und die Ordnung auf-
recht zu erhalten wurde nach den
ersten 100 Songs aufgegeben.
Hierbei schafft GodFather Ab-
hilfe. Dieses umfangreiche Tool
hat u.a. folgende Funktionen: 
• Anzeigen und Entfernen von
doppelten Songs
• Automatisches Umbenennen
von Songs

• Songs auf neuer Dateiebene an-
ordnen
• Im Internet nach Interpret, Ti-
tel, usw. von unbekannten Titeln
suchen
• Skripte für das zukünftige Ein-
ordnen neuer Titel erstellen
Download: www.netzwelt.de/
software/3639-the-godfather.html
Dieser Tipp stammt von Sebas-
tian Thalhammer aus 4101 Feld-
kirchen. Senden auch Sie Ihren
Computertipp an die Adresse
s.haider@tips.at.

Mit GodFather schafft man Ordnung in der MP3-Sammlung.

U N S E R  C O M P U T E R T I P P

Jack Johnson -
Sleep Through The
Static

Foto: Universal

CD -

"Hauptsache entspannt!", so könnte

man die Musik von Jack Johnson

mit zwei Worten beschreiben. Die

Talente des Amerikaners liegen in

verschiedensten Dingen: Das Surfen

begann er im Alter von vier Jahren,

da brachte er es zu sportlichen Ach-

tungserfolgen, an verschiedenen

Sport-Filmprojekten war er beteiligt,

und nun geht er seiner Lieblingsbe-

schäftigung nach: dem Musizieren.

Der 32-jährige, gebürtige Hawaiia-

ner, ist mit seinem nächsten Studio-

album in den Startlöchern. Eins vor-

weg: Johnson bleibt seinem relaxten

Sound absolut treu. Mehr als ein

Dutzend Songs finden sich auf dem

aktuellen Longplayer, die erste

Single "If I Had Eyes" ist ja bereits

aus dem Radio bekannt. Auch wenn

man bei den flotteren Songs gerne

im Rhythmus mitwippt, kommt nie-

mals Stress auf. "Sleep Through The

Static" oder das reggaelastige

"Hope" schlagen da in dieselbe

Kerbe. Auch wenn alles von Haus

aus so relaxt ist verzichtet Johnson

nicht auf Balladen, "While We Wait"

ist sehr hitverdächtig. Gewinnen Sie

eine von drei Jack-Johnson-CDs auf

www.tips.at. Die Gewinner werden

von uns schriftlich verständigt.

Josef Alexander Winklmayr
Mo. – Fr. von 13 – 15 Uhr 

auf

Hörproben dieses Albums auf 
www.liferadio.at

Der teuflische Barbier
London, 18. Jahrhundert: Benja-
min Barker (Johnny Depp) wird
unschuldig ins Gefängnis gewor-
fen, wo er am anderen Ende der
Welt 15 Jahre Haft absitzen muss.
Er entkommt und schwört Rache
nicht nur für seine brutale Strafe,
sondern auch für das grausige
Schicksal seiner Frau und seiner
Tochter. Unter dem Namen Swee-
ney Todd kehrt er nach London
zurück, arbeitet wieder als Frisör

und steigt zum dämonischen Bar-
bier der Fleet Street auf: „Er ra-
siert den Gentlemen die Köpfe,
die daraufhin spurlos verschwin-
den.“ Unterstützt wird er dabei
von der ihm bedingungslos er-
gebenen Komplizin und Gelieb-
ten Mrs. Lovett (Helena Bonham
Carter), die in ihrer Bäckerei bald
darauf diabolische Fleischpaste-
ten herstellt.
Kinostart: 22. Februar 2008

Eine Rasur bei Sweeney Todd endet meist tödlich. Foto: Warner Bros

U N S E R  K I N O T I P P

EF1-Programm
EF1 sendet in den Eferdinger Ka-
belhaushalten bis Donnerstag, 28.
Februar, folgende Beiträge:
• Faschingsumzüge in Eferding
und Alkoven.
• Kinderfasching im Stadtsaal
Eferding.
• Narrmania & Gauklerfest.
• Haargalerie Aschach – Haar-
verlängerungen.
• WK Lehrlings- und Facharbeiter-
initiative: Tischlerei Pecherstorfer,
Raumausstattung Doplbauer, Leh-
ner & Schölmberger.
• Pharmazeutische Berufe.
• Hallenfußballturnier.
• AK Pressekonferenz.
• Regio 13 – Impulse für OÖ.
• Falco – der Film.
Das Magazin beginnt zu jeder vol-
len geraden Stunde. In den unge-
raden Stunden läuft das tagesak-
tuelle EF1  Rollprogramm mit An-
kündigungen, Immobilienbörse
und den besten Fotos von allen
Veranstaltungen im Bezirk.
Ihre Veranstaltungen im Fernse-
hen: 07272/3862.

HT1-Programm
Das Hausruck TV sendet noch
bis Freitag, 22. Februar, folgende
Programmschwerpunkte:
 Sendungsgast – Primar Dr. Jo-

sef Eckmayr zum Thema Rau-
cherentwöhnung.
 Jubezo – das Jugendbezirks-

blasorchester, oder kurz Jubezo,
lud zum Premierenkonzert in Bad
Schallerbach. Neben der Erst-
aufführung stand die Verleihung
der Leistungsabzeichen in Bron-
ze, Silber und Gold im Mittel-
punkt.
 Lebensmittelstandort OÖ –

Chancen, Strategien, Projekte.
Über dieses Thema sprach Lan-
desrat Dr. Josef Stockinger in
Eferding.
 Hausruckblicke.
 Lehrwerkstatt Wintersteiger.
 IPZ Sport – Selbstverteidi-

gungskurs.
 OÖ Plus – das Magazin für

Oberösterreich.
 Was ist los – Veranstaltungs-

kalender für den Bezirk Grieskir-
chen auf HT1.
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Monochordtöne und
Gedankenaustausch

WAIZENKIRCHEN. In ihr Haus
laden Romana Kittl und Ing.
Georg Mühlberger alle Interes-
sierten am Freitag, 29. Februar,
um 17 Uhr ein. Dort bieten sie
einmal im Monat die Möglichkeit,
das Monochord zu probieren und
die Kraft der Obertöne zu erle-
ben. Gleichgesinnte können ihre

Gedanken austauschen und ein-
tauchen in eine einmalige Sphäre.
Anmelden kann man sich unter
Tel.: 07277/27 403 oder unter
merlinkatze@aon.at

Romana Kittl und Ing. Georg Mühlberger (v. li.) führen ihre Besucher in die
sphärenhafte Welt der Obertöne.

Fr, 29. 2. 2008, 17 Uhr
Kristallklanghaus Sandawa
in Moospolling
Unkostenbeitrag: € 10,–

Volksmusikalische Reise
durch das Innviertel

GASPOLTSHOFEN. Zehn Jahre
sind seit der ersten Viertelroas
vergangen. Jetzt kommt es zur
längst fälligen Neuauflage. Am
Samstag, 23. Februar, findet die
nächste Viertelroas um 20.15 Uhr
im Spielraum statt. Auf der Bühne
stehen neben Josef Kettl, dem be-
kannten Mundartdichter aus Pra-
met, die Innviertler Strudlgeiger
und das Ensemble EDV (Essen
Dringa Vrei). Die Strudlgeiger

musizieren in der Originalbeset-
zung mit zwei Geigen und einer
Ziehharmonika. 
Erweitert werden die Auftritte
nach Lust und Laune mit Flöte,
Harfe oder Hackbrett. Unter-
haltsame Liedtexte haben die
Strudlgeiger selbstverständlich
auch im Gepäck.

Das Innviertler Strudlgeiger-Trio musiziert im Spielraum.

Sa, 23. 2. 2008, 20.15 Uhr
Spielraum Gaspoltshofen

„Mama Africa“ – eine
Show aus und über Afrika
LINZ. Mit „Mama Africa – Circus
der Sinne“ kommt erstmals eine
Zirkusshow nach Europa, deren
Artisten, Musiker und Sänger
ausschließlich vom afrikanischen
Kontint stammen. Nie zuvor gab
es ein derart authentisches Pro-
gramm. Doch auch wenn die ar-
tistischen Darbietungen im Fo-
kus stehen, will „Mama Africa“
mehr sein als Zirkus. Es sollen
dem Zuschauer das Lebensgefühl

und die Kultur des schwarzen
Kontinents nähergebracht wer-
den. Kartenvorverkauf in allen OÖ
Raiffeisenbanken und Sparkas-
sen, in Wels im Kartenbüro Loh-
mer sowie bei den OÖN, in Linz im
Kartenbüro Pirngruber sowie im
Linzer Kartenbüro und beim Zuk
Kartenservice unter 06133-6317.

Bezaubernde Tänzerinnen umrahmen die artistischen Attraktionen.

So, 16. 3. 2008, 20 Uhr
Intersportarena Linz



318.  WOCHE 2008D A S  I S T  L O S

Vortrag
über Zeit

NATTERNBACH. Das Katholi-
sche Bildungswerk veranstaltet
einen Vortrag zum Thema „Zeit
für dich und mich“. Maria Reisin-
ger spricht über das bewusste In-
nehalten, Neuorientieren und ge-
stärkt Weitergehen am Mittwoch,
27. Februar, um 20 Uhr im Pfarr-
heim. Wer auf einer langen Reise
unterwegs ist, soll immer wieder
stehenbleiben, um aufzutanken,
zu reflektieren ob die Richtung
stimmt, sich zu orientieren oder
einfach um auszurasten.
Der Eintritt beträgt 3 Euro.

Top-Termine

>> KONSTANTIN WECKER*
„Zugaben“-Tournee, Best of-Pro-
gramm am Mi., den 20. Februar
2008, 20 Uhr im Brucknerhaus Linz.

* Vorverkaufskarten: in allen Kartenbüros,
Ö-Ticket Vorverkaufsstellen im Bruckner-
haus unter Tel. 0732 / 77 52 30.

>> WRESTLEMANIA*
World Wrestling Entertainment gas-
tiert am Di., 15. April 2008, 20 Uhr
in der Intersportarena Linz.

* Vorverkaufskarten: in allen Kartenbüros,
Ö-Ticket Vorverkaufsstellen und bei 
Ö-Ticket unter Tel. 01 / 96 0 96.

>> REINHARD MEY*
„Bunter Hund 08“ am 8. und
9.11.2008 im Brucknerhaus Linz; 
am 10.11.2008, in der Welser Bosch-
halle und am 11.11.2008 in der
Johann-Pölz-Halle in Amstetten, 
jeweils 20 Uhr.

* Vorverkaufskarten: in allen bekannten
Kartenbüros, bei allen Raiffeisenbanken,
Ö-Ticket Vorverkaufsstellen und bei Schrö-
der Konzerte unter Tel. 0732 / 22 15 23.

>> EAV*
Amore XL-Tour, am Montag, den 
10. März 2008, 20 Uhr in der Inter-
sportarena Linz.

* Vorverkaufskarten: Linzer Kartenbüro,
Kartenbüro Pirngruber, Ö-Ticket Vorver-
kaufsstellen und unter Tel. 01 / 96 0 96.

Foto: Sony BMG

Kritische Gedanken
aus eigener Feder

WAIZENKIRCHEN. Das Heimat-
und Kulturwerk veranstaltet eine
Dichterlesung der besonderen
Art. Im Vortragssaal der Landes-
musikschule im Schloss Weiden-
holz geben Helga und Ingrid
Stadlmayr ihre kritischen Gedan-
ken am Freitag, 29. Februar, um

19.30 Uhr zum Besten. Unter dem
Motto: „Dö Alt’ und dö Jung’“ zei-
gen Mutter und Tochter humor-
voll auf, was in der Welt und da-
heim die Gemüter erhitzt.

Helga Stadlmayr zeigt politische Themen und Alltagssituationen aus der Sicht
der älteren Generation auf, wobei die humorvolle Seite nicht zu kurz kommt.

Fr, 29. 2. 2008, 19.30 Uhr
Schloss Weidenholz

Preisgekrönter Autor
zu Gast in der Hofbühne
SCHLÜSSLBERG. Michael Stava-
ric wurde von der Arbeiterkam-
mer und dem Brucknerhaus zum
Buch.Preis-Träger 2007 gekürt.
Der Preisträger liest am Diens-
tag, 26. Februar, um 20 Uhr aus
seinem preisgekrönten Roman
„Stillborn“ in der Hofbühne Te-
gernbach.
Stillborn ist eine Erzählung, in
der mit dem Mittel des Krimis
ein verstörendes, Realität und

Träume, Erschrecken und Sehn-
sucht spiegelndes Menschenbild
entworfen wird. 
Begleitet wird der Autor von Ali
Angerer, der mit Jazz und von
Worldmusik inspirierten Darbie-
tungen für die passende musikali-
sche Umrahmung der spannen-
den Lesung sorgt.

Michael Stavaric ist der Shootingstar der österreichischen Literaturszene.

Di, 26. 2. 2008, 20 Uhr
Hofbühne Tegernbach

Aus Hass wird Liebe:  Rainer und
Pegah kommen sich näher.

Kinofilm: „Free Rainer –
dein Fernseher lügt“

Auf Feldzug
gegen Quoten
PRAMBACHKIRCHEN. Der
ebenso erfolgreiche wie arro-
gante Produzent Rainer (Moritz
Bleibtreu) ist mit seinen stump-
fen Fernseh-Shows eine große
Nummer. Dabei steht er, unauf-
hörlich koksend, selber am
Rande der Selbstzerstörung. Bis
ihn ein junges Mädchen anfährt,
frontal und mit voller Absicht.
Pegah (Elsa Sophie Gambard)
macht ihn für den Tod ihres Groß-
vaters verantwortlich, und Rainer
begreift, dass er für Einschaltquo-
ten über Leichen gegangen ist. Er
beschließt, sein Leben zu ändern,
und macht sich auf einen Guerilla-
Feldzug gegen die quotenbeses-
sene Unterhaltungsindustrie.
Die Mediensatire „Free Rainer –
dein Fernseher lügt“ wird am
Donnerstag, 21. Februar, um 20
Uhr im Kultursaal gezeigt.
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wöchentliche Termine

Mittwoch, 20. Feb.

Donnerstag, 21. Feb.
Freitag, 22. Feb.

Samstag, 23. Feb.

Sonntag, 24. Feb.

Montag, 25. Feb.

Dienstag, 26. Feb.

Mittwoch, 27. Feb.

Im Blickfeld
Alle Events klar und 

übersichtlich auf einen Blick! 

Top-Termine

>> LUDWIG HIRSCH*
Ludwig Hirsch präsentiert in musi-
kalischer Begleitung sein Programm
“Von Himmelblau bis Dunkelgrau”
am 13. März in Lenzing und am 14.
März in Leonding.

>> STEFANIE WERGER*
Unter dem Titel “50plus – Gnaden-
schuss” gibt Stefanie Werger am 18.
April in Leonding und am 19. April
in Lenzing ihr reichhaltiges Reper-
toire zum Besten.

>> STEHAUFMANDERLN*
“2/3 Mehrheit” heißt das neue Pro-
gramm der Stehaufmanderln mit
dem sie am 26. April um 20 Uhr in
Leonding und am 27. April um 19
Uhr in Vöcklabruck gastieren.
* Vorverkaufskarten: In allen Raiffeisenban-
ken, Sparkassen; Wels: Kartenbüro Loh-
mer, OÖN, Ö-Ticket; LInz: Kartenbüro Pirn-
gruber, Linzer Kartenbüro; Rieder Karten-
büro; Zuk Kartenservice unter 06133/6317. 

>> STEINER’S THEATERSTADL*
Mit der Bauernposse “Göttin der
Liebe” meldet sich Peter Steiner
zurück. Zu sehen am 28. März im
Keine Sorgen Saal Ried und am 29.
März in der Stadthalle Wels.

Montag: Mobbing-Telefon: tel. Beratung der Be-
triebsseelsorge, Tel. 0732-7610-3610, von 17
bis 20 Uhr (ausgenommen Feiertag)

Donnerstag: Haag/H.,  Gedächtnis- und Bewe-
gungstraining, Tagesheimstätte; Sozialzentrum,
14 Uhr.

Freitag: Stadtführung in Grieskirchen durch
Komm.-Rat Helmut Nimmervoll, Voranmeldung,
Tel. 07248-62677-12, mind. 8 Personen, 16 Uhr.

Gaspoltshofen: "Fasten im Alltag für Gesunde -
 ein Gewinn für Körper und Seele", Vortrag und
Infoabend mit Roswitha Maria Kettl (Fastengrup-
penleiterin nach d. Methode Dr. Buchinger/
Dr. Lützner), VA: KBW; Pfarrheim, 20 Uhr.

Peuerbach: Eisstockschießen, VA: Team 98;
Treffpunkt Pfarrheim, 19 Uhr.

Auf zum Solarabend in Pram
Informationsabend "Sonnenenergie rechnet
sich". Do 21.2.08, 19.00 Uhr.
Gasthaus Maier,
Referent: Ing. Birgitt Schrötter, Eintritt frei!

Auf zum Solarabend in Waizenkirchen
Informationsabend "Sonnenenergie rechnet
sich". Do 21.2.08, 19.00 Uhr.
Pfarrheim - kleiner Saal,
Referent: Mag. Michael Türk, Eintritt frei!

Geboltskirchen: "Natürlich Gärtnern im Gemü-
segarten: Vom Kompost bis Aussaat, Pflanzen-
schutzmittel bis zu den Nützlingen", Vortrag von
Friedrich Zöbl, VA: KBW Geboltskirchen-Haag;
Pfarrheim, 20 Uhr.

Grieskirchen: Fußreflexzonenmassage, erklärt
und gezeigt von Karin Mayr, VA: Kneipp Aktiv-
Club; Saal der Raiffeisenbank, 19.30 Uhr.

Hartkirchen: "Hilfe im Alter", Infonachmittag mit
Steffi Jetschgo, VA: Seniorenbund; Pfarrsaal,
14 Uhr.

Prambachkirchen: Kino zum Nachdenken, VA:
Freizeit- u. Kulturverein Countdown; Kultursaal.

Schlüßlberg: "Vorsorge in der Urologie", Vor-
trag von Dr. Christoph Deisenhammer, VA: Ge-
sunde Gemeinde; Kultursaal, 19.30 Uhr.

Waizenkirchen: Senioren-Einkehrtag; Pfarr-
saal, 14 bis 16.30 Uhr.

Linz: "Komm, nag mit mir am Hummertuch!" -
Wohin mit 50?, Erstes Linzer Varieté Theater
Chamäleon, Museumstraße 7a, 20.00 Uhr, Kar-
ten unter: www.chamaeleon.at oder 0732-
918091 (Anzeige)

Efering: "Celtic Spirit", Konzert der Medley-Folk-
Band, ; Arbeiterkammer, 20 Uhr.

Gaspoltshofen: Entgegennahme von Babysa-
chen für Babys und Kleinkinder in Osteuropa,
VA: Caritas Auslandshilfe und Sozialausschuss
des Pfarrgemeinderates; Fr., 22. 2.: 13 bis
18 Uhr, Sa., 23. 2., von 9 bis 12 Uhr, Pfarrheim.

Hofkirchen: Preisschießen im Zimmergewehr
und Pistole, Fr., 22., und Sa., 23. 2., jeweils ab
19 Uhr, So., 24. 2., ab 10 Uhr, Pfarrzentrum.

Linz: "Hinterholz 8" - My home is my Schla-
massl - Kabarett, Erstes Linzer Varieté Theater
Chamäleon, Museumstraße 7a, 20.00 Uhr, Kar-
ten unter: www.chamaeleon.at, 0732-918091

Pollham/Schlüßlberg: "Ja, wir Brandl's san do
wer", Lustspiel der Volksbühne Pollham, Termi-
ne: Fr., 22. und Sa., 23. 2., Fr., 29. 2. und Sa.,
1. 3., jeweils 19.30 Uhr, So., 24. 2. und
So., 2. 3., jeweils 15 Uhr; Wirt z'Dingbach,
Schlüßlberg.

Gaspoltshofen: "Viertelroas" - eine volksmusi-
kalische Reise durchs Innviertel; Spielraum,
20.15 Uhr.

Haibach: "Als Paar gut leben, statt zu überle-
ben", Beziehungstag für Paare mit Paula und
Martin Wintereder, VA: KBW, Anmeldung: Ger-
linde Kaltseis, Tel. 07279-8551 oder 0699-
11966890; Fam. Knogler, 8.30 bis 17 Uhr.

Haibach: "La Boum - die Fete geht weiter", VA:
Junge Generation; GH Pointner, 20 Uhr.

Hartkirchen: Vollversammlung der FF Öd in
Bergen, GH Leitner (Brandtner), 20 Uhr.

Hartkirchen: Vollversammlung der Musikkapel-
le Hartkirchen; LMS, Probelokal, 19.30 Uhr.

Kematen/I.: Spielenachmittag für alle von 5 bis
99 Jahre; 14 bis 17 Uhr, Bücherei und Spielo-
thek "Leih Dir was".

Linz: "Hinterholz 8" - My home is my Schla-
massl - Kabarett, Erstes Linzer Varieté Theater
Chamäleon, Museumstraße 7a, 20.00 Uhr, Kar-
ten unter: www.chamaeleon.at, 0732-918091
(Anzeige)

Neumarkt: "ALIVE! musicfestival" mit 4 Live-
Bands, VA: ÖTB Turnverein; Turnerheim,
21 Uhr.

Prambachkirchen: Skitour - Ziel je nach
Schnee- und Wetterlage, VA: Naturfreunde, Info
und Anmeldung: Robert Ortner,
Tel. 0664-9386766.

Scharten: Mondscheinwanderung, VA: Kulturre-
ferat und Gesunde Gemeinde, bei der Rast
beim Firlinger: Unterhaltung von den Schartner
Musikanten und Texte von Dr. Emma Mayrho-
fer; Start Gemeindeamt, 19 Uhr.

St. Marienkirchen: Tagesschifahrt Hauser Kaib-
ling, VA: Junge ÖVP und Landjugend.

Taufkirchen/Tr.: 28. Schi- und Snowboard Orts-
meisterschaft auf der Wurzeralm.

Waizenkirchen: "Groß im Koma" Kabarett von
"Sauraumpfa", VA: KBW; Pfarrsaal, 20 Uhr.

Wendling: Tagesschifahrt Mühlbach/Hochkö-
nig, VA: Wendlinger Zeche, Anmeldung: Robert
Roither, 0699-11989773, 07736-20043; Abfahrt:
GH Pointner, 6 Uhr.

Linz: "Hinterholz 8" - My home is my Schla-
massl - Kabarett, Erstes Linzer Varieté Theater
Chamäleon, Museumstraße 7a, 17.00 Uhr, Kar-
ten unter: www.chamaeleon.at, 0732-918091
(Anzeige)

Neumarkt: Dekanatskreuzweg am Kalvarien-
berg, 14 Uhr.

Peuerbach: "60 Jahre Union Peuerbach", gelos-
te Eisstock-Vereinsmeisterschaft; 8.30 Uhr.

Peuerbach: Schitour Angerkogel, VA: Alpenver-
ein, Info: J. Pühringer, Tel. 0664-9215760.

Prambachkirchen: Rodelspass Hochsteinalm,
VA: Bergkameraden, Info und Anmeldung: Petra
Humer, Tel. 07277-27324; Treffpunkt Bahnhof,
9.30 Uhr.

Bad Schallerbach: "Burma", Diavision von
Ernst Martinek; Atrium, 19.15 Uhr.

Hartkirchen: 16-Std.-Erste-Hilfe-Kurs (5 x Mo.
+ Mi.), Hauptschule, 19 bis 22.15 Uhr. Kontakt:
Rotes Kreuz, Tel. 07272-2400-0.

Eferding: "Depression", Vortrag von Mag. Chris-
tian Lang, Exit-Sozial; Rot-Kreuz-Haus, Henry-
Dunant-Saal, 19 Uhr.

Grieskirchen: "Marcel - breite deine Flügel aus
und flieg", Buchvorstellung von Manuela Neuho-
fer über das Leben und den Tod ihres behinder-
ten Sohnes Marcel; Pfarrheim, Klavierzimmer,
19.30 Uhr.

Hartkirchen: Badefahrt nach Füssing, VA: Se-
niorenbund - Ortsgruppe Hartkirchen. (Es sind
auch alle Personen eingeladen, die nicht Mitglie-
der des Seniorenbundes sind!).

Hartkirchen: Fahrt - Wenatex Salzburg, VA:
Pensionistenverband, Ortsgruppe Aschach-Hart-
kirchen.

Peuerbach: Diavortrag über die USA v. A. Fel-
linger, VA: "Wir Frauen um und über 50"; Pfarr-
heim, 20 Uhr.

Schlüßlberg: Lesung von Michael Stavaric be-
gleitet von Ali Angerer (Musik); Hofbühne Te-
gernbach, 20 Uhr.

Taufkirchen/Tr.: "Weniger ist mehr", Vortrag
zur Fastenzeit, VA: KBW; Pfarrheim, 20 Uhr.

Bad Schallerbach: "Erziehung ist (k)ein Kinder-
spiel", ElternAktivSeminar", 3 Abende, Anmel-
dung: Christoph Fuchs, Tel. 0660-1491976;
Tagesheimstätte, Rathausplatz 1; 19.30 Uhr.

Eferding: "Mit der Bibel Ostern entgegen", Refe-
rentin: Ingrid Penner, 3 Abende; Pfarrzentrum
St. Hippolyt, 19.30 Uhr.

Gaspoltshofen: "Pubertät, die Zeit in der die
Eltern anfangen, schwierig zu werden", Vortrag
von Stephanie Stross (Pädagogische Aktion),
VA: Elternvereine der VS und HS; Pfarrheim,
20 Uhr.
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Mittwoch, 27. Feb.

Donnerstag, 28. Feb.

Ausstellungen

Kino

Ärztedienst

Zahnärzte

Apotheken

Blutspenden

Bürgerservice

Märkte

Tierärzte

>> GESCHWISTER HOFMANN*
Die Geschwister Hofmann feiern ihr
20-jähriges Bühnendasein. Im Zuge
ihrer Jubiläumstournee gastieren
die Schwestern am 19. April 2008 in
der Kürnberghalle Leonding.

* Vorverkaufskarten: In allen OÖ Sparkas-
sen, Ö-Ticket, OÖN, Linz: Kartenbüro Pirn-
gruber, Linzer Kartenbüro; Weiler Shows
unter 0732/348375.

>> ERICH VON DÄNIKEN
Erich von Däniken spricht in seinem
Multimedia-Vortrag „Geheimnisvol-
les Ägypten“ aus, was andere nicht
einmal zu denken wagen – zu se-
hen am 6. März um 20 Uhr im Lin-
zer Ursulinenhof.

* Vorverkaufskarten: Sparkassen, Karten-
büro Pirngruber, Linzer Kartenbüro, OÖN,
Ö-Ticket, Weiler Shows unter 0732/348375.

Senden Sie Ihre Veranstaltungs-
ankündigung an Ihre zuständige

Geschäftsstelle oder tragen
Sie Ihre Veranstaltung

im Internet unter

www.tips.at
selbst ein. 

Senden Sie Ihre Veranstaltungs-
ankündigung an Ihre zuständige

Geschäftsstelle oder tragen
Sie Ihre Veranstaltung

im Internet unter

www.tips.at
selbst ein. 

Die aktuellen Veranstaltungen aus
ganz Oberösterreich wöchentlich in „Tips“! 

Top-Termine

>> MUSICAL*
Die Andrew Lloyd Webber Jubiläums
Musical Gala, am 13. März in der
Intersportarena Linz und am 29.
März im Steyrer Stadtsaal, jeweils
20 Uhr.

* Tickets gibt es bei allen bekannten Vor-
verkaufsstellen und unter der Ö-Ticket-Hot-
line unter 01 / 96 0 96.
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>> JEKYLL & HYDE*
Wo verläuft die Grenze? In dem
Musical „Jekyll & Hyde“ bestimmen
zwei Persönlichkeiten das Leben ei-
ner Seele. Zu sehen am 30. April im
Brucknerhaus Linz.
* Vorverkaufskarten: In allen Raiffeisenban-
ken, Kartenbüros und Ö-Ticket Verkaufs-
stellen, an der Brucknerhauskassa, in den
Kartenbüros Pirngruber und Schröder so-
wie telefonisch unter 07248/62975.

Auf zum Solarabend in Pupping
Informationsabend "Sonnenenergie rechnet
sich". Mi 27.2.08, 19.00 Uhr.
Landgasthof Dieplinger,
Referent: Mag. Michael Türk, Eintritt frei!

Grieskirchen: "Darmpflege und Ernährungpro-
gramm", Votrag von Waltraud Daxer, Energetike-
rin; GH Schatzl, 19.30 Uhr.

Hofkirchen: "Neues von Lumara", VA: Österr.
Frauenbewegung; Wirt z'Ruhringsdorf, 19.30
Uhr.

Linz: "Komm, nag mit mir am Hummertuch!" -
Wohin mit 50?, Erstes Linzer Varieté Theater
Chamäleon, Museumstraße 7a, 20.00 Uhr, Kar-
ten unter: www.chamaeleon.at oder 0732-
918091 (Anzeige)

Natternbach: "Zeit für dich und mich - Innehal-
ten, neuorientieren, gestärkt weitergehen", Vor-
trag von Maria Reisinger, VA: KBW; Pfarrheim,
20 Uhr.

Peuerbach: Einkehrtag für Senioren mit Pfr.
Trimpl aus Enzenkirchen; Pfarrheim, 13.30 bis
17 Uhr.

Peuerbach: Eisstockschießen, VA: Alpenver-
ein; Adenbruck, 19 Uhr.

Hofkirchen: "Kreativ in den Frühling - Fußmat-
ten selbst gestaltet", Leitung: Monika Kaltseis,
VA: KBW; Pfarrsaal, 20 Uhr.

Neumarkt: "Die kleine Raupe Nimmersatt", Figu-
renspiel mit einer Handpuppe vom Theater
Springginkerl, ab 2 Jahre, Anmeldung bei Spie-
gel Spielgruppen-Elternbildung:
Tel. 07733-7651; Pfarrheim, 16.30 Uhr.

Prambachkirchen: Frauentreff, VA: KFB; Pfarr-
heim, 14 Uhr.

Weibern: "Nachhaltig besser leben - oder was
für mich persönlich Wohlstand sein kann", Vor-
trag von Mag. Hans Holzinger, VA: Klimabünd-
nis-Gemeinde und Die Grünen; GH Roitinger,
19.30 Uhr.

Aschach/D.: Schopper- und Fischermuseum,
Ritzbergerstraße 38, Öffnungszeiten: Sonn- und
Feiertage: 13 bis 17 Uhr und nach tel. Voranmel-
dung, Tel. 07273-6355.

Bad Schallerbach: Karola Krautschneider -
Bilder und Installationen: Hommage an Ludwig
Hirsch, Café Viktoria, Öffnungszeiten: täglich ab
10 Uhr, bis 29. Februar 2008.

Eferding: Ausstellung der Künstlergilde: Ingrid
Niedermayr, Daniela Tröbinger, Karl Breuer,
Werner Ruthmann und Gerbert "Peco"
Brendtner, Stadtamt, Öffnungszeiten zu den
Amtsstunden; bis Ende März.

Grieskirchen: Antonio Tamburro - Ausstel-
lung, Galerie Schloss Parz, Öffnungszeiten: Fr.,
19 bis 21 Uhr, Sa., und So., 13.30 bis 17 Uhr
und nach tel. Vereinbarung, Tel. 0664-2138190
oder 0699-13411122, bis 2. März.

Kallham: "Das Kreuz im Wandel der Zeiten", 
freie Ausstellung, in der Pfarrkirche, Anmeldung
zur Führung: Tel. 0699-11399465; bis 29. Febru-
ar.

Wallern: "sich berühren lassen" Ausstellung von
Renate Mayrhofer, Skulpturen und Plastiken;
artico: der kunstort, bis 12. April.

Peuerbach
(Tel. 07276-2365);
Mittwoch, 20., und Donnerstag, 21. Februar:
P.S. Ich liebe Dich!: jMi., 18.45 Uhr; Do., 17.30
Uhr.
Das Beste kommt zum Schluss: Mi., 17 Uhr.
Asterix bei den Olympischen Spielen: jeweils
15 und 18 Uhr.
Saw IV: Mi., 20.30 Uhr, Do., 19.25 Uhr.
Falco - Verdammt wir leben noch: Mi., 18 und
21 Uhr, Do., 17 und 21 Uhr.
John Rambo: jeweils 20.30 Uhr.
Odette Toulemonde: Do., 20.30 Uhr.
27 Dresses: Mi., 17.30 und 20 Uhr; Do., 20.05
Uhr.
Alvin und die Chipmunks - Der Film: jewiels
15.30 Uhr.
Der Fuchs und das Mädchen: Mi., 15.30 Uhr.
Elizabeth - Das Goldene Königreich: Mi., 15
Uhr.
Bee Movie - Das Honigkomplott: Do., 15 Uhr.
DKW5 - Die wilden Kerle: Hinterm Horizont:
Do., 14, 16.15 und 18.30 Uhr.

Ärztlicher Notfalldienst
Samstag, 23. Februar, 7 Uhr früh, bis Montag,
25. Februar, 7 Uhr früh.

Aistersheim, Geboltskirchen, Haag/H., Hofkir-
chen/Tr., Rottenbach, Weibern, Wendling:
Dr Egon Bangerl, Geboltskirchen,
Tel. 07732-3888.

Alkoven, Dörnbach, Schönering, Wilhering:
Dr. Reinhard Aumayr, Alkoven,
Tel. 07274-63250.

Andrichsfurt, Dorf/Pram, Enzenkirchen,
Pram, Raab, Riedau, Taiskirchen, Zell/Pram:
Dr. Peter Mooseder, Riedau, Tel. 07764-82980.

Aschach/D., Haibach, Hartkirchen,
St. Agatha:
Dr. Georg Vinatzer, St. Agatha,
Tel. 07277-86480.

Bad Schallerbach, Wallern:
Dr. Elisabeth Lintner, Bad Schallerbach,
Tel. 07249-48225.

Bruck-Waasen, Natternbach, Neukirchen/W.,
Peuerbach, Steegen:
Dr. Peter Nöhammer, Natternbach,
Tel. 07278-8263.

Buchkirchen, Krenglbach, Scharten:
Dr. Heinz König, Krenglbach,
Tel. 07249-462770.

Eferding, Stroheim:
Dr. Engelbert Kaltseis, Stroheim,
Tel. 07272-6400.

Gallspach, Grieskirchen, Schlüßlberg:
Dr. Michael Göttfert, Grieskirchen,
Tel. 07248-614080

Gaspoltshofen, Wels-Land:
Dr. Wolfgang Zöpfl, Bachmanning,
Tel. 07735-70030.

Gunskirchen, Kematen/I., Meggenhofen,
Pichl/W.:
Dr. Gerhard Bleimschein, Gunskirchen,
Tel. 07246-7437

Kallham, Neumarkt/H., Taufkirchen/Tr.:
Dr. Wilhelm Hagn, Kallham, Tel. 07733-20067.

Michaelnbach, Prambachkirchen, St. Marien-
kirchen, Waizenkirchen:
Dr. Reinhard Puchegger, Waizenkirchen,
Tel. 07277-27342.

Bezirke Eferding und Grieskirchen:
Dr. Kurt Albert, Grieskirchen, Tel. 07248-63736,
Sonntag, 24. Februar, 9 bis 12 Uhr.

Alkoven, Aschach, Eferding:
Stadtapotheke, Eferding, Tel. 07272-2217;
Nibelungen-Apotheke, Alkoven;
Tel. 07274-8920;
Montag, 18. Februar, 8 Uhr, bis darauf folgen-
den Montag, 8 Uhr.

Andorf, Bad Schallerbach, Gallspach, Gries-
kirchen, Haag/H., Neumarkt, Peuerbach,
Raab, Schlüßlberg, Waizenkirchen:
Apotheke "Zum Guten Hirten", Waizenkirchen,
Tel. 07277-2217;
Apotheke "Zum Engel", Haag/H.,
Tel. 07732-3355;
St. Michael-Apotheke, Andorf,
Tel. 07766-2020;
Samstag, 23. Februar, 8 Uhr, bis darauf fol-
genden Samstag, 8 Uhr.

Grieskirchen: 28. 2., 16 bis 20 Uhr, Rotkreuz-
Bezirksstelle.

Waizenkirchen: 20. + 21. 2., jeweils 16 bis
20 Uhr, Altenheim.

Wallern: 25. 2.,  16 bis 20 Uhr, Volksschule.

Eferding: 21. 2., Mutterberatung, 14.30 bis
15.30 Uhr, Bezirkshauptmannschaft.

Frauenberatungsstelle, Verein Frauennetzwerk3
Beratung in beruflichen, sozialen, persönlichen
Fragen - anonym und kostenlos;
Grieskirchen, jeden Mo. 8.30 - 15.30;
Peuerbach, jeden 1. Mo. im Monat 13.00 - 15.30;
Terminvereinbarung: Tel.: 0664-5178530.

Grieskirchner Initiative Alkoholmissbrauch & all-
gemeine Familienberatung, Parz 5, 4710 Gries-
kirchen, kostenlose Beratungsstunden nach tele-
fonischer Vereinbarung, Tel. 07248-65577.

Grieskirchen: 25. 2., Mitfastenmarkt, ganztä-
gig, Stadtzentrum.

Alkoven, Aschach, Eferding, Hartkirchen:
Mag. Andrea Leutgöb-Ozlberger, Eferding,
Tel. 07272-2294 oder 0664-5153029, Sonntag,
24. Februar.
Tierarztpraxis Auhof (Kleintiere), Dr. Martina
Pascher, Eferding, Tel. 0650-8909939; Sonntag,
24. Februar.

Gaspoltshofen, Haag/H.: Dr. Peter Kollmann,
Gaspoltshofen, Tel. 07735-3943 oder 0664-
9277270; Samstag, 23. Februar, 12 Uhr, bis
Sonntag, 24. Jänner, 24 Uhr.

Grieskirchen, Pichl/W., Wallern:
Dr. Johann Leibetseder, Grieskirchen, Tel.
07248-63710; Samstag, 23. Februar, ab
12 Uhr, und Sonntag, 24. Februar.

Kallham, Neumarkt/H., Weibern:
Mag. Christian Mairhofer/Dr. Josef Burgstaller/
Dr. Karina Wegner OEG, Kallham,
Tel. 0664-9187411.

Michaelnbach, St. Agatha, Waizenkirchen:
Dr. Karl-Heinz Krifka, Waizenkirchen,
Tel. 07277-2500, Samstag, 23. Februar, und
Sonntag, 24. Februar.
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Lustspiel in drei Akten
POLLHAM. Der Kulturverein für
Theater und Brauchtum lädt ein
zu einem Lustspiel in drei Akten
zum Wirt z´Dingbach. An zwei
Wochenenden hintereinander, be-
ginnend am Freitag, 22. Februar,
um 19.30 Uhr, dreht sich alles um
die liebe Familie Brandl und das,
was passiert, wenn der Vater auf
Kur geht. Plätze für die einzelnen
Aufführungen kann man bei Frau

Aichlseder unter Tel.: 07248/66
914 oder Tel.: 0650/811 20 06 re-
servieren.

Auf die Lachmuskeln der Zuschauer haben es Josef Humer, Anneliese
Hummer, Franz Nimmervoll, Erika Aichlseder, Vera Nimmervoll, Friedrich
Moritz und Gerlinde Winkler (v. li.) abgesehen. Foto: Pointinger

Fr, 22. und Sa, 23. 2. 2008, 
jeweils um 19.30 Uhr
So, 24. 2. 2008, um 15 Uhr
Fr, 29. 2. und Sa, 1. 3. 2008,
jeweils um 19.30 Uhr
So, 2. 3. 2008, um 15 Uhr
Gasthaus Gruber
Erwachsene: € 7,– 
Kinder: € 3,–

Zwischen Vorwort und
Inhaltsverzeichnis

WAIZENKIRCHEN. Das Katholi-
sche Bildungswerk lädt ein zu ei-
nem Kabarettabend am Samstag,
23. Februar, um 20 Uhr in den
Pfarrsaal. Die Sauraumpfa prä-
sentieren ihr Programm „Groß im
Koma“. „Dös Leben is doch a
Gratwanderung zwischen Vor-
wort und Inhaltsverzeichnis“, und

dazwischen haben die beiden Ka-
barettisten treffsicher all das ge-
sammelt, womit die menschlichen
Abgründe randvoll gefüllt sind.

Die Sauraumpfa präsentieren ihr neues Programm – ein bissig-satirisches
Spiel über Hausverstand, Nacktschnecken, Stammhirn und Midlife-Geier.

Sa, 23. 2. 2008, 20 Uhr
Pfarrsaal Waizenkirchen
VK: € 10,–, Raiba und Spar-
kassen
AK: € 12,–
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Gelungener Auftakt beim
Hausruck-Landl-Cup

GRIESKIRCHEN. Kaiserwetter
und beste Pistenbedingungen
gab es für die 103 Starter bei
der achten Auflage des Haus-
ruck-Landl-Cups auf der Wur-
zeralm. Organisiert wurden die
ersten beiden Rennen von den
Schiklubs Taufkirchen und Wai-
zenkirchen.

Insgesamt vier Rennen stehen
beim Landl-Cup am Programm.
Die ersten beiden Läufe fanden
am anspruchsvollen Steilhang
„Schwarzegg“ statt. 

Die Sieger

Tagesbestzeit bei den Damen si-
cherte sich Martina Knorrek vom
TVN Grieskirchen. Sie domi-
nierte auch im Riesentorlauf, der
vom USC Waizenkirchen ausge-
flaggt wurde. Im ersten Herren-
bewerb war Helmut Schrems von

der Schigemeinschaft Peuerbach
nicht zu schlagen. Im Riesentor-
lauf jedoch siegte sein Vereinskol-
lege Christoph Vormaier.

Flotte Flöhe

Auch die Kinder, die aus Sicher-
heitsgründen auf einer verkürz-
ten Rennstrecke fuhren, gaben
ordentlich Gas. Der Tagessieg bei

den Mädchen ging in beiden Ren-
nen an Viktoria Zeirzer vom TVN
Grieskirchen. Schnellster Bursch
war Dominik Gfölner vom USC
Waizenkirchen – ebenfalls in bei-
den Läufen.
Die endgültige Entscheidung
beim Hausruck-Landl-Cup fällt
bei den beiden nächsten Rennen
im März in Russbach.

Die schnellste Frau auf der Strecke hieß in beiden Bewerben Martina Knorrek
vom TVN Grieskirchen.

Titelverteidiger schoss
am Tor vorbei

PEUERBACH. Bürgermeister Pe-
ter Oberlehner ging mit seinem
Team, bestehend aus Johann
Koblbauer, Alois Schauer und
Walter Haböck, für die Union Pöt-
ting bei der Ortsschimeister-
schaft als Titelverteidiger an den
Start. Nicht zuletzt deshalb, weil
Oberlehner im Flaggenwald kurz
die Orientierung verloren haben
dürfte, konnte der Titel leider
nicht erfolgreich verteidigt wer-
den.
Die Schi-Club-Ortsmeister wur-
den Daniel Mayr und Helga
Schauer. Den ersten Platz in der
Vereinswertung belegte die Frei-
willige Feuerwehr mit Josef Pim-
mingsdorfer, Rudolf Hartl, Adolf
Schmitsberger und Thomas
Schmitsberger. Der zweite Platz
ging an die Sektion Luftgewehr.
Die Mannschaft setzte sich aus
Gerald Steiner, Markus Hofinger,
Gerhard Steiner und Anna Lack-

ner zusammen. Den dritten Platz
holten sich schließlich die ge-
schlagenen Titelverteidiger Wal-
ter Haböck, Johann Koblbauer,
Alois Schauer und Bürgermeister
Peter Oberlehner für die Union.

Ortsmeisterin Helga Schauer, Schi-
Club-Obmann Burghard Rathmair,
Ortsmeister Daniel Mayr und
Bürgermeister Peter Oberlehner
(v. li.) bei der Siegerehrung der
Ortsmeisterschaft.

Zwei Staatsmeistertitel
für die IGLA-Athleten

NATTERNBACH. Bei den öster-
reichischen U 18 Hallenmeister-
schaften holten sich zwei Athle-
ten von der Sportunion IGLA long
life den begehrten Staatsmeister-
titel. Michael Laufenböck siegte
im 200-Meter-Rennen und ge-
wann auch noch die Silberme-
daille über die 60 Meter. Über die

1.000 Meter verfehlte Matthias
Doppler mit einer Bestzeit von
2:32,40 Minuten um knapp eine
Sekunde den oberösterreichi-
schen Hallenrekord. Er gewann
dennoch vor seinem Vereinskolle-
gen Michael Huber.
Bei den Frauen ging Silber an
Vera Maier im 1.000-Meter-Lauf.

Die neuen Staatsmeister Matthias Doppler und Michael Laufenböck (v. li.).

Tim, Maximilian, Daniela, Kurt,
Celina, Maria, Anna und Alina (v. li.)
sind die Schiprofis von morgen.

Pistenflöhe
WALLERN. Auf Initiative des El-
ternvertreterteams des Kinder-
gartens wurde für die Kleinen ein
Schikurs in Kirchschlag organi-
siert. 27 Kinder machten ihre ers-
ten Erfahrungen auf Schiern. Am
zweiten Tag beherrschten die
Knirpse bereits den Zaubertep-
pich und den Schlepplift. Am
Ende der Schiwoche gab es sogar
ein Rennen, bei dem die Pisten-
flöhe ihr Können zeigten. Die Ge-
meinde unterstützte diese gelun-
gene Aktion mit Jausenpackerln
für die tägliche Stärkung.
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Andi Goldberger sucht
die Schisprung-Talente von Morgen

HINZENBACH. Über 85 Jungs
und Mädels zwischen vier und
elf Jahren stellten beim Goldi-Ta-
lentecup ihr Können auf Mini-
schanzen unter Beweis.
Vom Aufwärmtraining bis zur
Schlussbesprechung bescherte
Andreas Goldberger den Kids
einen unvergesslichen Tag, und
auch der dreimalige Gesamt-
weltcup-Sieger zeigte sich be-
geistert. „Wenn sie so weiterma-
chen, haben wir in zehn Jahren
einige Weltklassespringer aus
Oberösterreich. Alleine schi-
fahrtechnisch sind die Kinder
hier viel besser als bei den Ta-
lentecups in Bischofshofen und
Villach“, so Goldberger. Bis zu
zehn Meter sprangen die Kids,

der Altmeister kam auf elf Meter.
Auch der Nachwuchs aus den
Bezirken Eferding und Grieskir-
chen mischte kräftig mit. Unter
den besten 25 und somit beim Fi-
nale in Bischofshofen dabei sind:
Daniel Brunmaier (Eferding),
Andreas Buchroither (Hartkir-
chen), Niklas Eder (Eferding),
Julian Enzelsberger (Eferding),
Fabian Hinterberger (Haibach),
Maximilian Jäger (Hartkirchen),
Daniel und Thomas Kogler
(Hartkirchen), Jakob Mader
(Pollham), Patrick Reisinger Auer
(Peuerbach), Yannic Spillauer
(St. Marienkirchen) und Silas
Wiesinger (Eferding). Der  Sie-
ger fliegt am 13. März mit Goldi
zum Schifliegen nach Planica.

85 Kids kamen zum Goldi-Talentecup nach Hinzenbach.

Andreas Goldberger mit Silas Wiesinger.Der Profi erklärte, wie es geht. Eine Stärkung zwischendurch.

Die Warteschlange war lang. Ein Butler servierte Punsch.

Beim gemeinsamen Aufwärmen.Andi Goldberger beim Interview.

Flieg, junger Schispringer.Die Kids wollten hoch hinaus.
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Mario Meisinger (Mitte), Landesmeister Schutzhunde II, und Obmann Robert
Markschläger (re.), Landesmeister Schutzhunde I, mit ihren Vierbeinern.

Vierbeiner holen vier
Titel nach Hartkirchen

HARTKIRCHEN. 2007 war für
den Schäferhundeverein das er-
folgreichste Jahr in seiner über
30-jährigen Vereinsgeschichte.
Ein Staatsmeistertitel, zwei Lan-
desmeistertitel, drei dritte Lan-
desmeisterschaftsplatzierungen
und ein Mannschaftssieg auf Lan-
desebene sind das Ergebnis eines
auf modernen Ausbildungsme-

thoden aufbauenden Trainings.
Auch über die Grenzen hinaus
waren Erfolge zu verzeichnen. So
belegte ein Hartkirchner bei der
Weltmeisterschaft für Rottweiler
als bester Österreicher Rang
acht. Der nächste Hundeausbil-
dungskurs beginnt am Samstag,
1. März, um 13 Uhr auf dem Hun-
desportplatz Pfaffing.

Roland Em wurde Zweiter bei der
Schi-Landesmeisterschaft.

Silber für
Roland Em

POLLHAM. Bei den oberösterrei-
chischen Schi-Landesmeister-
schaften im Bereich Behinderten-
sport erreichte Roland Em den
ausgezeichneten zweiten Platz.
Der Athlet des Versehrtensport-
vereins Attnang/Vöcklabruck,
bei dem zur Zeit rund 45 Sportler
mit Behinderungen aktiv sind, er-
reichte gleich bei seinem Ein-
stand einen Stockerlplatz in der
Kategorie stehende Läufer.

Sieben Landesmeistertitel plus
sechs Medaillen für IGLA-Athleten
NATTERNBACH. Bei den Hal-
len-Landesmeisterschaften in
Linz waren die Leichtathleten
der Sportunion IGLA long life
so erfolgreich wie noch nie.
Gleich sieben Landesmeister-
titel und sechs weitere Medail-
len gingen auf ihr Konto.

Der große Dominator war Sieg-
fried Fürtauer. Der 24jährige
Sprinter holte sich vier Landes-
meistertitel. Er gewann die 60,
200 und 400 Meter-Bewerbe und
siegte gemeinsam mit Moritz
Obermühlner, Michael Laufen-
böck und Manuel Kronschläger
in der 4 x 200 Meter-Staffel.
Manuel Kronschläger aus Nat-
ternbach, der ja schon Staffelgold
für sich verbuchen konnte, holte
sich zusätzlich noch die Titel über
800 und 1.500 Meter. Beim Be-
werb über 1.500 Meter kam es so-
gar zu einem Dreifachsieg, da

sich hinter Kronschläger die Ver-
einskollegen Michael Groiss und
Josef Beyer platzierten. Der
42jährige Beyer, der sich zur Zeit
auf die Seniorenweltmeisterschaft
in Italien vorbereitet, wurde auch
Zweiter über 3.000 Meter. 
Bronze gab es für Andreas Gabor
über die Distanz von 400 Meter.

Bei den Damen holte sich Vera
Maier den Titel über 800 Meter
vor ihrer Vereinskollegin Claudia
Egginger. Eine zweite Silberme-
daille gewann Egginger im 400
Meter-Lauf.
Bis auf den 3.000 Meter-Bewerb
haben die erfolgreichen IGLA-
Männer alle Läufe gewonnen.

Das IGLA-Goldtrio Sigi Fürtauer, Vera Maier und Manuel Kronschläger (v. li.).

Landesmeistertitel
für Faustballer

GRIESKIRCHEN. Der Faustball-
verein sicherte sich den ersten
Landesmeistertitel der Herren in
der Vereinsgeschichte. Mit einem
„Start-Ziel“-Sieg gelang es der
Mannschaft, bei der in fünf Run-
den ausgetragenen Meisterschaft

der ersten Faustball-Hallen-Lan-
desliga denn Titel zu erobern. So-
mit ist die Mannschaft unter dem
Trainerduo Peter Mair und Tho-
mas Fürlinger zur Teilnahme an
den Aufstiegsspielen zur Zweiten
Hallen-Bundesliga berechtigt.

Trainer Peter Mair, Roland Kreuzmayr, Thomas Winkler, Trainer Thomas
Fürlinger, Michael Haider, Georg Berghammer und Georg Wöhs (v. li.). freuen
sich über den ersten Landesmeistertitel der Vereinsgeschichte des FBV.
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Alfa Romeo und Fiat zu Schnäppchenpreisen: 150 rassige Italiener im Angebot

Cuore Sportivo im Autohaus Daxl
GRIESKIRCHEN. Unter dem
Motto „Cuore Sportivo bei
Daxl“ bietet das Autohaus Daxl
rassige Italiener mit unglaub-
lichem Preisvorteil an. Sparen
Sie jetzt richtig – nur für kurze
Zeit.

Das Autohaus Daxl mit den
Standorten in Grieskirchen, Ried
im Innkreis, Andorf und Wels ist ei-
ner der stärksten Händler der Mar-
ken Honda und Kia. Roland Daxl
führt das Familienunternehmen
mit dem Hauptstandort Grieskir-
chen in zweiter Generation.

Unternehmen mit Weitblick

Gegründet im Jahr 1965 von Gott-
fried Daxl, wird das Autohaus mit
unternehmerischem Weitblick ge-
führt und ist seither auf Expansi-
onskurs. Einer der Höhepunkte
dieser Ära ist mit Sicherheit Platz
Eins der gesamtösterreichischen
Honda-Verkaufswertung im Jahre

1999. In den letzten Wochen ist es
dem Team um Roland Daxl gelun-
gen, Jungwagen, Leasingrückläu-
fer und ehemalige Vorführwagen
der Marken Alfa Romeo und Fiat
zu sichern.
Die 150 italienischen Sportler
werden zu Händlerpreisen weiter-
gegeben und bescheren den Käu-
ferinnen und Käufern einen
unglaublichen Preisvorteil. Wer
eines dieser Exemplare zum
Schnäppchenpreis haben will,
muss schnell sein, denn die Fahr-
zeuge sind nur zeitlich limitiert
erhältlich. Anzeige

Roland Daxl hat für kurze Zeit rassige Italiener im Angebot.

150 rassige Italiener:
• Jungwagen
• Leasingrückläufer
• Buy-Back Fahrzeuge
• von 0 bis 20.000 km
• verschiedene Ausstattungen zu
Händlerpreisen

• zeitlich limitiert
ab Euro 7.990,–
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Bereits ab 12.400 Euro ist der
Fabia Combi zu haben. Die
größten Stärken gibt´s da
schon inklusive. Nämlich Raum,
Raum und noch einmal Raum.

Das größte Argument für den
Kombi ist deutlich gewachsen:
Der Kofferraum. Zwischen 480
und 1460 Liter schluckt der kleine
Tscheche, gegenüber dem Vor-
gänger ist das ein Plus von 54
bzw. 235 Litern.
Dank der großen Heckklappe
lässt sich der Stauraum auch gut
nutzen, lediglich eine kleine
Schwelle gilt es beim Beladen zu
überwinden. Besonders prak-
tisch: Der Fabia hat nun ein auto-
matisches Heckrollo, ein leichtes
Antippen genügt und schon fährt
die Abdeckung in die Kassette zu-
rück.

Zwischen 60 und 105 PS

Die Motorenpalette des Combi ist
nahezu identisch mit der der

Schräghecklimousine. Vier Ben-
ziner sind zu haben: 1,2-l-Dreizy-
linder (60 oder 70 PS), 1,4-l-Vier-
zylinder (86 PS) oder ein 1,6-l-Mo-
tor (105 PS), der im Unterschied
zu allen anderen Motorisierun-
gen statt mit manuellem Fünf-
gang-Getriebe wahlweise auch

mit Sechsgang-Tiptronik erhält-
lich ist.
Das bekannte Diesel-Menü um-
fasst zwei 1,4-l-TDI-Motoren (70
oder 80 PS) sowie den 1,9-l-Selbst-
zünder mit 105 PS. 
Serienmäßig sind u.a. elektrische
Fensterheber vorne, Airbags,

ABS, Servolenkung, und eine
Dachreling mit an Bord.

4,24 Meter langes Raumwunder

Optisch verjüngt, rundum gewachsen: Der Skoda Fabia Combi – viel Auto fürs Geld. 

Mit dem 1,2 „Classic“ geht´s ab
12.400 Euro los, der günstigste Die-
sel 1,4 TDI 70 PS (ohne Partikelfil-
ter) startet bei 14.400 Euro.
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Nur wenige Monate nach der
Österreichpremiere des fünftü-
rigen Kompaktwagens i30 prä-
sentiert Hyundai nun die fami-
lien- und businessfreundliche
Kombiversion i30 Crossover
Wagon – einen praktischen Al-
leskönner.

Der neue i30 Crossover Wagon
bietet vor allem viel Stauraum für
Freizeitaktivitäten und Familien.
Der Radstand wurde um fünf Zen-
timeter auf ein beachtliches Maß
von 2,70 Meter erweitert. Die ge-
samte Wagenlänge legte mit plus
23 cm auf 4,48 Meter zu. Aber
auch die Gesamthöhe wuchs um
5 cm auf 1,53 Meter und hat nütz-
liche Details wie eine Dachreling
integriert.
Besonders praktisch ist der intel-
ligente Umklappmechanismus –
mit einem Handgriff kann die

komplette Rücksitzbank und
-lehne weggeklappt werden. So
entsteht eine großzügige ebene
Ladefläche.
Die breite Motorenpalette um-
fasst fünf Varianten: zwei Benzin-
und drei Dieselmotoren werden

im Hyundai i30 Crossover Wagon
mit Schalt- oder Automatikge-
triebe kombiniert. Die Benzinmo-
toren sind in den Versionen 1,6 Li-
ter/115 PS und 2,0 Liter/143 PS
verfügbar. Die neue Generation
von Dieselmotoren mit Hoch-

druck-Common-Rail-Einspritzung
und Turbolader sind serienmäßig
mit Dieselpartikelfilter ausgestat-
tet. Sie sind als 1,6 Liter CRDi mit
90 oder 115 PS sowie als 2,0 Liter
CRDi mit 140 PS verfügbar.

Moderne Technologie

Der neue i30 Crossover Wagon ist
in acht Ausstattungsvarianten er-
hältlich. Bereits die Basisversion
bietet modernste Technologie se-
rienmäßig, etwa ein Audiosystem
mit CD- und MP3-Funktion sowie
USB, i-pod und Aux-Eingang in der
Mittelkonsole ab Modell Comfort.
Im Top-Modell findet man u.a. Kli-
maautomatik, Einparkhilfe, elek-
trisch anklappbare Spiegel und
eine Sitzheizung. Anzeige

Viel Platz im neuen 
Hyundai i30 Crossover Wagon

Der neue i30 Crossover Wagon ist ab März erhältlich.

Hyundai i30 CW
ab 16.990 Euro erhältlich

Ein echter Abenteurer
Der Nissan X-Trail bringt so
ziemlich alles mit, was die
SUVs so beliebt macht: Etwa
eine bullige Optik, kraftvolle
Motoren, bequemen Einstieg
auf die hohe Sitzposition und
viel Platz im Inneren.

Gerüstet für das Abenteuer ste-
hen für den X-Trail vier Motoren
zur Wahl. Auf Benziner-Seite ste-

hen zwei Vierzylinder zur Wahl,
der kleinere hat zwei Liter Hub-
raum und 140 PS, der größere 2,5
Liter Hubraum und 169 PS. Den
2,0-Liter-Turbodiesel mit serien-
mäßigem Partikelfilter gibt es in
zwei Leistungsstufen: Mit 150 PS
und 320 Nm Drehmoment sowie
mit 173 PS und 360 Nm.

Der Nissan X-Trail macht auch abseits asphaltierter Straßen eine gute Figur.

ab 28.475 Euro

Fahrstreifen-Verengung:
Wer hat Vorrang? 

In Bereichen, wo eine Fahrspur
endet bzw. wo ein Hindernis
oder eine Verengung eine Fahr-
spur blockiert, kommt es häu-
fig zu gefährlichen Situationen
und Unfällen. Der ÖAMTC klärt
auf, wie die rechtliche Situa-
tion aussieht.

„Wenn zwei Fahrzeuge nebenei-
nander unterwegs sind, dann
aber die Straße zu eng für beide
wird, hat der Fahrer auf der rech-
ten Spur Vorrang”, erläutert
ÖAMTC-Jurist Martin Hofer. „Es
sei denn, es handelt sich um zwei
Fahrzeuge im Kolonnenverkehr –
dann gilt das Reißverschlussprin-
zip.” Der Gesetzgeber definiert
bereits zwei Fahrzeuge hinterei-
nander als Kolonnenverkehr. 

Präzedenzfall

Dass das nicht immer eindeutig
ist, zeigt ein Fall des obersten Ge-

richtshofes: Ein Müllwagen und
ein Pkw mit einem Pferdeanhän-
ger fuhren nebeneinander. Dann
verengte sich die rechte Fahr-
bahnhälfte von etwa sechs auf
fünf Meter. Nachdem keines der
beiden Fahrzeuge langsamer
wurde, kollidierte der links fah-
rende Müllwagen mit dem Pkw.
Drei Gerichtsinstanzen mussten
sich mit dem Fall befassen, prüf-
ten und beurteilten die Vorrangsi-
tuation. „Verengen sich zwei
Fahrstreifen kontinuierlich auf ei-
nen, so hat prinzipiell der rechts
fahrende Lenker Vorrang. Nur
wenn ein Fahrstreifen plötzlich
endet, nicht durchgehend befahr-
bar ist oder auch wenn er nicht
weiter befahren werden darf, hat
das Fahrzeug auf diesem Fahr-
streifen Wartepflicht”, erklärt der
ÖAMTC-Jurist. Im Präsidenzfall
erhielt der Besitzer des rechts
fahrenden Pkw Recht.
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Aktuelles

Antiquitäten

Beratung

Boote

Brautkleid/Hochzeit

Brennstoffe

Elektrogeräte

Film/Video

Frisuren

Garten

Gesundheit

Hausbau/Baustoffe

• Lohnschnitt
• Schnittware
• Profilbretter
• Rindenmulch
• Hackgut, etc.

• Lohnschnitt
• Schnittware
• Profilbretter
• Rindenmulch
• Hackgut, etc.

• Lohnschnitt
• Schnittware
• Profilbretter
• Rindenmulch
• Hackgut, etc.

MÜHLBÖCK
Säge und Hobelwerk

Sölden 1, 4722 Peuerbach

Tel./Fax: 07276 / 2497
Mobil:  0664 / 5051123

E-Mail:
muehlboeck.saege@a1.net

Alles Gute

zum

??

Geburtstag,

Spåtzl!!!

Die kostengünstige und 
verlässliche Werbung in den Tips

Die Anzeige
in der auflagenstärksten

Zeitung in OÖ.

Clever
inserieren
in der auflagenstärksten

Zeitung in OÖ.

A
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Mobil: 0664 631 06 01
Tel.: 00420 380 74 62 76

Erstklassige
Zahnbehandlung

zu günstigen 
Preisen!

ZAHNPRAXIS
Vyšši Brod/CZ
Hauptplatz 65

(10 km von Bad Leonfelden)

Lieber Pepi!
Die liebe

Verwandtschaft
gratuliert dir und

beendet die
einmonatigen Feiern

zu deinem 50er.
Deine Lieben!

Herzlichen
Glück-
wunsch
zur Magistra

der
Pharmazie!

Herzlichen
Glück-
wunsch
zur Magistra

der
Pharmazie!

Herzlichen
Glück-
wunsch
zur Magistra

der
Pharmazie!

Hallo Domi!
Das Leben ist

eine Party –
besonders am

18. Geburtstag!

Hallo Domi!Hallo Domi!

Alles Gute!
Wir sind sicher, dass du

noch viele Glückwünsche
bekommen wirst unter

0676 / 33 66 356.
Deine Eltern.

Alles Gute!Alles Gute!
Mit 30 bist du echt in Form, und deine Erfahrung ist enorm.

Kannst zufrieden in die Hände spucken,
und frohen Mutes nach vorne gucken.
Alles Gute zum Geburtstag!Alles Gute zum Geburtstag!Alles Gute zum Geburtstag!

Herzlichen
Glückwunsch
zur mit Auszeichnung
bestandenen Prüfung

als„Medizinische
Heilmasseurin“

von Fam. Mittermayr
und deinen Liebsten!

60+3
Alles Gute
den beiden

Geburtstags-
kindern –

von wem wohl?

60+3
Alles Gute
den beiden

Geburtstags-
kindern –

von wem wohl?

60+3
Alles Gute
den beiden

Geburtstags-
kindern –

von wem wohl?

Schwuppdiwupp -
die 4 ist weg,
doch du musst nicht
verzagen die 5 kommt
und wird dich von nun
an weiter tragen.
Doch denke einfach
nicht daran, die 50
sieht dir keiner an.
Alles Gute, deine
Lieblingsnachbarn

SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNG
JEDER ART 0664-3330951
www.krempl.at

EU-Führerschein ohne Voraus-
zahlung in CZ, 0664-9557416.
Geschenkidee Original-Zeitun-
gen von jedem Tag, Weine von
jedem Geburtsjahr 1890-2003

 01-7180800 www.historia.at

RATTEN- und MÄUSEBE-
KÄMPFUNG 0664-3330951
www.krempl.at
Nach Wohnungsbrand bin ich in
Not geraten, wer kann mir bitte
einen Kleinkredit geben, Rück-
zahlung inkl. Zinsen.  0699-
81673682

Wir machen für Sie preisgünstig
Übersiedlungen und Räumun-
gen, 0676-4153982,
07229-51701.

www.STARLIFE BEAUTY.com
Haarverlängerung mit
europäischem Echthaar
in 60cm nur € 390.-
Tel: 0650/6333933

ACHTUNG! KAUFE IHRE ANTI-
QUITÄTEN (ALLES). FA.
SCHRATTENECKER. 0664-
4210222.

Sammler kauft militärische Ge-
genstände aus beiden Weltkrie-
gen: Ausrüstungsgegenstände,
Orden, Dolche, Säbel, Kopfbe-
deckungen usw. 0699-
10697364

ASTRA-LIVE KARTENLEGEN
FR. MONA.  0900-530070
(0,03/Sek.)

Hellseherin  0900-970380
(1,81/min)

LEBENSBERATUNG,
KARTENLEGEN, KARMA.
0664-4239068 (Termin).

LIVEKARTENLEGEN  0900-
474895 (1,81/min)

Kajütkreuzer Dehler Varianta
65, Bj. 75, Kielschwert, LüA
6,60 m, B 2,10 m, Segel neuwer-
tig, Fock- und Baumpersenning,
Ganzpersenning, neue Polste-
rung, 7.900,- Positionslichter,
Anhänger mit Slipwagen, Liege-
platz am Attersee, Wintereinstell-
platz.

0676-9232201

Segelboot "Prospect 900", L
870, B 280, T 150, Bj. 78,
5 Schlafpl., schöner Salon (H
190), techn. top ausgerüstet, E-
Ankerwinsch, 3 Anker, Rollgroß,
Rollgenua (Sturmfock, mittlere
u. gr. Genua) Volvo Penta
13 PS Innenborder, Spinnaker,
viel Zubehör, usw., Hallenwinter-
lager, Stegplatz/Attersee, neuw.
Harbeck-Anhänger. 0664-
9127709.

Weißes Brautkleid, Gr. 34/36,
inkl. Stola, Haarschleier u. Reif-
rock, VP 700,-, Fotos gerne per
e-mail,  0676-81427368.

26 m Hartholz,  Meterscheiter,
2008, Esche; Rottenbach; Preis
n. Vereinbarung. 0699-
18391839.
Trockenes, ofenfertiges Brenn-
holz, hart und weich, 33 cm
lang, und Spreisseln. Preis nach
VB; auch Zustellung möglich.

 07272-4829,  ab 17 Uhr.

KÜHL-Gefrier-Kombi ELIN,
blau, Kühlteil 360l, Gefrierteil
120l, 90,-. 0699-10300873
Linz (ab 15 h)

Leicht defekter Kühlschrank
(weiß) für Bastler um 10,- zu ver-
kaufen. 0676-4001353

Gebrauchter Kaffee-/Espresso-
Vollautomat "Jura Impressa
E70/75", Aroma-Brühsystem, be-
heizbare Abstellfläche, automati-
sches Reinigungs- und Entkal-
kungsprogramm, uvm., Farbe
schwarz, um 300,- abzugeben.

0676-3226344.

Microwelle, Privileg 8017, 1200
Watt, VB € 20,-.  07235-
50798 Treffling bei Linz

Ihre Super8/Normal8/16mm-Fil-
me auf DVD. 07682-39719,
www.tdt.at

Modelle für Haarverlängerung
günstig. 0681-10637320

Baumabtragung und Baumfäl-
lung. Jeder Standort.  0676-
9787991
JUNGFÖRSTER
Wald- & Gartenservice
Wurzelstockentfernung
Abtransport
0676-7353540; 07274-20300
Wir fräsen Ihre Baumstümpfe!
0699-10111525.

Abnehmen mit Garantie
0676-835433644.

Dein Weg in die Selbständigkeit,
LOMI LOMI NUI
www.alohaspirit.at
0699-13114001

Nichtraucher und Schlank durch
Hypnose, www.hypno-wrede.at,
0699-11258995

2 Stück Normstahl Deckensek-
tionaltore, Breite: 220 cm,
Höhe: 227,5 cm, 1 Stück E-Öff-
ner mit zwei Schlüsselhalter +
Fernbedienung, P. n. VB,

0664-4665198.

Markenfenster, Haustüren,
zum halben Preis! (wegen Mo-
delländerung) Info: 0664/
3408937.

AKTION! Vollwärmeschutz
10cm inkl. Gerüstung und Reibe-
putz, fixfertig, 35,-. Weitere An-
gebote: Fassadenanstriche, In-
nen- und Außenputze auf Anfra-
ge. 0676-6428510.
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Hausbau/Baustoffe

Heirat

Heirat

Heizung

Kinderartikel

Korrespondenz

Kosmetik/Beauty

Kreditvermittl./Darlehen

Kurse/Seminare

Maschinen/Werkzeug/Leihg.

Möbel

Musik

Öfen und Herde

Reiten

Rund um Haus u. Garten

Schwimmbad/Sauna

Sportartikel

Tiere

Komm gut heim!
Komm gut heim!
Komm gut heim!

❤❤
Geschenke, basteln

Hochzeit
Anstecker
Individuelle

Kerzengestaltung
Hauptstr. 9, Peuerbach

Tel. 07276 /4036

Ihre Gratiszeitung in ganz
Oberösterreich jede 
Woche zuverlässig 
in alle Haushalte.

Specksteinöfen-Kachelöfen-

Kaminöfen-Heizkamin-Gußöfen-

Pelletöfen

Die Feuerwelt Opitz

Kaiser-Josef-Platz 28

4600 Wels, www.feuerwelt.at

Fon 07242-2074940

GOLDMANN

Schwimmbäder
mit Überlaufrinne
statt € 19.900,–

jetzt um € 12.499,–

USSpa Whirlpools
-10 %

Nähere Infos
www.goldmann-wellness.at

Tel. 0732 / 243 244

Der Fachmarkt für Landwirtschaft, Tierhaltung
und Reitsport

Moos 8, A-4710 Grieskirchen
stallzentrum@aon.at 07248 / 64086

HAUS-HOF-STALLZENTRUM
Alles für die Tierweide
B a l d  b e g i n n t  d i e  W e i d e s a i s o n
Wir haben al les für den Weidezaun
Geräte mit Batterie/Solarbetrieb oder 220V.
Von der Pferdeweide bis zum Hühnerzaun

Unser Frühlingsangebot:
Netzgerät bis 2km Zaunlänge
1,7 Joule Entladeenergie

€ 98,–statt 1
39,–

53-jähriger geschiedener Mann
sucht ehrliche und treue Frau
zwischen 45 und 55 J. für eine
dauerhafte Beziehung (auch
mehr), kann auch leicht mollig
sein. 0664-5564248 ab 17
Uhr
Anja, 32jährige, liebevolle, ni-
veauvolle Krankenschwester
und Mutti, ehrlich und treu,
möchte ihre Liebe nur einem lie-
ben, treuen Mann schenken!
Kontakt Vermittlung, gebühren-
frei! 0800-201444
Bernd, 45/1.80, gefühlsbeton-
ter, attraktiver, charmanter Un-
ternehmer, glaubt an beständi-
ges Glück! Wenn auch du nicht
länger alleine sein möchtest,
dann ruf´ an bei Kontakt Vermitt-
lung 0676-84947912
Du und ich für den Rest unseres
Lebens! Maria, 51jährige, tanz-
begeisterte, reisefreudige Ver-
käuferin, möchte sich bei dir ge-
borgen fühlen! Kontakt Vermitt-
lung 0664-1811340
Kontakt Vermittlung, 0800-
201444 gebührenfrei, und Sie
sind schon bald glücklich ver-
liebt. Wir sind auch im Internet
unter www.wunschpartner.at -
der Klick ins Glück!

Mauertrockenlegung - 
Schimmelbekämpfung
0664-3558169 - www.veinal.at

Rigips/Maler/Fliesenarbeiten,
Boden verlegen/schleifen/versie-
geln, Innenausbau, etc.,
0699-81101325.

Suche gebr. Thermo-Fenster
mit Stock (Rahmen), Holz/Kunst-
stoff, einflügelig 10–15,-/St., 2-
flg. bis 20–25,- Euro, oder gra-
tis! 0664-9234760

WÄNDE SPRECHEN BÄNDE
Gelernter Malerprofi übernimmt
Arbeiten: Reibe-/Spritzputze,
Renovierungen, auch Bauern-
häuser. Sichern Sie Ihren
Termin. 0650-9403920.

Pensionistin (61) wünscht sich
ehrlichen Partner zwecks ge-
meinsamer Freizeitgestaltung
und vielleicht mehr!  Zuschrif-
ten an Tips, Bahnhofstr. 2, 4910
Ried unter 005/2500

Wenn du nach dem Mann fürs
Leben suchst - hier bin ich! Ro-
land, 35jähriger, fescher, sportli-
cher, familiärer Handwerker,
wartet bei Kontakt Vermittlung
0676-7014808

Heizöltank-Reinigung
-Demontage/Kesseldemonta-
gen. www.tanktechnik.info,
0699-10028018.

Neuwertiger Stubenwagen,
NP: 200,-, VP: 80,-, Kauf: 10/07,
Träumeland-Matratze, NP: 100,-
, VP: 20,-, 3 Jahre alt - wie neu,
140 x 70 cm. 0676-6064400.
Verkaufe Erstkommunionsan-
zug, Gr. 134, schwarz mit Hemd
und Krawatte,

 0680-2002304.

Partnerbüro Dr. Luksch 0699-
11159007
www.SINGLEPLANET.at
Deine online Partnerplattform!

EILKREDITE
problemlos
www.jedermannfinanz.at
07242/211444 bis 22 Uhr
Kredite Bau- und Wohnkredite,
Kreditzusammenlegung, Um-
schuldungen zu Bestkonditionen
- auch in schwierigen Fällen. HS

0676-845216100
WWW.KREDITINFO.CC
hohe Erfolgsquote - sofortiger
Telefonbescheid - schnelle Aus-
zahlung. 07672-26426.

Entfernung von
Tattoos & Altersflecken
www.newskin.at
Tel.: 0650-6620033

Runenkunde. 07612-65473.

Februar-Aktion:
Extra-starke Kopier-Drechsel-
bank CL1300, Spitzenwerte
1300mm, komplett, 950,-.
Holzprofi Pichlmann, 07613-
5600, www.hans-schreiner.at

Verkaufe Tischkreissäge mit
E-Motor, guter Zustand, günstig,

07273-8041.

Aktionspreis: für eine ganz
neue moderne
L-Einbauküche
Kühl-Gefrierkombination,
Glas Keramik-Kochfeld, Ge-
schirrspüler, Mikrowellenge-
rät, Dunsthaube, Edelstahl-
Spüle, 2.600,-,

0664-3228261.

Garderobe ideal für Mini-Vor-
zimmer: Schuhkasterl in Buche
+ 2 Hängestangen + großer
Spiegel um 70,-. 0676-
4001353

Küche mit el. Geräte, (E-Herd
mit Ceranfeld) u. Tischherd, zu
verkaufen,  07278-3179.

Küche mit Tischherd u. Elektro-
Geräten (E-Herd mit Ceranfeld)
zu verkaufen. 07278-3179

Metall-Wand-Kipp-Schuh-
schrank in weiß mit 5 Fächern
(leichte Kratzer) um 10,- zu ver-
kaufen. 0676-4001353

Wegen Umzug schöne, blaue
Couch (210x270) mit vielen mo-
dernen, neu überzogenen Pols-
tern (rot/orange/gelb) um 150,-
abzugeben. 0676-4001353

Esszimmertisch,  Eiche, 160 x
100 cm, 100,-. 0650-
4184060.

Der Treffpunkt im Internet
www.keyboardclub.at

Komplettes, fast neuwertiges
"Einsteiger Drumset" beste-
hend aus: Yamaha Stage Cu-
stom/Farbe Fade Ravon Black -
Meinl MCS Beckenset/3-teilig -
Hocker mit Spindel - Zubehör
mit Sticks, Vic firth Rute und 4
Lehrbüchern. Statt Neupreis zu-
sammen ca. € 1300,- um €
850,- weiters Basix Drums, klei-
ne Trommel mit Trommelstän-
der und Transportrucksack um
€ 100,- Telefon: 0650/4029827

Verkaufe Fröhling Fesbtrenn-
stoffkessel, Typ: FH-G Turbo
20, 6-20 kW, Bj. 94, sehr guter
Zustand, VB 2.000,-,

0664-9224727.

Haus-Garten Service
Renovierungsarbeiten
Entrümpelungen
0699-11875474.

AKTION - Poolüberdachung!
www.sonnenkoenig.co.at
0676-847309201

POOL-ÜBERDACHUNGEN
641 x 360 x 105cm 2.890,-.
852 x 470 x 155cm 4.730,-.
1063 x 570 x 185cm 6.190,-.
0732-681000
www.warenangebot.com

POOL-Überdachungen
SCHWIMM-HALLEN
www.poolcover.at
LEHNER KG 0650-2252225

THERA-MED TIEFENWÄRME-
KABINEN + Selbstbausätze
0732-681000
www.thera-med.at

Fast nie gefahrene Rollerblade
(Gr. 37/grau) mit Reserve-
Bremsgummi inkl. Arm- und
Knieschützer um 15,- zu verkau-
fen.  0676-4001353
Verkaufe überkomplette Sport-
bogenausrüstung für Links-
schützen, inklusive Transportkof-
fer, um 99,-. 0699-11113730

Hovawart-Welpen zu verkau-
fen; fertig geimpft, gechipt, güns-
tig abzugeben. 0664-
9258805, 07732-46059.
HUNDESCHULE ALKOVEN
Anfängerkurs (Welpenkurs) für
alle Hunderassen, 1. März,
13 Uhr, am alten Sportplatz in
Alkoven. Sachkundekurs,
18 Uhr. 0676-9112373.

JUNGKATZEN,  7 Mon. bis 3
J., stubenrein, versch. Färbun-
gen, geimpft, und kastriert, su-
chen liebe Zuhause mit siche-
rem Auslauf, Fotos: www.liebe
katzen.at,   0664-1402375.
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Tiere

Übersiedlungen

Unterricht

Verkauf

Wasserbetten

Zu kaufen gesucht

Kontakte

Kfz-Verkauf

Alfa Romeo

Audi

BMW

Chrysler

Citroen

Ford

Honda

Mazda

Mercedes

Opel

Renault

Smart

VW

Allrad

Führerschein

KFZ-Kauf

Mopeds

Motorräder Verkauf

Motorrad-Zubehör

Verkauf Häuser

J u b i l ä u m s a k t i o n !
S o n d e r p r e i s e

EINZELNACHHILFE
beim Schüler zu Hause
Alle Fächer und Schulstufen
ABACUS Nachhilfeinstitut

Dr. Robert Kraus 
Tel. 07249 / 43410

www.abacus-nachhilfe.at

Die Anzeige
in der auflagenstärksten

Zeitung in OÖ.

✁

Michael
Wasner

Wanderbuch des
oberösterreichischen
Wandergurus
Michael Wasner.
Wie kommen Sie zu
diesem Buch?
Erhältlich im guten
Buchhandel und in
allen Tips-Geschäfts-
stellen zum Preis
von € 12,50. ✁

Ja, ich möchte diesen Band von Michael Wasner „52 attraktive Wander- und Ausflugstipps – Das neue Wanderbuch”

Schicken Sie mir bitte               Stk. zum Preis von je € 12,50 + € 2,50 Verpackungs- und Portospesen.

Name Adresse

Tel.Nr.                                                Betrag über €                  liegt bei.  Unterschrift

Ich wünsche Bankeinzug:  Kto.-Nr.                               Bankleitzahl

BESTELLFORMULAR (bitte in Blockschrift und vollständig ausfüllen) an: Tips, Promenade 23, 4010 Linz
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Schöne junge Katzen (rot, grau,
gefleckt) zu verschenken (Bez.
Grieskirchen). 0676-
9246756.
Sie wollen individuelles Hunde-
training? Welpen- und Grund-
ausbildung, Problemberatung.
Das Hundehaus Krenglbach
0676-3512912

WOHNUNGSENTRÜMPELUNG
0699-10367053

Gebe professionelle Nachhilfe
in Französisch und Deutsch; viel
Erfahrung, Einzelbetreuung.
Doris.linzner@gmx.net

Matura jetzt!
http://www.abendgymnasium.at
kostenloser (Fern-) Kurs.
0732-77263733
Nachhilfe + Lerntechniktage!
http://www.lehrerteam.at
0732-792828

Bauerntruhe von Jahr 1828
250,-. Schöne Standpendeluhr
ca. 2m Hochwestministerschlag
380,-. Rote Ledercouch 250,-.
Schwarze Kommode 15,-.
Schaukelstuhl 15,-. Küchenkas-
ten + Oberschrank 20,-. Raum-
teiler 28,-. Kaffeehaustischerl +
2 Sessel 18,-. Staubsauer 15,-.
Teppich ca. 150x250 Oriental-
muster 20,-. 0650-2477730
Elektro-Rippenheizkörper, 230
Volt, (Ölradiator) mit Thermo-
stat, Regelung bis 2000 Watt-
Leistung möglich. VB Euro 20,-.

07235-50798 Treffling bei
Linz
Flohmarktschachtel div. Wä-
sche, Jacken udgl., um 10,-, wei-
ters 2 Geschenkkörbe 5,-, Rück-
entragesitz 5,- für Kleinkind,
Linz.  0688-8174019 (ab 18
Uhr)
Gerüst,  ca. 160 m² und Stüt-
zen, 20 Stück, zu verkaufen,
Preis nach VB,

0650-4447003 (ab 17 Uhr).
hell lackierte Sessel, 2 Stück -
Landhaus-Stil mit geflochtenem
Sitz, sowie verschiedene einzel-
ne Küchen- und Drehsessel,
günstig ab € 3,- pro Stück.

07235-50798
Neuwertiges Faxgerät,  45,-;
neuwertige Transportbox für
Hunde, 50,-,  07248-68364.
Neuwertiges KTM Herrenfahr-
rad,  silber, 51, 24-Gang. Sem-
bella Matratzen, Bezug wasch-
bar, mit Lattenrost, Gr. 100 x
200. 07274-8321.

Spannplatten,  gebraucht, was-
serfest, 22 mm, ca. 20 m², á 2,-;
Siederohrleitungen mit A-Kupp-
lung u. Anschweißgewinde für
Getreide od. Futtermittelsilos; 2
Rohre á 4 lfm 40,-; 2 Rohre
á 2 lfm, 20,-. 07248-68722.
Verkaufe Thaler Hoflader, Tele-
skoplader. 07213-6820
Waschmaschine, Privileg Basic
76, 4,5 kg, 2100 Watt, 660 U,
VB 100,-.  07235-50798
Treffling bei Linz

Jahn good feelings
WASSERBETTEN ab EUR 550,-
2 Monate zur Probe!
07226-3114
www.good-feelings.com

MILITARIA 1800-1945 gesucht.
Soldatenfotos, Uniformen, Hel-
me, Mützen, Ausweise, Orden,
usw. Zahle f. Helm 300,-, EK2
50,-, Ritterkreuz 4.000,-. Ange-
bote an Hrn. Schobesberger

0676-3416255,
i_schobesberger@gmx.at.
STRASSER KAUFT!
Zu Bestpreisen -
Alte Militärsachen - Andenken,
Ansichtskarten, Blechspielzeug.
Uniformen, Orden, Dolche, Fo-
tos, Funk und Technisches. Für
Stahlhelm bis 500,-, EK 100,-.

0676-4115133, carmik@
gmx.at

+50 besuchbar + mobil 0930-
7909412 (2,16/min)
BOYS live 0930-4002203
Lastella Begleitagentur Aktion
0699-81522158
LAUSCHEN 0930-960733 (1,81/
min)
Mollymaus erwartet dich!!! Be-
suchbar! 0930-8189892
(EUR 2,16/min)
Nimmersatte Hausfrau erwartet
Dich! 0930-797728 (€2,16/min)
Private Hausfrau kann sofort
0930-4020951 (2,16/min)
SMS: Liebe an 0930-400500 (1,-
/sms)

Strenge Lady kennt keine Gna-
de 0930-6020962 (EUR 2,16/
min)
Susi vollbusige Hausfrau mobil
0930-818620 (2,16/min)
Verdorbene Lehrerin auch be-
suchbar 0930-6020881 (2,16/
min)
Vollbusige Oma 0930-966842
(1,81/min)
www.FUNPLANET.at
Dein online Erotikversand

Ständig 50 Gebrauchtwagen ab
3.000,-. www.alteneder.at

 0664-3368499

156, SW, 1.9 JTD, 115 PS, Dis-
tinctive, Bj. 7/05, 44.000 km,
schwarz-met., Bestzustand,
17.800,-. 0676-5403395.

Kaufe Audi, 0676-7392504
Kaufe jeden Audi!!! 0676-
4733797
Abverkauf: 70 Stk. günstige
Bankfahrzeuge. Erstbesitz, Ser-
vicebuch, 0676/9541203
Privat: Audi 80 TDI, Kombi
Avant, 90 PS, EZ 94, 8fach be-
reift AL, 0664-8496442.

1er BMW (116i), schwarz,
EZ 03/2007, 16.000km, Klima,
CD, FH, 6-Gang, DTC, 1. Be-
sitz, Neuzustand, VB 18.900,-.

0676-5481411
BMW 118d, schwarzmet., Bj.
2006, 77.000 km, 120 PS, ser-
vicegepflegt, Tempomat, CD
usw., um nur 17.990,-. 0664-
4622440

Voyager 2,8 CRD SE, 7-Sitzer,
Automatik, 4-Gang, EZ 11/04,
Diesel, 2776ccm, 110 kW (150
PS), schwarz-met., Mittelkon-
sole, 46.000 km, ABS, E-FH,
Klimaautom., Radio/CD, Bord-
computer u.v.m., Vorsteuer-
abzugsberechtigt, 19.000,-
(inkl. 20% Mwst). 0664-
9132355.

Voyager, New Business, 2,8 Au-
tomatik, Diesel, Bj. 4/04 (Model
2005), 184 PS, 158.000 km,
Vst.-abzugsberechtigt, 12.000,-
+ 20% MWSt. 0699-
10771071.

Berlingo 2.0 HDI Multispace,
90 PS, Diesel, 118.000 km, Kli-
ma, Doppelairbag, Servo, unfall-
frei, Pickerl neu, Service neu,
rostfrei, el. FH, ZV, VP 4.950,-

0676-4435916.

Abverkauf: 70 Stk. günstige
Bankfahrzeuge. Erstbesitz, Ser-
vicebuch, 0676/9541203

Kaufe Honda, 0676-7392504

6 Kombi CD 120 Aktiv, Bj. 5/03,
108.000 km, guter Zustand, inkl.
Navi, 6fach CD-Wechsler, Tem-
pomat, SR/WR neu inkl. Alufel-
gen, VP 12.500,-. 07673-
5713 (abends).

Mazda MX5 Revolution, 127
PS, 2006, Leder, Chrom, Bose
Sound, Gepäckträger, 18 Zoll,
Alu, Klima, Euro 19.900,--

 0664/1548633

Kaufe jeden Mercedes!!!
0676-4733797

Kaufe Opel, 0676-7392504

Kaufe jeden Opel!!!
0676-4733797

Abverkauf: 70 Stk. günstige
Bankfahrzeuge, Erstbesitz, Ser-
vicebuch, 0676/9222080

Smart Passion,  Klima, Alurä-
der, Winterräder, Sonderlackie-
rung, CD-Player, Bj. 04/2004,
26.000 km, 1-Besitz, 7.400,-.

0664-4341975.

Espace Privilege 2.2 dci Aut.,
Bj. 12/04, Mod. 2005, ca.
100.000 km (Autobahn), met.,
Xenon, Standheizung, Top-
Zust., Vorsteuerabzug, Leasing-
übernahme od. EUR 15.900,-
inkl. MwSt. Info: 0676-
6188702 od. 0720-331509.

Kaufe VW, 0676-7392504
Kaufe jeden VW!!! 0676-
4733797
Abverkauf: 70 Stk. günstige
Bankfahrzeuge, Erstbesitz, Ser-
vicebuch, 0676/9222080
Passat 1,8, Bj. 4/99,
108.000 km, 125 PS, dunkel-
grün, Funk-ZV, Climatronic, Ne-
belsw, Sommerr. auf Alufelgen,
WR, CD-Radio, 5.300,-,

0664-3865148.
Verkaufe Unfallauto (nicht mehr
fahrbereit) VW T4 Caravelle, Bj.
91, Benziner, 110 PS. 0664-
3244833
Verkaufe VW Sharan TDI Busi-
ness 4 Motion, Bj. 12/2004,
167.000 km, Alu, Standheizung,
Anhängekupplung, Tempomat,
Sitzheizung, Servicebuch...,
14.500,-.  0664-4133194

Samurai VX, neues Mod.,
dkl.grün-met., Blechdach, wenig
km! 70 PS, 5G, Allrad zuschalt-
bar, AHV, Freilaufnabe, Radio,
absolut neuwertig! 6.990,-.

0664-9878485.
Vitara VX, 50.000km, dkl.blau-
met., Allrad und Untersetzungs-
getriebe zuschaltbar, dop. Air-
bag, e. FH, e. ASP, ZV, Freilauf-
nabe, Radio/CD, Colorglas,
Blechdach, 1a Bereifung, abso-
lut rostfrei, Erstbesitz, 7.900,-.

0664-7985036.

EU-FÜHRERSCHEIN
EINFACH, SCHNELL
0676-3292266
www.fahrschule-4you.net
Eferding u. Gallspach
0650-6101919

ZAHLE BAR, HOLE AB! ALLE
PKW's u. BUSSE, ab '93, 0699-
10002500
ACHTUNG! Zahle Bestpreis für
PKW, LKW, ab 93, Motor - Un-
fallschaden, alles anbieten
Tel.: 0676/5342072
Suche: Toyota, Honda, Merce-
des, Mazda, Mitsubishi; km,
Pickerl egal.  0664-4773620
KFZ-Ankauf!!! 0676-4733797

ACHTUNG! Kaufe alle Autos,
Geländewagen, ab 93, Mängel,
Motor- und Unfallschaden egal!
Zahle Höchstpreise! Tel.: 0664/
9979527

KAUFE AUTOS UND BUSSE.
0699-81333333

Kaufe gebrauchte Pkw/Lkw, Prit-
schenwagen, Geländewagen,
Pickup, Busse; Zustand egal. 
0664-9426437

Automatikroller Generic Cra-
cker, Bj. 2005, fast wie neu.

07277-3847.

Honda CBR 1000 RR, Repsol,
Bj. 2007, 2.500 km, Sportaus-
puff, Rizoma Miniblinker, Rizo-
ma Kennzeichenhalterung,

0699-12294409.

Einteilige Herren-Lederkombi,
schwarz, Gr. 48/50, einteilige
Damen-Lederkombi, schwarz,
Gr. 34/36, Spitzenverarbeitung
(keine Massenware!), absoluter
Top-Zustand, zu je 130,-.
0699-11113730

Verk. absolut neuwertige "Alpin-
stars"-Enduro/Supermoto-Stie-
fel, Leder, schwarz/weiß, 4
Schnallen, Gr. 41, um 110,-.

0699-11113730

2-Fam.-Haus in Wallern; verk.
1.5 ha Nutzgrund in Julbach, 

0699-12911342.

Doppelhaushälfte, Schlüßlberg,
120 m² Wfl., Doppelgarage, voll
unterkellert, kleiner Garten, Lan-
desförderung 29.000,-. Preis
nach VB. 0664-4676927.



44 8.  WOCHE 2008 M A R K T P L AT Z

Immobilien

Verkauf Häuser

Verkauf Wohnungen

Verkauf Grundstücke

Verkauf Betriebsliegenschaften

Verkauf Garagen

Zu verm. Häuser

Zu verm. Wohnungen

Zu verm. Betriebsobjekte

Zu verm. Sonstiges

Zu miet. ges. Häuser

Zu pacht. ges. Sonstige

Kauf Häuser

Kauf Grundstücke

Stellenangebote

Verkaufspersonal

Kfm.- u. Büropersonal

Gewerbliches Personal

Gastgewerbl. Personal

Die Anzeige
in der auflagenstärksten

Zeitung in OÖ.

Jo
b

-B
ör

se
Jo

b
-B

ör
se

Ihr persönlicher 
Berater für den Bereich

Immobilien:
Regina Lukschander

Tel.: 07262 / 54 000-45
Fax: 07262 / 54 000-54

E-Mail:
r.lukschander@tips.at

4320 Perg, Dirnbergerstr. 1

Sipbachzell: sonnige Bau-
gründe ca. 680 m2

Michaelnbach/Grieskir-
chen: sonnige Bauparzelle
mit Doppelhaus-Planung:
Näheres auf Anfrage
Hr. Kieser 0699 / 1278 3945

www.era.at
Strasser-Immobilien

!! NOTVERKAUF !!
Aus geplatzten Aufträgen

14 NAGELNEUE 
FERTIGGARAGEN

zu absoluten Schleuderpreisen (Einzel- oder
Doppelbox). Wer will eine oder mehrere?

Info: MC-Garagen
Tel. 0800-29 17 99 gebührenfrei (24 h)

Open House - Besichtigung
am: 2. März 2008, 13-16 Uhr
wo: Hochroithen 11, Krenglbach
Info: Remax-Power
Frau Karin Mayr

 0699-10027072

Bau mein Haus - Haus Ansfel-
den, 162 m², belagsf., inkl. In-
nenstiege um sensationelle
€ 145.800,- ** (** mit Landesf.
OÖ nur € 78.800,-)
Wir informieren Sie gerne: 0664-
4284474 oder 0660-3169503

GRIESKIRCHEN: Großes reno-
vierungsbedürftiges Haus, NUR
135.000,-, Immo: www.AWZ.at,
 0664-5888723.

Hartkirchen: Nettes Haus mit
Keller, schöner Garten, Garage
und Nebengebäude zu verkau-
fen, Anfragen:

0664-4140406.
NEUMARKT/KALLHAM: Schö-
nes renoviertes Einfamilienaus
in sonniger Lage. Immo:
www.AWZ.at, 0664-5888723.
PRAMBACHKIRCHEN: Schö-
nes Mehrfamilienhaus, Rohbau
an Bastler. Immo: www.AWZ.at
0664-8708211.

3 Zimmerwohnung im Stadtzen-
trum von Grieskirchen, güns-
tigst zu verkaufen,  0650-
8649902.
Eferding/Hinzenbach: neuwerti-
ge ETW, 78 m², hell, ruhig, teil-
möbliert, EG, Loggia, eigener
Garten, Carport, Keller,

0699-81838398.
Grieskirchen: ETW, 63m², Zen-
trallage, 55.000,-.
www.schalk-immobilien.net
Hr. Bagyura 0664-8395499
Hartkirchen: Eig.-Wohnung,
68 m², ruhige Lage, Zentrumsnä-
he mit Garage, Kellerabteil, WZ,
SZ, Vorraum, Küche, Bad u.
WC, Gemeinschaftsgarten,
Preis nach Vereinbarung,

0681-10418997.
Weißkirchen: verkaufe Eigen-
tumswohnung mit 130m² + 75m²
Terrasse mit eigenem Eingang,
Garten und Kellerabteil, parzifi-
ziert, 130.000,-. 0699-
81268311

Gemeinde Hinzenbach verkauft
6 voll aufgeschlossene Bau-
grundstücke am Stadtrand von
Eferding. Preis: 47,- pro
m² + Nebenkosten. 07272-2460.

Nähe Attnang-Puchheim (Pri-
vatverkauf): Neu umgewidmetes
Bauland mit Gebirgsblick, kinder-
freundliche Wohnlage, alle An-
schlüsse am Grund.  0664-
1336412.

Scharten: 3 Bauparzellen in To-
paussichtslage, unverbaubarer
Fernblick, ab 900m².  0676-
4129931

Peuerbach: Günstige Baupar-
zelle in ruhiger Siedlung von
Erbschaft, 5 Minuten ins Zen-
trum, leichte Hanglage, einige
Waldbäume ca. 700m² a´ 30,-.
Straßenanteil ist bezahlt. 
0650-2477730
Schlüßlberg/Rosenau: Sonni-
ges Baugrundstück, leichte Süd-
hanglage, 1.159 m², voll aufge-
schlossen. 0699-10993310.

St. Ägidi: Sonniger
ebener Baugrund in

Ortsrandlage; Gfl. 835m², Kanal
u. Wasser sind vor Ort; 20.000,-
sREAL Peuerbach, Werner
Wimmer  050100/642117
St. Georgen: Verkaufe schö-
nen ebenen Baugrund in ruhiger
sonniger Lage,

0699-11943958.

Wohnhaus mit Werkstätte, 
ca. 350 m² Betriebsfläche, we-
gen Pensionierung, Bez. Gries-
kirchen. 0699-11375410.

Wallern: Neubauwohnung,
ca. 130 m², 2 Ki-Zimmer, Garten-
ben., Garage, Dachboden,
0699-12911342.

Bad Wimsbach: Whg. 95m²,
hell, ebenerdig, für Ruhesuchen-
de! 0699-10557197, 07245-
25577
Prambachkirchen: 2 Wohnun-
gen, 75 m², 63 m²,
0699-81354176.

Vermiete 1. OG, 210 m² mit ei-
genem Eingang.
Moderner Bau mit Glasfront,
Raumaufteilung offen
Nähe Zentrum Grieskirchen
0664-8496440.

Andorf: Lagerhallen mit Büro
und Verkaufstrakt längerfristig
zu vermieten. 0664-2107622.

Suche Haus zu mieten (Miet-
Kauf), auch renovierungsbedürf-
tig, günstig, Raum Gaspoltsho-
fen, bin Österreicher, möchte
neu beginnen,

0650-9403920.

Suche
Fischteich
zu pachten oder kaufen - im
Raum Eferding/Grieskirchen.

0660-4028881.

ALKOVEN: Schönes Wohn-
haus bis 200.000,- schnellstens
gesucht! Immo: www.AWZ.at
0664-8697630.
EFERDING: Suche dringend
Haus für vorgemerkten Kunden.
Immo: www.AWZ.at,
0664-5888723.
SCHLÜSSLBERG: Suche drin-
gend Haus für vorgemerkten
Käufer! Immo: www.AWZ.at,
0664-5888723.

Suche Baugrundstück oder
Nutzgrund mit Möglichkeit zur
Umwidmung in Gaspoltshofen/
Altenhof Umgebung. Größe
mind. 700 m². 0664-
5027990.

Reinigungskräfte für die Ther-
me Bad Schallerbach gesucht,
Journaldienst von 15:00 bis
24:00, Wochenenddienst, Wen-
zel Schmidt, Saubere Arbeit.
Klare Lösung., Fr. Kollegger, 

0664-8169200

Wir suchen für unsere Ge-
schäftsstelle in OÖ Außendienst-
mitarbeiter/innen. Neben- oder
hauptberuflich, angestellt oder
selbständig, Kundenstock vor-
handen, keine Vorkenntnisse
notwendig. Wenn Sie mit Ihrer
jetztigen Tätigkeit unzufrieden
sind, Führerschein sowie PKW
besitzen, freundliches Arbeitskli-
ma und einen sicheren Arbeits-
platz suchen, rufen Sie von 9-14
Uhr 0664-8564260 an

Wir suchen haupt- und neben-
berufliche Mitarbeiter im wirt-
schaftlichen und kaufmänni-
schen Bereich und bieten Wei-
terbildung mit Aufstiegsmöglich-
keiten 0660/7628101 oder 0732/
785510 Daniel Lehner

ZWEITES EINKOMMEN
www.worktobehappy.at

Wir suchen VERKAUFSPRO-
FIS (m/w) für Immobilien! Gerne
auch Quereinsteiger.
www.Ehrgeiz.at 0676-6325140

Call Center im Raum Eferding
bietet kommunikativen Damen
(Alter egal) Job als Telefonistin
im Bereich Marktforschung/Tele-
fonmarketing. Nur seriöse Tätig-
keit, völlig freie Zeiteinteilung -
 jedoch Tätigkeit nicht von zu-
hause aus. 07273-90500-0,
 Frau Mitter.

Junges Unternehmen in Rohr-
bach sucht noch 2-3 nebenberuf-
liche Mitarbeiter für leichte Bü-
rotätigkeit und Verkauf. Bewer-
bung unter 0664-5310226, Frau
Zöchbauer

Vertriebsfirma für Hi-Tec Produk-
te im Raum Grieskirchen sucht
eine(n) vielseitige(n) Schulab-
gänger(in) oder Schulausstei-
ger(in) mit praktischem und
eventuell technischem Verständ-
nis für eigenverantwortliches
und abwechslungsreiches Auf-
gabengebiet.
Bewerbungen schriftlich unter
sreich@reich.at oder
0664-7810166.

CNC-Bieger bzw. Produktions-
mitarbeiter(in) mit sehr guten
Deutschkenntnissen, bevorzugt
mit Praxis aus der Metallbran-
che, gesucht. Vollzeitbeschäfti-
gung im Schichtbetrieb in Wei-
bern. 0664-5942365.

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir Malerfacharbeiter.
Rusche Ges.m.b.H.
Malerei - Raumausstattung
Tel. 07732-2273

Kellnerin, 5 Tage-Woche, 40
Stunden; Lehrling Koch oder
Kellner; Koch/Köchin, Kost und
Unterkunft frei. Gasthof Urzn,
Gmundnerberg 91, 4813 Alt-
münster, 07612-87214.



458.  WOCHE 2008M A R K T P L AT Z

Hauspersonal

Teilzeitjobs

Nebenjobs

Diverses Personal

Ferialarbeit

Reinigungspersonal

Stellengesuche

Technisches Personal

Hauspersonal

Lehrstellen

Nebenjobs

Diverses Personal

Medizinisches Personal

Heimarbeit

Reinigungspersonal

Ihr persönlicher Berater:
Günther Waldenberger

Verkauf

Tel.: 07248 / 61331-14 
Fax: 07248 / 61331-15
E-Mail:
g.waldenberger@tips.at
4710 Grieskirchen, Stadtplatz 30

Die kostengünstige und 
verlässliche Werbung in den Tips

Ihr kostengünstiger  und ver-
lässlicher Helfer im Wettbewerb

Die Anzeige

Ihre Gratiszeitung in ganz
Oberösterreich jede 
Woche zuverlässig 
in alle Haushalte.

Wir suchen

4-Farb-Drucker/in mit Praxis
Mitarbeiter/in für Produktion
mit Grundkenntnis am Computer

Überdurchschnittliches Engagement, qualitätsorientiertes, selbständiges Arbeiten 
und Teamgeist sind Voraussetzung.

Bitte bewerben Sie sich schriftlich oder per mail (office@hs-druck.at)

A-4921 Hohenzell bei Ried i.I. • Gewerbestrasse Mitte 2  • Tel. 0 77 52 / 88 82 8 
Fax 0 77 52 / 88 82 9 • e-mail office@hs-druck.at

Wir verstärken
unser Team!
Erfahrene/r

KOSMETIKER/IN
25 bis 30 Stunden

Sie sind ausgebildete/r

Kosmetiker/in, verfügen über

langjährige Berufserfahrung

und sind kommunikativ, moti-

viert, flexibel und teamfähig,

gerne auch mit Außendienst-

erfahrung.

Wir bieten einen Job mit

Zukunft, ein anspruchsvolles

Ambiente und kollegiales

Betriebsklima.

Bitte schicken Sie Ihre schrift-

lichen Bewerbungsunterlagen

an:

Gerlinde Sereinig
High Care Center

Rainerstr. 15
4600 Wels, Telefon
0 72 42 / 29 16 30

Entscheiden Sie sich jetzt.
Für eine zukunftsorientierte Position in einem
erfolgreichen Automobil Unternehmen – als

Service Assistentin
Mindestalter: 22 Jahre

Erforderlich ist eine sehr gute kfm. Ausbildung bzw. Matura,
Kommunikationsfähigkeit, Engagement und
Verantwortungsbewusstsein.
Betriebslage Ried i. I.

Wir ersuchen um Ihre Bewerbung mit Lichtbild an 
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Bahnhofstr. 2, 4910 Ried i. I. 
unter der Chiffre-Nr. 3436935

WIR SUCHEN ZUM
SOFORTIGEN EINTRITT

4 Mitarbeiter/innen
für Verpackung und

Produktion Creativwolle
1 Mitarbeiter/in

für Produktion ISOLENA
Schafwolldämmung

Arbeitszeit
von 10 oder 12 Uhr
bis 18 oder 20 Uhr!

WICHTIG:
Verlässlich, teamfähig,

flexibel; Entlohnung nach
Vereinbarung

Isolena
Schafwolldämmung/

Teppichweberei Lehner
4730 Waizenkirchen

Tel. 07277 24960 11
Ansprechpartnerin:

Frau Haslehner

Wir suchen zum ehesten Eintritt
zuverlässige HAUSHÄLTERIN
mit guten Kochkenntnissen für
Normalküche. Arbeitszeit ganz-
tägig, jedoch auch 5 Stunden
pro Tag möglich. Nähe Ried! Es
erwartet Sie eine nette Familie,
geregelte Arbeitszeit und gute
Entlohnung. (Sa. + So. frei!) Ihre
kurze Bewerbung mit Lichtbild
richten Sie bitte  an Tips,
Bahnhofstr. 2, 4910 Ried unter
005/2517

Attraktives Zusatzeinkom-
men! Für die Zeitungsfrühzustel-
lung suchen wir verlässliche
AUSTRÄGER/INNEN für
Bad Schallerbach. Keine Zu-
stellung an Sonn- und Feierta-
gen! Frau Wallner freut sich auf
Ihren Anruf.

 0732-7805-611.
OÖN Logistik Linz

Euro 2.000,-. www.time-is-mo
neyinfo.com

GELD VERDIENEN BEIM
FORTGEHEN!
Du bist jung, in den Inlokalen
der Regionen Salzkammergut,
Ried, Schärding oder Grieskir-
chen unterwegs und kannst gut
fotografieren, dann werde Papa-
razzi von starmovie.at der neu-
en Internetplattform für Szene,
Freizeit und Film... bewirb dich
noch heute auf starmovie.at
oder office@starmovie.at
Mutti arbeitet selbständig von
zu Hause aus, Euro 807,- bis
Euro 9.327,-/Mo. möglich.
www.familie-seematter.info

 03577-82785
Nachhilfelehrer gesucht,
ABACUS, 0664-5033458.
Suche Partner für Mode-
schmuckverkauf aus Perlen,
Steinen & Glas. Kein Eigenkapi-
tal, keine Auslieferung. Fa-
sching OEG, 4400 Steyr, 0664-
9728871.

www.ArbeitmitSinn.at

DEIN FERIENJOB
bzw. Übergangsjob. Studenten/
Schüler (m/w ab 17 Jahre) für
Werbeaktionen (Rotes Kreuz)
gesucht. Teamarbeit. Mitarbeit
jederzeit möglich, Basis € 1510,-
/Monat. Kober GmbH  01-
5353000, www.deinferienjob.at

Clean Gebäudereinigung
sucht weibliche Reinigungskräf-
te Montag bis Freitag, 6.00-
8.00 Uhr, für Gaspoltshofen und
2mal wöchentlich 3,5 Std. nach-
mittags in Ottnang. 07674-
65264.
HBS sucht deutschsprechen-
de Reinigungskraft, geringfü-
gig beschäftigt, für Gaspolts-
hofen. 0676-9239079 (ab 18
Uhr).
Reinigungskraft,  1 x wöchent-
lich 4 Std., privat (Raum Efer-
ding). 0664-1242805.
Wir stellen ein: Reingungs- und
Hilfskraft für Bäckerei mit soforti-
gem Eintritt: Montag - Freitag
von 7-10 Uhr (15-20 Wochen-
stunden).
Bei Interesse melden unter
07248-68243.

Profi-Waldarbeiter (Österrei-
cher) sucht Arbeit, Schlägerun-
gen u. Durchforstungen aller
Art, habe jahrzehntelange Erfah-
rungen  0681-10610886
Sehr gut deutsch sprechende
tschechische Pflegerin mit Erfah-
rung und Praxis in Österreich,
sucht eine Stelle für Alten-/
Krankenpflege (privat).

 00420-6027 22114, 0650-
5204839

HTL-Schulabbrecher
(Fachrichtung techn. Gebäu-
deausrüstung und Energiever-
sorgung) sucht ab September
2008 Lehrstelle im techn. Be-
reich; derzeit Präsenzdienst
bis Ende Juli.  Zuschriften
an Tips, Stadtplatz 37, 4840
Vöcklabruck unter 006/2503.

Haushaltshilfe,  Kindermäd-
chen, Pflegerin, Krankenschwes-
ter, sucht Arbeitsstelle. 0676-
4749660

HTL-Schulabbrecher
(Fachrichtung techn. Gebäu-
deausrüstung und Energiever-
sorgung) sucht ab September
2008 Lehrstelle im techn. Be-
reich; derzeit Präsenzdienst
bis Ende Juli.  Zuschriften
an Tips, Stadtplatz 37, 4840
Vöcklabruck unter 006/2502.

Ich bin aus dem Raum Rohr-
bach und suche Heimarbeit bei
freier Zeiteinteilung! Kein Net-
work und Vertreter! 0676-
9288232
Suche Arbeit von zu Hause
aus (kein Eigenkapital)!

0676-821250123

Deutschsprechende, slowaki-
sche Industriemanagerin, 48
Jahre, 5-sprachig, sucht neue
Herausforderung in Osteuropa.

 Zuschriften an Edith Stasa-
kova Altenhofer, z. zt. Lindenstr.
10/4/2, 4600 Wels
Inländische Fachkraft über-
nimmt stundenweise private Be-
treuung und hauswirtschaftl.
Versorgung. 0664-1775367
Pensionist sucht Nebenbe-
schäftigung, auch am Wochen-
ende, FS B&C vorhanden, Be-
zirk Rohrbach oder Großraum
Linz. 0664-2850640

Suche Arbeit jeglicher Art! Bin
aus Haslach/Mühl und habe
Führerschein B, jedoch kein
KFZ! Firma sollte Fahrzeug zur
Verfügung stellen. Kein Net-
work! Nur Dauerstelle. 0676-
9288232

Suche Stelle als Haushaltshil-
fe, Telefonistin oder Heilmasseu-
rin im Raum Linz, auch als Pro-
duktionsarbeiterin. 07286-
7754

Slowakische Pflegerin sucht Ar-
beit bei alten Menschen rund
um die Uhr. 0664-3440871
od. 0664-7908688

Suche Arbeit als Zahntechnik-
gehilfin, Zahnarzthelferin oder
Ordinationsgehilfin, für 20-30
Wochenstunden im Raum Gries-
kirchen, 07733-20506.

Suche Heimarbeit, Internet vor-
handen, Linz/Urfahr/nord-westli-
ches Mühlviertel. 0664-
5356915

Suche Arbeit im Bereich Reini-
gung oder Küche, für Vormittag,
4-5 Stunden täglich. Umgebung
Gaspoltshofen oder Ottnang
(Wolfsegg). Kein Marketing. Nur
ernst gemeinte Anrufe. 0676-
3970951.
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Eine Verwertung der urheberrecht-
lich geschützten Zeitung und aller in
ihr enthaltenen Beiträge, Abbildun-
gen und Einschaltungen, insbeson-
dere durch Vervielfältigung oder Ver-
breitung, ist ohne vorherige schriftli-
che Zustimmung des Verlages unzu-
lässig und strafbar, soweit sich aus
dem Urheberrechtsgesetz nichts
anderes ergibt. Insbesondere ist eine
Einspeicherung oder Verarbeitung
der auch in elektronischer Form ver-
triebenen Zeitung in Datenbanksyste-
men ohne Zustimmung des Verlages
unzulässig.

Mitglied im

Verband der Regionalmedien Österreichs
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❏ Wortanzeige auf Rechnung:
Rechnung wird zugeschickt;
für Firmen und bei laufenden
Einkünften wie Vermietung,
Nachhilfe, Musikgruppen etc.
pro Wort (pro Ausgabe) € 0,89
fett (pro Ausgabe) € 1,78
jeweils plus Steuern!

❏ Private Wortanzeige:
Geldbetrag bitte im Kuvert mit-
schicken oder per Bankeinzug;
zum Beispiel einmaliger Verkauf
des KFZ, von Kinderartikeln etc.
Bitte beachten: bei mehr als 20
Wörtern muss der doppelte Preis
berechnet werden!

NICHT VERGESSEN: Private Wortanzeigen sind  einmalige Verkäufe z.B. des  eigenen KFZ, von
Möbelstücken, von Kinder-und Sportartikeln etc. Werden dagegen durch eine Kleinanzeige regel-
mäßige Einkünfte erzielt, wie z.B. durch Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc., fällt dies
unter geschäftliche Wortanzeigen auf Rechnung!

Name: ..............................................................................................................................................................................

Straße: ..............................................................................................................................................................................

PLZ, Ort: ............................................................................................................................................................................

Telefon: ............................................................................................................................................................................

❏ Bankeinzug ❏ Geld liegt bei

BLZ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Konto-Nr.: .......................................................... .......................................................................................
U n t e r s c h r i f t

Ihren Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag
in einem frankierten Briefumschlag einsenden an:

TIPS Zeitungs GmbH & Co KG, Stadtplatz 30, 4710 Grieskirchen,
Info-Telefon: 0 72 48 / 61 331

Bei Bankeinzug auch Bestellung per E-Mail (wortanzeigen-grieskirchen@tips.at)
oder Fax (0 72 48 / 61 331-15) möglich

Die Einschaltung erfolgt in der nächstmöglichen Ausgabe.
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..............................................................................................................................................................................................................

..............................................................................................................................................................................................................

..............................................................................................................................................................................................................

..............................................................................................................................................................................................................

Gewünschte Rubrik: ............................................................................................................

R I N G S C H A LT U N G
(Für alle 16 Ausgaben mit einer Auflage von 673.934)
Achtung! Bei Kontakt-Anzeigen doppelter Wortpreis!

(von Mittwoch bis Dienstag)

✃

B I T T E  I N  G R O S S B U C H S TA B E N  U N D  D E U T L I C H  S C H R E I B E N

PREISVERZEICHNISAUSGABEN DER TIPS

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzl. GRATIS im SuperAnzeiger!

❏ Linz 156.012 Haushalte
❏ Wels 54.650 Haushalte
❏ Steyr 46.947 Haushalte
❏ Eferding/Grieskirchen

34.023 Haushalte
❏ Ried 23.854 Haushalte
❏ Schärding 21.189 Haushalte
❏ Braunau 39.671 Haushalte
❏ Vöcklabruck 51.801 Haushalte
❏ Gmunden 46.114 Haushalte
❏ Rohrbach 21.058 H. („Bezirksmagazin“)

❏ Urfahr/U. 28.486 H. („Bezirksmagazin“)

❏ Freistadt 25.072 Haushalte
❏ Perg/Enns 43.119 Haushalte
❏ Amstetten 30.087 Haushalte
❏ Kirchdorf 22.102 Haushalte
❏ Melk 29.749 Haushalte (14-tägig)

Pro Ausgabe für eine private 
Wortanzeige bis max. 20 Wörter

(Der angekreuzte Betrag wird mit der
Anzahl der angekreuzten Ausgaben 
multipliziert = G E S A M T P R E I S )

❏ N O R M A L DRUCK € 5

❏ F E T T DRUCK € 10

❏ F OTO Aufpreis
pro Ausgabe, zuzüglich Textkosten € 10

❏ F OTO - G L Ü C K W Ü N S C H E
Originalfoto im Farbdruck € 20

❏ C H I F F R É A N Z E I G E N
Unabhängig von der Anzahl der Ausgaben 
wird z u s ä t z l i c h zu den Textkosten
eine einmalige Gebühr verrechnet von € 10

für eine Wortanzeige
www.tips.at –                Woche/n lang

BestellscheinBestellschein

✃

✃

+

Der Text kann nur mit vollständig  ausgefülltem Absender angenommen werden:

Annahmeschluss: Freitag, 8.30 Uhr

>>>  F>>>  Für Jobsuchende GRür Jobsuchende GR AATIS!  <<<TIS!  <<<

Wir stellen ein:
AutomatisierungstechnikerIn für Softwareerstellung
und Inbetriebnahmen von SPS/Visualisierungen der
Produktreihen SIMATIC-S7/WinCC und WinCCflexible
mit VBS-C/C++ Kenntnissen (von Vorteil).
ElektroplanerIn für Anlagen-/Schaltschrankplanung
mit Erfahrung in EPLAN V5.5 (oder höher)

Bewerbungen oder Rückfragen zu diesen interessanten
Tätigkeiten in unserem angenehmen Umfeld an:

AGS-Engineering GmbH
Molkereistrasse 4
A-4910 Ried i. Innkreis
+43 7752 86989 4200   /   office@ags-engineering.at

AUTOMATISIERUNG

ELEKTROPLANUNG

Ihre Gratiszeitung in ganz
Oberösterreich jede 
Woche zuverlässig 
in alle Haushalte.

Zur Verstärkung unseres jungen Teams suchen wir 

Sachbearbeiter
(m/w, ausschließlich Nichtraucher).

Wir bieten ein umfangreiches Aufgabengebiet und eine
angenehme Arbeitsatmosphäre. Eine fundierte kauf-

männische Ausbildung (HAK, HBLW, HTL), gute EDV-
Kenntnisse und motiviertes, selbstständiges Arbeiten

setzen wir voraus.

Interessiert? Dann senden Sie Ihre schriftliche Bewer-
bung mit handschriftlichem Lebenslauf und Foto an

Staudinger GmbH
Technischer Großhandel
4600 Wels, Fernreither Straße 12
office@neptun-int.com

2-3 Tage/Woche; von 10 bis 14 Uhr
Dienstag bis Samstag; gute Verdienstmöglichkeit
Helmut Linhart • 4722 Peuerbach • Tel. 07276 / 29199Helmut Linhart • 4722 Peuerbach • Tel. 07276 / 29199Helmut Linhart • 4722 Peuerbach • Tel. 07276 / 29199

Zuverlässige Verkaufskraft
für Hendl-Imbiss gesucht

Zuverlässige Verkaufskraft
für Hendl-Imbiss gesucht

Zuverlässige Verkaufskraft
für Hendl-Imbiss gesucht

Zur Verstärkung unseres Teams an der Eberstation
Steinhaus suchen wir im Ausmaß von 40 Wochen-
stunden eine(n)

Mitarbeiter(in) an der Besamungsstation
Ihr Aufgabengebiet umfasst die Mitarbeit in den
Bereichen Spermaverarbeitung (Labor) sowie Verkauf
und Versand (Außendienst). Wenn Sie Interesse für
die Schweinehaltung haben, sowie EDV-Kenntnisse
besitzen, richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung bis
3.3.2008 an:

Schweinezuchtverband & Besamung OÖ
Unterhart 77, 4641 Steinhaus

Schweinezuchtverband & Besamung OÖ
www.szv.at

Oberflächentechnik GmbH
Grillparz 1, 4615 Holzhausen
www.koschutz.at

Wir suchen zum SOFORTIGEN Eintritt

FACHARBEITER / HELFER

für Sandstrahl- u. Beschichtungsarbeiten
im In- und Ausland

Kontaktperson:
Hr. Aspöck: +43 / 7243 / 57 510-0

Bietet:
Zuverdienstmöglichkeit

im Ausmaß von 20 Wochen-
stunden, Arbeitszeit: Mo-Fr

16-20 Uhr. Wenn Sie an einer
Dauerstelle im Großraum Linz

interessiert sind und ein 
eigenes Fahrzeug besitzen,

richten Sie Ihre 
Bewerbung an: 

Fr. Baumgartner, 
Powerserv Austria, 

Blumauerstr. 3-5,  4020 Linz 
Tel.:  0732-669900, 

office21@powerserve.at



EVENTMAGAZIN www.4more.at

Willst du dein Pic auch auf den TOP 3 sehen? Dann vote mit unter www.4more.at
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Foto: Walter Walzl Foto: Walter Walzl Foto: Walter Walzl

21.02. Sternzeichen-Party
Wassermänner erhalten heute bei Bezahlung von
Euro 5,- Eintritt bis 24 h einen Euro 30,- Getränkegutschein!
Mausefalle, Wegscheiderstraße 1-3, 4020 Linz, www.mausefalle-linz.at

Informationsstand bzw. Redaktionsschluss ist der jeweilige Freitag vor Erscheinung.

TOP EVENTS 
Mehr Fotos und Events auf www.4more.at

22.02. Après-Ski-Party
DJane Nina wird euch mit lässiger Partymusik begeistern!
Abtanzen ist angesagt!
Tanzbar Heinrich's, Europastraße 51, 4600 Wels, www.club-heinrichs.at

23.02. Gummibärli-Party
Mit einem Säckchen Gummibärli erhältst du freien Eintritt!
+ Gewinnspiel "Get the right one"
Mood Discolounge, Manglburg 13, 4710 Grieskirchen, www.moodlounge.at 

23.02. Alive! Musicfestival
Heiligenblut (rock, alternative); Goodbye Kitty (ska, reggae);
Neuland (cover-rock), Humanik (schuh-rock).
Turnerheim Neumarkt, Dr. Josef-Lehner-Platz 1, 4720 Neumarkt, www.alivemusicfestival.at

In der Tanzbar Heinrich´s am Samstag Marcus Claus (Sän-
ger) & Veronika Seckl (GF Heinrich’s) mit seiner neuen CD!

Foto: Peter Kamenschek

Marcus Claus in der Tanzbar

Mit seinem aktuellen Hit „Ich hab
gedacht es war nur Liebe“ und
vielen anderen bekannten Hits
sang er sich in die Herzen der
Gäste.

Er produzierte schon Sänger wie
DJ Ötzi, Paldauer etc.
(Mehr auf www.cmmusic.de)

Als sehr guter Freund von 
Veronika Seckl ließ er es sich
nicht nehmen, ihr kurzfristig 
einen Besuch abzustatten.

Wir freuen uns schon auf ein Wie-
dersehen!

Seine nächsten Termine:
23. März in Bad Schallerbach

Boogie-Tanzkurs im Heinrich´s

Findet jeden Donnerstag ab dem
13. März statt & nicht wie letzte
Woche beschrieben im Februar.
Es gab einen Fehlerteufel im Sys-
tem. Die Tanzbar Heinrich’s,
freut sich ab März auf alle Tanz-
wütigen!

Freitag im J.Club bei der „jsdds preparty“. In der Tanzbar Heinrich´s am Samstag Gabi und Andi.
Sie wären - wie einige sagen - ein tolles Paar!
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Foto:Peter Kamenschek




